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editorial

„Das nächste iPhone wird größer, flacher, schneller“, gerüchtelt es ak-
tuell von allen Seiten. Wilde Spekulationen mischen sich mit glaub-
würdigen Infos. Sehr sicher ist jedoch, dass Apple Anfang Juni auf der 
WWDC bereits einen Ausblick auf die Zukunft von ioS und vielleicht  
die ein oder andere Überraschung zeigen wird. Ab Seite 10 in diesem 

heft ordnen wir die Voraussagen ein. Wir haben uns außerdem mit der Zukunft  
unserer Fortbewegung beschäftigt. Wie hilft uns das iPhone, flexibel und günstig zu 
reisen, was muss besser werden? Das ergebnis auf Seite 32.

Können wir bald zu hause und im Büro ganz viele Aktionen automatisch ablaufen  
lassen? Unser Selbstversuch ab Seite 16 zeigt, ob man iBeacons, die trendigen 
Funksignale, dafür benutzen kann. Seit der Frühling da ist, sitzt die Redaktion viel 
auf dem Fahrrad. Ab Seite 38 muss sich das iPhone als Radcomputer und outdoor-
navi beweisen. Um Ihre Sicherheit kümmern wir uns auch in diesem heft. Auf Seite 20 
haben wir Apps, die kritische Daten verarbeiten, auf ihre Sicherheit überprüft.

herzlichst,

Vorfreude auf 
die WWDC
Patrick Woods, patrick.woods@idgtech.de

Kostenlose iPhone-Tipps
Mit unserer neuen Gratis-App „tipps und tricks 
fürs iPhone“ haben Sie die wichtigsten Infos und 
Problemlösungen immer dabei. Die App hilft bei 
Problemen und Fragen zum Alltag mit dem iPhone: 
die wichtigsten einstellungen, tipps für iPhone-
Fotografen und wie Sie richtig mit itunes umgehen. 
laden Sie die App noch heute herunter, und  
werden Sie zum iPhone-Profi.
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tipps & tricks   special chat und voip

	 Ak tuell
06	 News	&	Service 

06 Carplay und mehr mit iOS 7.1
07 Sicherheitsupdate auf 7.1.1
08 Austauschprogramm für iPhone 5

09	 Auf	Heft-CD:	kostenloses	e-Book
Wir schenken Ihnen das Fotobuch  
„Perfekt fotografieren“ als E-Book

10	 iOS	8	mit	Healthbook	
Mit iOS 8 wird sich einiges ändern: erster 
Blick auf die spannendsten Neuheiten

12	 WWDC:	Das	kommt	von	Apple
iPhone 6 oder iPhone Air – ein Blick in 
Apples Entwicklerlabor

16	 Ausprobiert:	iBeacons	zu	Hause
Wir haben uns iBeacons besorgt und zei-
gen, was sie zu Hause schon bringen

20	 Sicherheit:	Banking	und	logins
Numbrs ist eine coole Banking-App. Sie 
überträgt Ihre Daten jedoch an Dritte 

24	 technik:	Chatten	ohne	Internet
Apps wie Firechat setzten auf eine ver-
steckte Kommunikationstechnologie

26	 top-App	der	Redaktion	
Mit Roomscan Pro vermisst das iPhone 
die eigenen vier Wände

30	 iPhone-Gadgets	im	test	
Mit diesem Zubehör sind sie unterwegs 
gut ausgerüstet

	 MOBIl It y
32	 Flexibel	unterwegs

Moderne Car-Sharing-Dienste setzen 
nicht nur aufs Auto

36	 Outdoor-Spaß	mit	iPhone
Joggen macht gleich viel mehr Spaß, 
wenn man dabei Zombies jagt

38	 Apps	für	Rennrad-Fahrer
Egal wie schnell unterwegs sind, diese 
Apps sollten Sie mitnehmen

40	 test:	Outdoor-Navis	gegen	iPhone
Was bringt mehr: Echte Outdoor-Navis 
oder ein iPhone mit Apps und Hülle

44	 top-konverter	für	fremde	länder
Währungen, Längen und andere Ein-
heiten einfach am iPhone umrechnen

46	 technik-Report:	Apps	mit	AR
Ein Besuch bei den Entwicklern von 
Re´flekt zeigt, AR ist keine Spielerei

Das	bringt	
die	WWDC
Wir geben einen Aus-
blick auf die Entwick-
lerkonferenz: iOS 8, 
Healthbook und ge-
heime Technologien 
aus Apples Laboren

Technik	und	Sicherheit
Wir haben getestet: die ersten iBeacons, die 
coole Kommunikationstechnologie hinter Fire-
chat, die Sicherheit der Banking-App Numbrs
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50	 editor’s	Choice:	kalender-Apps
Einige Apps können mehr als Apples Ka-
lender – hier sind die Top-Lösungen

54	 Business-Apps
Zeiterfassung, digitaler Safe und andere 
Organisationshilfen fürs Büro

56	 Software	für	Mac	+	PC
Mit diesen Programmen haben Sie die 
iPhone-Daten im Griff

	 eNteRtAINMeNt
58	 test:	Chromecast	vs	Apple	tV

Der Kampf ums Wohnzimmer: Wir zeigen, 
was die Konkurrenz drauf hat

62	 Digitale	Videotheken	im	Vergleich
Amazon Instant Video, Watchever, Max-
dome & Co - das bieten die Videodienste

66	 Filme	in	itunes
Eigene Filme aus dem iTunes Store sind 
die ideale Ergänzung zu Leih-Angeboten

70	 Musik-Streaming	für	Profis
Wir stellen Alternativen zu Spotify und 
Geheim-Tipps zur Nutzung vor

72	 Filmkritik:	Jobs-Movie
Ashton Kutcher gibt den Apple-Chef. 
Trotzdem zeigt der Film Schwächen

74	 top-Spiel	der	Redaktion
Stumme Prinzessinnen und Übelkrähen: 
das Abenteuer Monument Valley

	 WORk SHOPS	
76	 Workshop:	klingel-	und	Alarmtöne

So erstellen Sie kostenlos Klingeltönen 
und setzen sie individuell ein

80	 Workshop:	Router	&	WlAN
Wir zeigen, wie Sie Ihren Router schützen 
und optimal fürs iPhone einrichten

	 t IPPS 	& 	tR ICk S	
84	 tipp-Special:	Sicherheit	Apple-ID

Schritt für Schritt erklären wir, wie Sie 
die zweistufige Bestätigung einschalten

88	 tipp-Special:	Wetter
Die Wetter-App kann mehr als Vorher-
sage: Wir zeigen versteckte Funktionen

90	 tipps	&	tricks
Die besten Tipps für mehr Produktivität 
mit iOS 7 und iPhone

95	 leser-Service

98	 Vorschau

76

Workshops
Wir zeigen, wie Sie 
Klingel- und Alarm-
töne kostenlos 
erstellen und am 
iPhone zuweisen. 
Dazu Schritt für 
Schritt zur optimalen 
Router-Einrichtung 
fürs iPhone 

▲

32
Sportlich	unterwegs
Mobil in der Stadt mit verschiedenen Fortbewe-
gungsmitteln, Navis und Apps für Fahrradfahrer,  
witzige Apps für den Outdoor-Spaß

▲

▲

58

Entertain		
&	Games
Wir testen Chrome-
cast gegen das Apple 
TV, vergleichen Vi-
deotheken, leihen 
und sammeln Filme 
in Tunes und suchen 
Geheim-Tipps für das 
Musikstreaming

▲

▲

84
Profi-Tricks:
Tipp-Specials zur App Wetter und zur dop-
pelten Sicherheit Ihrer Apple-ID. Dazu die be-
sten Tipps zu iOS 7, iTunes und iCloud-

▲
▲
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iOS 7.1 bringt Carplay 
und viele kleine Änderungen
Das erste große Update für iOS 7 behebt viele Fehler und bringt neue Funktionen

Die Aktualisierung soll nicht nur Feh-
ler beheben, sondern hat eine ganze 

Reihe neuer Funktionen im Gepäck. So 
steckt die Grundlage für Carplay in ioS 7.1. 
Sobald die ersten Autos mit der neuen 
Fahrzeugintegration ausgeliefert werden, 
kann man diese also ab ioS 7.1 nutzen.

Carplay mit Ferrari, Volvo, 
Mercedes
Auf dem Auto-Salon in Genf wurden die 
ersten Pkw mit Carplay, der Autointegra-
tion von ioS 7, vorgestellt. Damit können 
Autofahrer direkt auf Apple Maps, Musik, 

Siri, Sprachanrufe, textdiktate und ähn-
liche Funktionen über ihr entertainment-
System zugreifen.

Unter anderem haben Mercedes-Benz, 
Ferrari und Volvo als erste Partner die ioS-
Integration in ihren neuen Modellen an-
gekündigt. Viele weitere hersteller wol-
len 2014 und 2015 kompatible Autos auf 
den Markt bringen. es wird sogar möglich 
sein, Carplay über Infotainment-Systeme 
von Drittanbietern in Autos nachzurüsten. 
Ursprünglich nannte Apple Carplay „ioS in 
the Car“, eine neuerung von ioS 7.

Carplay kann verschiedene System-
dienste von ioS in das Auto bringen. So 
unterstützt Carplay Siri als Sprachsteue-
rung. Dazu zeigt der Bildschirm des Au-
tos die navigation mittels Apples Karten-
App an und kann die Musik vom iPhone 
abspielen und steuern. Auch nachrichten, 
e-Mails und Anrufe werden auf dem Bild-
schirm angezeigt oder per Siri befohlen. 
Carplay unterstützt bereits einige wenige 
Anwendungen von Drittanbietern, darun-
ter iheartradio, ein in den USA beliebtes 
Radiostreaming, und Spotify.

Update für iOS

©
 M
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Musik und Siri
ioS 7.1 ist für deutsche nutzer immer noch 
nicht der Startschuss für Apples Musik-
streaming itunes Radio. Apple beschreibt 
zwar auch in den deutschen Anmerkungen 
zum Update Änderungen bei itunes Radio, 
tatsächlich online ist der Dienst derzeit je-
doch noch nicht in Deutschland. Die neue 
option wäre dann in der Musik-App zu fin-
den. Wer Abonnent von itunes Match ist, 
bekommt hier den vollen Katalog aus dem 

1 Carplay bringt iOS und das Armaturenbrett 
zusammen. Egal ob das Auto einen Touch-
screen hat oder wie hier einen Drehschalter.

1 Das iPhone 5S kann jetzt automatisch 
den HDR-Modus einschalten, wenn das Motiv 
starken Kontrast enthält.

http://www.macwelt.de/news/Carplay-startet-mit-Ferrari-Volvo-Mercedes-Benz-8580939.html
http://www.macwelt.de/news/iTunes-Radio-bald-verfuegbar-8594028.html
http://www.macwelt.de/news/iTunes-Radio-bald-verfuegbar-8594028.html
http://www.macwelt.de/ratgeber/iTunes-Match-einrichten-8314881.html
http://www.macwelt.de/ueb_linkdb.html?linkid=1825607
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itunes Store als Streaming, Gratisnutzer 
bekommen zwischendurch Werbung zu 
hören.

Für Siri gibt es jetzt eine neue Methode, 
die virtuelle Assistentin zu starten. Anstatt 
nach dem tastendruck automatisch das 
ende unserer Spracheingabe zu erkennen 
(was bei lauten Umgebungen nicht gut 
funktioniert), hört Siri jetzt so lange zu, 
wie wir die home-taste gedrückt halten. 

Mehr Geschwindigkeit  
für das iPhone 4
Zahlreiche nutzer berichten, dass sich 
ioS 7.1 flotter anfühle als ioS 7. Apple be-
stätigt zumindest, dass ioS 7.1 auf dem 
iPhone 4 schneller und knackiger laufe als 
bisher. Auch in der Redaktion haben wir 
diesen eindruck. Apple selbst sagt dazu 
nichts, hat hier aber offenbar die Software 
optimiert. Gut so, denn auf dem iPhone 4, 
dem ältesten iPhone, das das aktuelle Sys-
tem nutzen kann, lief ioS 7 eher zäh.

neben den großen Änderungen hat 
Apple hier und da an ein paar Stellschrau-

Update für das Update
Zwischenzeitlich hat Apple ioS 7.1.1 
veröffentlich. Dieses Update ist vor allem 
wegen wichtiger Sicherheitspatches rele-
vant. laut zahlreichen erfahrungsberichten 
verbessert diese Version aber auch die 
Akkulaufzeit teils deutlich. Zusätzlich 
bringt 7.1.1 den WlAn-hotspot zurück. 
Den hatte Apple mit ioS 7.1 versehentlich 
für die nutzer gestrichen, die nicht bei 
einem der großen Provider sind, mit 
denen Apple kooperiert. es gibt also viele 
Gründe, das kleine Update auf ioS 7.1.1 
ebenfalls zu installieren.

Blackberry gibt an, dass Apple „Stra-
tegischer Partner“ bei dessen Auto-

system QnX sei. Das deuten viele Me-
dien zu „Carplay basiert auf Blackberrys 
QnX“ um. Doch tatsächlich ist Carplay 
ganz anders aufgebaut. es ist eine tech-
nische Brücke zwischen ioS und Auto-
systemen wie QnX: Carplay ist Mittler. 

neben Blackberrys QnX gibt es ei-
nige weitere verbreitete Systeme. Größ-
ter Konkurrent ist Microsoft mit seinen 
„embedded“-lösungen. Carplay wird mit 
beiden funktionieren. laut den Anbie-
tern arbeitet QnX bei VW, BMW, Gene-

ral Motors und einigen anderen Marken, 
Microsoft dagegen in Fords, BMWs, Kias 
und weiteren. Alle diese Marken (außer 
VW) stehen auf der liste der hersteller, 
die bald Carplay unterstützen werden. 
Das System spielt keine Rolle, sondern 
Carplay ist die Schnittstelle zwischen 
ebenjenem System und dem iPhone.

Carplays Aufgabe ist es, Auto und 
iPhone zusammenzubringen: Welche Be-
dienelemente hat das Auto? einen Dreh-
knopf in der Mittelkonsole, einen touch-
screen? Welches Display hat das Auto? 
Dies sind die Fragen, die Carplay vermit-

telt und die entsprechenden ioS-Funk-
tionen anhand festgelegter Definitionen 
daran anpasst. Carplay sorgt dann da-
für, dass die Knöpfe im Auto die ioS-
Funktionen steuern können und die 
Funktionen in der zum Bildschirm pas-
senden Größe angezeigt werden. Kon-
kret passiert dies laut Volvo so, dass 
das iPhone das Bild über einen h.264-
Video stream an das Auto sendet, ganz 
ähnlich wie bei „Bildschirm spiegeln“ bei 
Airplay. Zusätzlich kann Carplay aber 
auch Bildschirmeingaben erkennen, 

wenn das Auto einen touchscreen hat.
Carplay könnte in der Zukunft theo-

retisch auch Daten aus dem Fahrzeug an 
das iPhone schicken: Geschwindigkeit, 
Motordrehzahl, sind die nebelschein-
werfer angeschaltet? Damit könnte man 
beispielsweise Verkehrsleitsysteme oder 
Stauwarner über das Internet mit Daten 
füttern. ob dies mit Carplay möglich ist, 
ist unbekannt, bisher sind Autohersteller 
laut Gesprächen mit Ingenieuren, die an 
solchen Systemen arbeiten, sehr zurück-
haltend damit, solche Daten herauszu-
geben. noch ist das Zukunftsmusik. PW

7 Carplay bring einige iOS-Funktionen in 
das Auto und passt sie dafür an. Hier ist die 
Navigation zu sehen.

Hintergrund zu Carplay

©
 A

P
P
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1 In den Einstellungen des Hintergrundbilds 
können wir jetzt bestimmen, ob der wackelnde 
Parallax-Effekt aktiv sein soll.

ben gedreht. So sieht zum Beispiel die 
oberfläche an einigen Stellen anders aus. 
Die telefon-App hat neue virtuelle Knöpfe 
erhalten. Auch der Slider zum Ausschalten 
des iPhone ist neu und eindeutiger zu er-
kennen. In den einstellungen für das hin-
tergrundbild können wir jetzt mit ioS 7.1 
festlegen, ob wir den sich mitbewegenden 
Parallax-effekt aktivieren wollen oder 
nicht. PW, SABIne FRIeDRICh

http://www.macwelt.de/ueb_linkdb.html?linkid=1089801
http://www.qnx.com/company/customer_stories/
http://www.microsoft.com/windowsembedded/de-de/customer-stories.aspx#filter=Industry
http://www.macwelt.de/news/So-funktioniert-der-3D-Effekt-in-iOS-7-7991649.html
http://www.macwelt.de/news/So-funktioniert-der-3D-Effekt-in-iOS-7-7991649.html
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Apple startet Austauschprogramm  
für das iPhone 5

Wer sich mit dem Problem herum-
schlägt, dass die Standby-taste des 

iPhone 5 nur sporadisch oder gar nicht 
funktioniert, darf nun aufatmen. Apple 
startet ganz offiziell ein Austauschpro-
gramm für die fehlerhaften Geräte.

Die Probleme mit den tasten sind Apple 
allem Anschein nach bekannt. es heißt, 
dass es iPhone-5-Modelle betrifft, die bis 
März 2013 gebaut wurden. Diese Smart-
phones werden von Apple nun kosten-
frei repariert, wenn die Standby-taste gar 
nicht mehr oder zeitweise nicht mehr funk-
tioniert. Das neue Austauschprogramm für 
das iPhone 5 ist am 2. Mai 2014 gestar-
tet. Wer selbst noch keinen Fehler bei sei-
nem Smartphone entdeckt hat, sollte al-
lerdings dennoch die Seriennummer des 
Geräts prüfen, für den Fall, dass das Pro-
blem erst später auftritt. Der Austausch 
selbst ist laut Apple dann in vier bis sechs 
tagen erledigt. Das Smartphone wird bei 

einem Retail Store abgegeben, sofern die 
Seriennummer des iPhone 5 zu den Gerä-
ten gehört, die laut Apple fehlerhaft sein  
können. 

Als Alternative können sich Smart-
phone-Besitzer auch ein Freipaket zusen-
den lassen und das iPhone 5 anschließend 
verschicken. Auf der offiziellen Seite zum 
Austauschprogramm erläutert Apple al-
lerdings noch mal im Detail, wie der Aus-
tausch stattfinden kann. es wird dort da-
rüber hinaus darauf hingewiesen, dass die 
Daten des iPhone vor der Reparatur ge-
sichert werden sollen. Apple bietet übri-
gens außerdem die Möglichkeit an, wäh-
rend der Dauer der Reparatur ein leih-
gerät zu bekommen. Wenn die Standby-
tas te bereits auf eigene Kosten repariert 
wurde und der Fehler tatsächlich darauf 
zurückzuführen war, dann erstattet Apple 
den Smartphone-Besitzern das Geld auch  
zurück. MARIA MelhoRn

1 Apple hat anerkannt, dass das iPhone 
einen anfälligen Standby-Knopf hat.

Kein Facetime mehr für iOS 6

Ein abgelaufenes Zertifikat sorgt da-
für, dass viele nutzer von ioS 6 Face-

time nicht mehr nutzen können. Die ein-
zige lösung: ein Update auf ioS 7. Apple 
klärt in einem Supportdokument auf, wa-
rum viele iPhone-Anwender seit Mitte 
April Probleme mit Facetime haben. es 
liegt an ioS 6 beziehungsweise einem un-
gültigen Zertifikat. hier gibt es keine an-
dere lösung, außer auf ioS 7 zu wechseln, 
wenn man weiterhin Facetime-Video- und 
-Audio chats nutzen möchte. Ab ioS 7.0.4 
gebe es keine Probleme, so Apple.

Zwar enthält das letzte Update von 
ioS 6, ioS 6.1.6, neuere und somit gültige 
Zertifikate, diese Systemversion gibt es je-
doch nur für Geräte, die ioS 7 nicht un-

terstützen, also das iPhone 3GS und den 
iPod touch der vierten Generation. Sämt-
liche iPhones ab dem iPhone 4 müssten 
demnach mit ioS 7 laufen, damit Facetime 
funk tioniert. Auch am Mac ist das neueste 
Sicherheitsupdate nötig, um Facetime wei-
ter nutzen zu können. 

Dies ist offenbar kein mutwilliger 
Schritt, um nutzer zu ioS 7 zu drängen, 
sondern Apple hat das betroffene Zertifi-
kat wohl aus Sicherheitsgründen am 16. 
April zurückgezogen. ein Update von ioS 6 
für alle Geräte, das wieder ein gültiges 
Zertifikat mitbringt, wird es aller Voraus-
sicht nach nicht mehr geben: Apple sagt 
ganz klar, betroffene Benutzer sollen auf 
ioS 7 aktualisieren. PW

Unter dem alten iOS läuft Videotelefonie aktuell nicht

Defekte Standby-Taste verhindert fehlerfreies Arbeiten – Apple tauscht aus

©
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©
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https://ssl.apple.com/de/support/iphone5-sleepwakebutton/
https://ssl.apple.com/de/support/iphone5-sleepwakebutton/
http://www.macwelt.de/ueb_linkdb.html?linkid=1825604
http://www.macwelt.de/ueb_linkdb.html?linkid=1825602
http://support.apple.com/kb/TS5419?viewlocale=en_US&locale=en_US
http://www.macwelt.de/ratgeber/Kostenlos-telefonieren-mit-Facetime-Audio-8340255.html
http://www.macwelt.de/ueb_linkdb.html?linkid=1825602
http://www.macwelt.de/ueb_linkdb.html?linkid=1825627
http://www.macwelt.de/news/OS-X-Ticker-8590927.html
http://www.macwelt.de/news/OS-X-Ticker-8590927.html
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Auf CD Vollversionen 
für Mac und Windows

Kostenloses E-Book 
Perfekt fotografieren

Auf der heft-CD dieser Ausgabe finden 
Sie das e-Book „Perfekt fotografieren“ 

der erfahrenen Fotografen Klaus Kinder-
mann und Reinhard Wagner. Auf 304 Sei-
ten erläutert das im handel für 30 euro 
erhältliche e-Book Ihnen technik und foto-
grafisches Know-how für perfekte Fotos. 
Ausführlich gehen die Autoren auf Grund-
lagen wie Motiv- und Bildgestaltung, Far-
ben und Beleuchtung ein. technische the-
men wie Brennweite, Schärfentiefe und 
Belichtungsmethoden erklären die Auto-
ren ebenfalls ausführlich. eigene Kapitel 
widmen sich dem Fotografieren in Kon-
zert und theater und der Porträtfotogra-
fie – hier erfährt man beispielsweise den  
Unterschied zwischen „Goldener Schnitt“ 
und „American Cut“. themen wie Makro-
fotografie kommen im reich illustrierten 
Buch ebenso wenig zu kurz wie tipps zum 
Aufbau eines Ministudios. Interessant ist 
das umfangreiche handbuch nicht zuletzt 
für iPhone-Fotografen. tipp: Für die Ver-
wendung einiger fortgeschrittener tech-
niken wie der manuellen einstellung von 
Blende und Belichtung kann man spezielle 
Foto-Apps wie Camera + und top Camera 
verwenden.

Zur Installation: Für die Freischaltung 
des in Versionen für Windows und Mac 
vorliegenden e-Books ist eine kurze Regis-
trierung beim Verlag Franzis erforderlich. 
nach dem Öffnen der Installationsdatei 
blendet sich ein Registrierungsfenster ein, 
das einen link zur Registrierungsseite ent-
hält. nach der Registrierung bekommen 
Sie eine Seriennummer zugeschickt und 
können das e-Book damit freischalten. 
nach der Freischaltung liegt das e-Book 
als Standard-PDF vor und lässt sich mit je-
dem PDF-leser verwenden – auch iBooks 
auf iPad und iPhone wird unterstützt. SW

Top-Tools auf CD 
Konverter für Mac und PC

Das iPhone unterstützt nur bestimmte 
Dateiarten, so müssen Videos als MP4-
Datei vorliegen. Aber auch bei Doku-
menten wie e-Books und office-Dateien 
ist oft eine Konvertierung nötig. hier hel-
fen unsere tools für Mac und PC weiter. 
Calibre unterstützt alle gängigen e-Book-
Formate und macht sie mit iBooks kom-
patibel, Miro Video Converter und Zero tV 
sind gute Videokonverter, und Mediathek 
View und Freemake Video Downloader 
versorgen Sie mit Videos aus dem netz. 
Foobar und XlD kümmern sich um seltene 
Audioformate, PDFs und Fotos konvertie-
ren PDF Sam und XnConvert. SW

Ebenfalls auf der Heft-CD:
3 Video-Special: iPhone-Hüllen im Überblick
3 10 Tipp-Videos zu iOS 7
3 Erster Blick auf Excel, Word und Powerpoint für iPad
3 Leseprobe iPadwelt
3 Leseprobe Mac-Hacks



10 iPhoneWelt 04/2014

aktuell  trend WWdC

Auf der WWDC geht es vor allem um Betriebssysteme, iOS 8 wird ein wichtiger 
Teil der Konferenz werden. Wir sagen, was Apple für iOS 8 plant

Was iOS 8 bringen wird

Xxxx xxxxxxx

laut einem ausführlichen Bericht von 
9to5Mac soll ioS die volle Palette an Fit-
ness- und Gesundheitsfunktionen erhal-
ten. „healthbook“ heißt die Funktion an-
geblich. Gewicht, unsere Bewegung und 
ernährung, all diese Daten und vieles mehr 
soll healthbook sammeln. Die Pläne klin-
gen danach, als wolle Apple Funktionen 
der Fitnessspezialisten wie Fitbit oder 
Jawbone direkt in ioS integrieren. Die In-
formationen zu healthbook stammen laut 
9to5mac direkt aus dem entwicklerteam 
bei Apple. Die Webseite hat dazu Screen-
shots nachgebaut, die zeigen wollen, wie 
dies später aussehen soll.

Dabei ist vom Blutdruck über Sauer-
stoffsättigung und dem Blutzuckerspiegel 
vieles dabei. Woher die Daten kommen, ist 
noch nicht klar. So könnten manche der 
Werte von Bluetooth-Sensoren importiert 
werden. Andere wiederum müsste der 
nutzer oder Patient manuell eintragen, 
beispielsweise anhand von laborwerten.

neben diesen medizinischen Aspekten 
wird healthbook offenbar auch die volle 
Palette der „healthstyle“-Funktionen ab-
bilden: „Wie viel habe ich geschlafen, wie 
viel habe ich mich bewegt und habe ich 
mich gut ernährt?“ 

Neue Betriebssysteme und entwickler-
tools sind auf der entwicklerkonfe-

renz WWDC genau richtig untergebracht. 
es ist sehr wahrscheinlich, dass Apple in 
der Keynote zur WWDC eine Vorschau auf 
ioS 8 geben wird. Denn wenn ein neues 

System kommt, muss Apple die entwick-
ler auf der Konferenz bereits mit den neu-
erungen vertraut machen. nach dem 
großen neuanfang mit ioS 7 im Jahr 2013 
sind für die kommende Version weniger 
große Sprünge zu erwarten. 

7 So könnte 
Healthbook laut 
9to5mac 
aussehen.
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http://9to5mac.com/2014/03/17/this-is-healthbook-apples-first-major-step-into-health-fitness-tracking/
http://9to5mac.com/2014/03/17/this-is-healthbook-apples-first-major-step-into-health-fitness-tracking/
http://www.macwelt.de/news/Fitnesstrend-Selbstueberwachung-mit-dem-iPhone-7672108.html?redirect=1
http://www.macwelt.de/news/Schlafanalyse-per-Gadget-Ich-wuesste-nicht-wofuer-8594430.html?redirect=1
http://youtu.be/4y6ZAH8c1MM
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Unstimmigkeiten bei Healthbook
All dies zusammen lässt healthbook in den 
grafischen entwürfen noch sehr über-
frachtet wirken. Zudem wird weder aus 
dem Bericht noch aus den Bildern klar, 
was die Kernkompetenz der angeblich ge-
planten Umgebung sein soll. Zahlreiche 
Daten zu sammeln und zu verwalten ist 
einfach, die konkrete Anwendung macht 
erst einen guten oder schlechten Dienst 
daraus. hier gibt es noch viele offene Fra-
gen. 

Bessere Karten
Apple hat in den vergangenen zwei Jah-
ren einige kleine Unternehmen gekauft, 
die sich mit Kartografierung, routenfin-
dung oder nahverkehrsdaten beschäfti-
gen. Besonders bei öffentlichen Verkehrs-
mitteln ist Google Maps den Apple-Karten 
noch weit überlegen, denn es gibt in App-
les App keinerlei Daten zu U-Bahnen oder 
Zügen, während Google dies sogar in grö-
ßeren deutschen Städten anbietet. Zu-
mindest in den USA soll ioS 8 auch Ver-
bindungen öffentlicher transportmittel 
anzeigen können. Unter ioS 7 gibt es in 
der Karten-App zwar schon einen Knopf 
für öffentliche Verkehrsmittel, dieser ver-

weist allerdings nur auf andere Apps. es ist 
Zeit, ihn mit leben zu füllen!

iTunes Radio
Während iPhone-Besitzer im deutschspra-
chigen raum noch immer darauf warten, 
dass itunes radio überhaupt verfügbar 
ist, könnte es in ioS 8 bereits erste Ände-
rungen an dem Dienst geben. So überlegt 
Apple angeblich, diese Streaming-Funk-
tion aus der Musik-App herauszulösen und 
als eigene Anwendung in ioS 8 zu integrie-
ren. Diese soll in Aussehen und Funktion 
wiederum der Musik-App ähneln, nutzer 
würden dann ihren Verlauf durchsuchen 
und Webradio-„Stationen“ durchstöbern 
können.

Neue System-Apps?
Aufgetauchte Screenshots sollen zeigen, 
dass Apple womöglich plant, die vom Mac 
bekannten Anwendungen Vorschau und 
textedit in ioS einzubauen. Die Icons, die 
im Internet kursieren, entsprechen jedoch 
keineswegs der Apple-Designsprache für 
Systemicons. ioS hat jedoch bereits eine 
Dateivorschau für eine Vielzahl Dateitypen 
eingebaut. noch sind diese Gerüchte – wie 
so vieles – sehr zweifelhaft. PAtrICK WooDS

1 Neue Apps für die iWatch, iTunes Radio, Healthbook, Vorschau und Textedit? 
Zumindest, wenn es nach diesem angeblichen Screenshot geht.

Kommentar 

Mein iPhone ist 
keine Krankenakte!

Es wäre nicht komplett verwun-
derlich, wenn Apple dem trend 

zu digitaler Fitness- und Gesund-
heitsüberwachung nachginge. Der 
eingebaute M7-„Schrittzähler“ im 
iPhone 5S ist ja schon ein erster 
Schritt in diese richtung. Aber 
das, was das healthbook-Kon-
zept zeigt, möchte ich nicht auf 
meinem iPhone haben. Vertrau-
liche medizinische Daten gehö-
ren in den Schrank meines Arztes, 
nicht auf mein handy! Bei einem 
digitalen Schrittzähler oder mei-
netwegen einer kalorienzählenden 
Diät-App sehe ich das noch rela-
tiv entspannt, auch die Idee, einen 
notfall-Kontakt in ioS festzule-
gen, klingt noch sinnvoll. Wenn es 
aber um kritische Krankheitsdaten 
geht, dann hört die Sorglosigkeit 
aber auf. Selbst wenn es eventuell 
günstiger und komfortabler sein 
sollte, beispielsweise Blutzucker-
messungen mit Bluetooth-Gad-
gets und iPhone zu verwalten als 
mit medizinischen Geräten. eine 
Funktion, die ganz darauf ausge-
legt ist, persönlichste Daten zu 
sammeln, wird zumindest bei uns 
datenschutzbewussten Deutschen 
keine Chance haben.

Aber noch ist überhaupt nicht 
klar, ob healthbook tatsächlich so 
kommt, wie bisher berichtet. 
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weitere Quelle für interessierte Benutzer 
sind die Patente, die Apple eingereicht hat. 
hier ist aber etwas Vorsicht geboten, will 
man auf künftige hardware schließen.

Patentlawine
Wie andere Unternehmen aus dem Be-
reich beantragt auch Apple dauernd Pa-
tente. An machen tagen reicht das Un-
ternehmen mehrere Dutzend zur Prüfung 
ein. Das dient natürlich dem Schutz der 
eigenen entwicklungen, zum teil bereits 
in Produkten verbauter technologie, zum 
teil für künftige entwicklungen. Schaut 
man sich die historie der Patente an, fin-
den sich viele heute umgesetzte und ge-
schützte Apple-technologien. Die Patente 
sind unter anderem Basis der Rechtsstrei-
tigkeiten zwischen Apple und seinen Wett-

Was kommt zur WWDC?
Anfang Juni zeigt Apple auf der Entwicklerkonferenz WWDC in San Francisco, wo es mit 
iOS, OS X und damit auch der Hardware hingeht. Wir stellen die Optionen vor

bewerbern. Wen aktuell eingereichte und 
gewährte Patente interessieren, dem emp-
fehlen wir einen Blick auf das Webangebot 
von Patentlyapple. Dabei ist zu bedenken, 
dass ein gewährtes Patent nicht automa-
tisch bedeutet, die technologie im nächs-
ten iPhone oder iPad zu finden – das Pa-
tent schützt zunächst eine entwicklung.

Produktzyklen
Während Samsung und andere Konkur-
renten aus dem Android-lager gefühlt je-
den Monat neue Smartphones und ta-
blet-PCs auf den Markt werfen, wird Apple 
sich weiter stoisch an die inzwischen eta-
blierten Zyklen halten. Wir erwarten an-
lässlich der WWDC keinen Vorstellungs-
termin für das nächste iPhone oder iPad, 
schon gar nicht deren Präsentation.

Trends & Technik
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Traditionell ist die entwicklerkonfe-
renz WWDC von Apple nicht ort und 

Zeit für die Vorstellung neuer hardware – 
eine Ausnahme war die Präsentation des 
iPhone 4 im jahr 2010. Ganz sicher wird 
die WWDC im juni für die entwickler, die 
Glück hatten und im losverfahren ein ti-
cket ergatterten, einen Blick auf ioS 8 
(Seite 10) und das nächste Mac-Betriebs-
system oS X 10.10 geben. Kurz nachdem 
die Betriebssysteme zur Verfügung ste-
hen, werden sich interessierte Program-
mierer in den Code vertiefen auf der Suche 
nach Befehlen und hinweisen für künftige 
hardware und deren Funktionen.

So finden sich im Code von ioS immer 
hinweise auf die unterstützten iPhone-, 
iPad- und iPod-touch-Modelle sowie Ver-
sionen des Apple tV – auch künftige. eine 

http://www.patentlyapple.com/
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Smartphones bieten immer mehr 
Funktionen, müssen bei mög-
lichst geringem Stromverbrauch 

mehr leistung bieten. im kommenden 
iPhone wird wieder ein Apple-Prozessor 
den takt angeben, der A8. Wie der im 
iPhone 5S verbaute A7 handelt es sich 
um eine 64-Bit-CPU. Bei der Vorstellung 
des iPhone 5S hatten konkurrierende 
Smartphoneanbieter sowie Chipherstel-
ler noch gefrotzelt – jetzt wird 64-Bit 
Standard bei allen top-Smartphones.
Bei entsprechend geschickter Program-
mierung und Apps, die sehr viel CPU-
Power einsetzen, ist eine erhebliche 
Geschwindigkeitssteigerung möglich. 
Folglich wird auch der A8-Prozessor ein 
64-Bit-Modell sein. Welche zusätzlichen 
technologien verbaut werden, bleibt 
noch Apples Geheimnis. eine Möglich-
keit wäre die erhöhung des hauptspei-
chers (RAM) beim iPhone Air, grund-
sätzlich hilft das der Performance. 
Allerdings kostet es auch mehr Strom, 
mehr Speicher aktiv zu halten. ob Apple 
diesen Schritt tut und den hauptspei-
cher erhöht, bleibt aus diesem Grund 
noch ungewiss.

Prozessor und Speicher

Weder iPhone noch iPad

Während die zur WWDC erwartete Ankün-
digung von ioS 8 samt Bereitstellung der 
entwickler-Preview bereits einigen Auf-
schluss erlaubt, werden das iPhone Air 
oder iPhone 6 sowie das nächste iPad im 
Spätsommer oder herbst bei einem eige-
nen event angekündigt und bald danach 
verfügbar sein. Auch ein weiterer Politik-
bruch ist nicht zu erwarten: Apple wird 
weder mit einem iPhone- noch mit einem 
iPad-Modell für den Billigmarkt auftreten. 
Das iPhone 5C aus dem letzten jahr ist 
kein Billig-iPhone, hat aber nach jüngsten 
Berichten Benutzer von Android-Smart-
phones angesprochen und zum Kauf und 
damit Systemwechsel verleitet.

neben dem jahreszyklus bei den Vor-
stellungsterminen gibt es seit dem zwei-
ten Modell iPhone 3G aus dem jahr 2008 
einen weiteren Zyklus. nach dem iPhone 5 
und dem iPhone 5S ist mit dem kommen-
den Modell auch technisch ein komplettes 
Redesign zu erwarten.

iPhone Air oder iPhone 6
neben den technischen neuerungen des 
kommenden iPhone-Modells interessiert 
der name. Bei den tragbaren Macs gibt 
es schon länger den Zusatz „Air“ bei den 
besonders kleinen Modellen. im letzten 
jahr verließ auch das neue iPad den üb-
lichen Pfad bei der namensgebung. eben-
falls schön rund und flach heißt es iPad 
Air. Wir glauben, dass das nächste iPhone 
ebenfalls mit abgerundeten Kanten daher-
kommt, wieder ein echter handschmeich-
ler ist und den Zusatz Air trägt.

Apple könnte dann wie schon beim 
Macbook Air die einzelnen Versionen über 
die angehängte jahreszahl unterschei-
den, also das iPhone Air (2014) vorstellen. 
Die Alternative ist natürlich klar, als name 
käme iPhone 6 in Frage.

Während das iPhone 5S bis auf den 
touch-iD-Sensor kaum Unterschiede zum 
Vorgänger erkennen lässt, wird das beim 
iPhone Air anders sein. Der Vorstellungs-
marathon im letzten herbst hatte auch 
einen anderen Fokus – das komplette 
Redesign von ioS, viel diskutiert, aber in-
zwischen angekommen und angenommen.

Während Samsung & Co. bei den in ho-
her Frequenz neu erscheinenden Model-
len alle möglichen Varianten ausprobiert – 
Stichwort gebogenes Display –, ist das von 
Apple beim Redesign des iPhone Air nicht 
zu erwarten. Mit dem iPhone Air dürfte 
sich Apple (endlich) wieder weg vom mit 
dem iPhone 4 eingeführten kantigen De-
sign bewegen und das abgerundete wäh-
len. Damit würde das Unternehmen zur 
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1 Beim Prozessor wird Apple weiter auf die 
ARM-basierte Eigenentwicklung setzen – 
das iPhone 6 kommt mit dem A8 als CPU.

7 Über Vorstel-
lungstermine kom-
mender Produkte 
wird immer gern 
spekuliert.

Schon im Vorfeld der WWDC sorgte 
die se angebliche Apple-timeline für 
Spe kulationen. Wir gehen da-

von aus, dass es keine neuen ioS-Ge-
räte zur WWDC geben wird, rechnen 
erst mit neuen iPhones und dann mit 
einem Upgrade für das iPad. hier dürfte 
Apple nicht von seinem gewohnten Pro-
duktzyklus abweichen.

Die letzte Vorstellung eines iPhone an-
lässlich einer WWDC war im jahr 2010 
(iPhone 4). Seither gebührt dem iPhone 
eine eigene Veranstaltung. ebensowe-
nig wird es im juni neue iPads geben, 
die Renovierung steht für oktober an. 
Möglich sind anhand neuer Apps und 
Services allenfalls Rückschlüsse auf 
künftige hardwarekomponenten. PW
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Urform zurückkehren, die Rückkehr des 
„handschmeichler-effekts“. ob das Pro-
jekt iPhone 5C einen nachfolger bekommt, 
wissen wir natürlich nicht. Möglich ist, dass 
das iPhone 5C im handel bleibt und ein-
fach noch einmal im Preis reduziert wird, 
um weitere Käufergruppen anzusprechen.

Die Größenfrage
Schon lange heiß diskutiert wird die Frage, 
ob Apple dem iPhone und dem iPad ein 
größeres Display spendieren soll oder 
muss. längst gibt es Android-Smart-
phones, die schon fast die Größe von Mini-
tablet haben und zumindest bei manchen 
Benutzern lustig aussehen, wenn das Ge-
rät seiner eigentlichen Bestimmung folgt 
und als Mobiltelefon genutzt wird.

Beim iPhone Air glauben wir nicht an 
eine Änderung der Displaygröße, dann 
schon eher beim nachfolger des iPad 
Air. im Gegensatz zum Wettbewerb ach-
tet Apple bei Produktvorstellungen immer 
auf die komplette Produktlinie. So würde 
ein Phablet-iPhone schnell im Bereich des 
iPad Mini wildern. Zwar würde ein größe-
res iPad bald zur Konkurrenz der kleinen 
Macbook-Air-Modelle mit 11- beziehungs-
weise 13-Zoll-Display, das wäre ob sinken-
der PC-Verkäufe vermutlich zu verschmer-
zen. Wir glauben, dass Apple die optionen 
klar im Blick hat, aber in diesem jahr we-
der beim iPhone noch beim iPad an der 
Displaygröße Änderungen vornimmt.

Technologieschub beim iPhone
Wie die Patente sind auch die Firmenzu-
käufe und -investitionen häufig ein An-
haltspunkt für kommende technologien in 
den ioS-Geräten. So hat Apple beispiels-
weise schon im iPhone 5S bei Kamera und 
touch-iD-Button auf Saphirglas gesetzt. 
Das Material ist zwar teurer als das beim 
Display bislang eingesetzte Gorilla-Glas 3, 
aber dafür wesentlich härter und kratz-
fester. in Arizona nutzt Apple Fabriken für 
die herstellung von Rechnern (Mac Pro) 
und Bauteilen in den USA. Besonders in-
teressant und hintergrund zum thema 
Saphirglas ist die Apple-Kooperation mit 
Gt Advanced technologies, dem herstel-
ler von Saphirglas – im Wert von rund ei-
ner halben Milliarde US-Dollar. Wir hoffen, 
dass Apple zumindest beim iPhone Air auf 
Saphirglas auch für das Display setzt.

Die Auswahl des Display-Glastyps wird 
auf der WWDC ebenso wenig ein thema 
sein wie das Kameramodul. Auch hier wer-
den sich iPhone-Fans bis zum Vorstellungs-
event im Spätsommer gedulden müssen. 
Bei der eingesetzten Kamera muss Apple 

Patente und Technologien

3 Das Portal Pa-
tentlyapple ist im-
mer einen Besuch 
wert, will man 
über technische 
Entwicklungen bei 
iOS-Geräten auf 
dem aktuellen 
Stand sein.

Der Autor dieses Beitrags nutzt 
seit über 25 jahren Apple-Pro-
dukte, neben hardware von an-

deren herstellern. Mit der Vorstellung 
des ersten iPhone 2007 und dem iPad 
ab 2010 hat sich die Arbeit grundle-
gend geändert. Viele jobs und Aktivi-
täten, für die vorher der PC zum ein-
satz kam, übernehmen iPhone und 
iPad. Was grundsätzlich Spaß macht, 
nervt an einigen Stellen. So nutzt der 
Autor am Mac und Windows-PC 1Pass-
word für die Verwaltung von Zugangs-
daten aller Art. Bei beiden Betriebs-
systemen ist die Funktionalität (ein-
setzen von Benutzername und Pass-
wort) systemweit integriert – auch im 
Webbrowser. Unter ioS funktioniert 
das nicht, der Umweg über Kopieren 

und einsetzen nervt. Unter ioS wird 
Apple Apps wie 1Password einen ent-
sprechenden Zugriff wieder nicht ge-
währen. Dann zumindest wünschen 
wir uns einen Passwortmanager von 
Apple, der auf iCloud-Schlüsselbund 
basiert und systemweit verfügbar ist.

Genauso verhält es sich mit dem Ver-
walten von Dateien auf dem ioS-Ge-
rät: Sie sind im digitalen „Zaun“ des 
Sandboxing gefangen, der Weg über 
die Funktion „Öffnen in“ ist eine Krü-
cke. Wenn es Apple Apps aus gutem 
Grund nicht erlaubt, auf die Daten an-
derer Apps zuzugreifen, dann muss 
das Unternehmen eine eigen App vor-
stellen, die alle App-Dateien auf dem 
ioS-Gerät zentral verwaltet.

Apple: Bitte nachbessern

ein Blick in die beantragten und vor 
allem Apple zugesprochenen Pa-
tente für kommende technologien 

ist enorm spannend. Zwar wird nicht je-
des zuerkannte Patent sofort in einer 
neuen technologie des kommenden 
iPhone oder iPad münden – später aber 
in vielen Fällen. Aktuell finden sich viele 

Patente zu Carplay, neue Bedienkon-
zepte und dem internet der Dinge. Wer 
hier etwas stöbern möchte, dem emp-
fehlen wir das Portal Patentlyapple. Auf 
der Website finden Sie neben kommen-
tierten Patentanträgen auch immer in-
teressante informationen zu Apple und 
den Produkten.

http://www.gtat.com/
http://www.patentlyapple.com/
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aber deutlich nachbessern. Zumindest die 
Auflösung der aktuell verbauten 8-Mega-
pixel-Kamera ist aufzustocken, wir tippen 
auf eine leichtere Verbesserung auf 10 bis 
12 Megapixel.

Bei der Kamera könnte ein weiteres Pa-
tent zum tragen kommen: ende november 
hat Apple beim US-Patentamt einen Pa-
tentantrag für eine eigene digitale licht-
feldkamera einge reicht. noch zu seinen 
lebzeiten hatte sich Steve jobs mit Ren 
ng, dem Chef von lytro, getroffen und 
eine Demonstration der lichtfeldkamera 
lytro bekommen. lichtfeldkameras bieten 
eine einmalige option: Durch eine spezielle 
technologie lassen sich die Fotos nach der 
Aufnahme scharf stellen.

Exhobby Apple TV
lange jahre bevölkerte das Apple tV ohne 
nennenswerte Konkurrenz die Wohnzim-
mer als Partner des Fernsehers. Wettbe-
werb gab es nur in Form von fast unbedi-
enbaren Smart-tVs oder Android-Sticks für 
den hDMi-Port, die aus dem tV ein Rie-
sen-tablet machen – ohne touch-Bedie-
nung und ohne Komfort. Mit Chromecast 
(Seite 58) hat Google eine gewohnt preis-
werte und nicht schlechte lösung ins Ren-
nen geworfen. Viel gefährlicher für App-
les inzwischen einträgliches Geschäft mit 
der Settop-Box ist Amazon Fire tV, besser 
ausgestattet und zum selben Preis. Apple 
wird nach unserer Überzeugung den Apple 
tV in neuer Version ankündigen, dazu ein 
SDK für die App-entwicklung. Das ehema-
lige hobby wird einen Schub bekommen.

Internet der Dinge
Apple ist schon jetzt ein Big Player im Be-
reich „internet of things“, Geräten die mit 
Smartphone und tablet kommunizieren. 
Dabei bietet das Unternehmen keine ei-
gene hardware in dem Bereich an, son-
dern hat seine ioS-Geräte mit Kommu-
nikationsmodulen und oS-technologie 
ausgestattet, um mit allen wichtigen Ge-
rätekategorien zu kommunizieren

Auch hier lohnt ein Blick in die Patente. 
ende April wurde unter anderem ein Pa-
tent zum automatischen Deaktivieren von 
ioS-Geräten gewährt, wenn der Fahrer im 
Auto sitzt und dieses in Bewegung ist. Die 
technologie dürfte in zukünftige Versi-
onen von Apple Carplay einfließen.

Auch dieses jahr wird die WWDC ex-
trem spannend und zeigen, wohin die 
Reise bei Apple geht. Der Kollege Patrick 
Woods gehört zu den Glücklichen, die ein 
ticket ergattert haben, er wird live aus San 
Francisco berichten. VR

Aus dem logo der WWDC hin-
weise auf kommende Pro-
dukte lesen zu wollen, gehört 

zum traditionellen Gerüchtegeplän-
kel. Diesmal soll es die Pixel eines tV-
Bildschirms darstellen. Vor einem jahr 
fanden die Auguren hinweise auf das 
neue Design von ioS 7.

Rund zwei jahre ist das Apple tV tech-
nisch unverändert in Version 3 auf 
dem Markt. in dieser Zeit hat Apple 
der kleinen schwarzen Box einige 
Software-Updates spendiert und neue 
Services zugefügt, in Deutschland bei-
spielsweise Watchever. hardwaresei-
tig hat man nur intern etwas tuning 
beim Stromverbrauch betrieben.
ein neues Apple tV ist daher überfäl-
lig, noch eher aber ein Software De-
veloper Kit (SDK), mit dessen hilfe 
entwickler eigene Apps für das Ge-
rät schreiben können. Bisher kann nur 
Apple neue Programme auf den Bild-
schirm bringen. Daher dürfte Apples 
hauptfokus in der Weiterentwicklung 
des Apple tV auf inhalten und Soft-
ware liegen und keinem eigenen Fern-
sehgerät, dem Dauerbrenner „itV“ 
aus der Gerüchteküche. Apple steht 

mit diversen Rechteinhabern in Ver-
handlungen, um deren Dienste auf das 
Apple tV zu integrieren. So könnte ein 
Apple tV laut Bloomberg in den USA 
bis herbst internet-tV vom Anbieter 
time Warner Cable unterstützen. 

Wenn Apple die Settopbox selbst an-
fasst, könnte sie neben mehr Spei-
cher eine integrierte Kamera erhalten, 
wie Xbox und Co. neben Gestensteue-
rung oder Sportspielen wären mit dem 
Apple tV dann auch Facetime-Video-
chats möglich. Dass ein neues Apple 
tV mit einer Bewegungskontrolle den 
Spielekonsolen mächtig Konkurrenz 
machen könnte, ist seit Apples Über-
nahme der Firma Prime Sense denk-
bar. Dieser hersteller von Sensoren 
für Smartphones, tablets und tV-Ge-
räte beliefert unter anderem auch Mi-
crosoft für seine Xbox. Um alle Mög-
lichkeiten solcher hardware-Verbes-
serungen nutzen zu können, muss 
Apple diese Plattform für Software 
von Drittherstellern öffnen. eine Kon-
ferenz mit mehreren tausend entwick-
lern wäre also eine prima Gelegenheit, 
derartige Werkzeuge zur Software-
entwicklung zu zeigen. MAS

1 Einen angedeuteten TV-Bildschirm soll das diesjährige WWDC-Logo darstellen – nun ja.

Apple TV 4: 
Bleibt alles anders

https://www.lytro.com/
http://www.apple.com/de/appletv/
http://www.bloomberg.com
http://www.timewarnercable.com
http://support.xbox.com/de-DE/xbox-360/accessories/chat-vision-camera
http://www.macwelt.de/news/Apple-bestaetigt-Uebernahme-von-Prime-Sense-8326900.html
http://www.macwelt.de/news/Apple-bestaetigt-Uebernahme-von-Prime-Sense-8326900.html
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Während Apples iBeacon-technologie 
in den USA bereits von großen Kauf-

hausketten, bei Sportveranstaltungen, 
in Apple Stores und mehr zum einsatz 
kommt, hört man in europa fast nichts von 
der neuen technologie. iBeacon-hardware 
ist noch relativ teuer und bei uns schwer 
zu bekommen, und an benötigten Apps für 
iPhone & Co. gibt es nur wenig Auswahl 
im Store. Wir haben uns bei einem freund-
lichen entwickler in hamburg, der unge-
nannt bleiben möchte, iBeacon-hardware 
geliehen und ausprobiert, was die techno-
logie heute zu hause taugt.

iBeacons sind „dumm“
Bevor man sich daran macht, die techno-
logie beim iPhone auszuprobieren, ist die 
Funktionsweise von iBeacons zu verstehen 
und damit die Interaktion, die vom Benut-
zer beziehungsweise Programmierer einer 
App zu leisten ist.

Was bringen iBeacons?
Wir haben uns iBeacon-Hardware besorgt und ausprobiert, was die Technologie zu 
Hause und im Office leistet. Alles hängt von den Apps ab, wir stellen erste Lösungen vor

Zunächst räumen wir mit der namensver-
wirrung auf. iBeacon ist eine Art Proto-
koll oder Profil, das auf Bluetooth le auf-
setzt. Bluetooth le wird bereits seit dem 
iPhone 4S unterstützt, eingeführt 2010 
als stromsparende Alternative zum tradi-
tionellen Bluetooth. Jedes Bluetooth-le-
Modul, das sich unter nutzung des Proto-
kolls iBeacon „meldet“, wird nun ebenfalls  
iBeacon genannt.

Das „Melden“ ist (fast) darauf be-
schränkt, dass das Modul im Umkreis sei-
nes Bluetooth-Sendebereichs sagt: „Ich 
bin hier.“ In der Meldung enthalten ist die 
Kennung UUID (Universally Unique Identi-
fier), ein 128-Bit-Wert zur Unterscheidung 
von anderen Beacons. Dazu meldet es den 
Wert „Major“ (16-Bit-Integer) zum Grup-
pieren von mehreren iBeacons mit dersel-
ben UUID sowie den Wert „Minor“ (16-Bit-
Integer) zum Gruppieren von mehreren 
iBeacons mit derselben UUID und dem-

Location-Dienste für iOS 
Seit ioS 7 bieten iPhone und iPad 
zwei grundsätzlich unterschiedliche 
Arten von Umgebungsdiensten. Apple 
unterscheidet dabei geografische 
ortungsdienste (seit ioS 4) und 
Beacon-ortungsdienste (seit ioS 7). 
Geografische ortungsdienste lokali-
sieren das iPhone mittels Wi-Fi und 
Funkmastentriangulation und genauer 
dank GPS (auf 10 bis 15 Meter), freie 
„Sicht“ zu Satelliten vorausgesetzt. 
Die Beacon-Umgebung definiert Apple 
als nähe eines ioS-Geräts zu einem 
entsprechend ausgerüsteten Bluetooth-
le-Gerät, dem Beacon. Unter dem 
namen iBeacon firmiert die zugehörige 
Apple-technologie in ioS. Apple selbst 
stellt keine Beacons her. Die Bluetooth-
le-Module, die zudem den hardware-
spezifikationen von Apple für Beacons 
entsprechen, nennt man iBeacons. Die 
Geräte vermelden ihre Anwesenheit, 
eine App startet Aktionen.

Micro-Locations

©
 l

eK
C

e
tS



17iPhoneWelt 04/2014

selben Major-Wert. Was sich im ersten 
Moment kompliziert anhört, hat einen ein-
fachen Grund: Setzt eine Kaufhauskette 
oder ein Sportveranstalter auf iBeacons, 
sind oft hunderte zu verwalten.

So würden allen iBeacons des Kaufhaus-
betreibers „Shopper“ dieselbe UUID zuge-
ordnet. Die iBeacons der niederlassung in 
hamburg bekämen dazu den Major-Wert 1, 
die in München den Wert 2, in Köln die 3 
und so weiter. Innerhalb eines Kaufhauses 
in hamburg hätten alle iBeacons dieselbe 
UUID und denselben Wert für Major. Im 
Bereich „lebensmittel“ vergäbe man für 
platzierte iBeacons dann den Minor-Wert 1, 
für iBeacons in der elektroabteilung die 2 
und so weiter. Die Zuordnung ist nicht auf 
das beschriebene Muster beschränkt, es ist 
nur ein Beispiel und feiner differenzierbar.

Installiert in allen Ketten, kann die  
iBeacons noch niemand nutzen. Anders 
als WlAn-hotspots „melden“ sich iBea-
cons nicht einfach am iPhone. Sie „rufen“ 
zwar in festen Intervallen „Ich bin hier“ – 
nur hört sie niemand. Das kann erst eine 
App, in der UUID, Major und Minor jedes 
iBeacons des Betreibers verzeichnet sind.

Erst Apps machen iBeacons schlau
Vereinfacht gesagt, enthält die App die lis te 
aller eingesetzten iBeacons. Ist die App 
einmal gestartet und darf die Umgebungs-
funktion (Aktueller ort) nutzen, horcht sie 
nach den Rufen „Ich bin hier“ der ihr zuge-
ordneten iBeacons. Apple hat in den Spe-
zifikationen für diese Module, die das Sie-
gel „iBeacon“ tragen dürfen, noch ein paar 
Vorgaben gesetzt. Unter anderem ist fest-
gelegt, dass ein „Advertising Intervall“ von 
100 Millisekunden einzuhalten ist, also die 
Frequenz der genannten Meldung.

Im Protokoll zu iBeacons festgelegt sind 
zudem vier entfernungszonen: „Außer 
Reichweite“ ab rund 30 Metern, „entfernt“ 
zwischen rund 2 und 30 Metern, „nahe“ 
bei 50 Zentimetern bis 2 Meter und „Un-
mittelbar“ unterhalb von 50 Zentimetern.

Mit UUID, Major und Minor sowie dem 
Abstand kann der Programmierer der App 
nun Aktionen der App auslösen – etwa die 
Mitteilung auf das iPhone schicken, dass 
das Produkt „Superwaschi“ heute lediglich 
3 euro kostet, sobald Sie vor dem Wasch-
mittelregal („near“) im Kaufhaus in Köln in 
der betreffenden Abteilung stehen.

Eingeschränkter privater Nutzen
iBeacon-Apps aus dem App Store lassen 
sich also nur einsetzen, wenn sie entweder 
die genannten iBeacon-Daten schon ent-
halten und Sie sich vor ort befinden oder 

Halbautomatische Aktionen
Mit launch here (2,69 euro) gibt es schon seit einiger Zeit eine App, die be-
dingt automatisierte Abläufe in Zusammenarbeit mit iBeacons bietet. Allerdings 
ist die App recht lieblos und mit wenigen Funktionen programmiert. Sie unter-
stützt nur einen iBeacon (hardware) und kann drei definierte Aktionen auslö-
sen beziehungsweise ein Auslösen in Form einer Mitteilung auf den Sperrbild-
schirm bringen. neben Safari (mit definierter URl) lassen sich so bei erreichen 
eines iBeacons auch die App erinnerungen oder Remote starten, dazu eine frei 
definierbare Aktion. Die App nutzt Apples „URl Schemes“, hier lassen sich span-
nendere Aktionen definieren als die Beispiele.

1 Die App zeigt, ob das iPhone Ver-
bindung hat (oben) oder getrennt ist.

1 Kommen Sie in die Nähe des 
iBeacons, erscheint eine Mitteilung.

1 Nach dem Streichen wird die 
festgelegte Aktion ausgeführt.

1 Zunächst ist die iBeacon-ID 
einzugeben, dann die Aktion.
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wenn Sie der App zumindest UUID, Major 
und Minor der eingesetzten iBeacons mit-
teilen und festlegen, was dann zu tun ist. 
hier gibt es aktuell nur wenige lösungen, 
wir haben sie ausprobiert.

Wer über Programmierkenntnisse zum 
thema ioS verfügt, kann die SDKs ver-
schiedener Anbieter von iBeacon-hard-
ware nutzen und eigene Apps schreiben –
das ist aber sicher eine Minderheit.

iBeacons zu Hause nutzen
eine der ersten von jedermann nutz-
baren lösungen, die App launch here 
(2,69 euro), erregte bei teilen der Presse 
vor wenigen Wochen Aufsehen. Sie ver-
spricht arglosen iPhone-nutzern, die im 
Besitz eines iBeacons sind, Automatisie-
rung von Abläufen. Die für den Preis ziem-
lich lieblos zusammengeschusterte App 
veranschaulicht zwar das Prinzip, mehr 
aber auch nicht.

Sie unterstützt lediglich die nutzung 
eines iBeacons. Dessen Werte für UUID, 
Major und Minor sind einzugeben, dazu 
optional ein name, etwa der ort, wo der 
iBeacon platziert ist (Seite 17). Unter „App 
to launch“ (zu startende Apps) haben Sie 
dann die Wahl zwischen „Web“, „Remin-
der“ und „Remote“ beziehungsweise „Cus-
tom“. Ist etwa „Reminder“ gewählt und Sie 
nähern sich dem iBeacon, erscheint auf 
dem Sperrbildschirm eine Mitteilung, nach 
deren Streichen die App erinnerungen ge-
öffnet wird. „Remote“ startet die gleich-
namige App und damit die Steuerung von 
itunes-Bibliotheken oder des Apple tV im 
lokalen netzwerk. Die Auswahl von „Web“ 
bringt eine Mitteilung auf den Sperrbild-
schirm, deren Streichen das Öffnen von 
Safari und der vorher in der App angege-
benen Webseite veranlasst.

launch here nutzt zu den „Aktionen“ 
die „URl Schemes“ von ioS. Sie erlauben 
die Kommunikation von Apps untereinan-
der über URl-ähnliche Befehle. Diese las-
sen sich auch im vierten Bereich der App 
unter „Custom“ eintragen. Auf die Weise 
lassen sich Mails ebenso automatisch ver-
schicken wie nachrichten, telefonate star-
ten und so weiter. ein paar mehr nette 
Beispiele zur nutzung hätten der App gut-
getan und die Ausgabe von 2,69 euro ge-
rechtfertigt. So ist sie wenig hilfreich, zu-
dem muss man ein iBeacon anschaffen.

Hilfreiche Apps für iBeacons
Im App Store gibt es aber auch durch-
aus nützliche Apps, die die Anschaffung 
von iBeacons jetzt schon rechtfertigen. 
Uns gefällt zum Beispiel die App Geofency 

Zeiterfassung mit iBeacons
Während das iPhone ohne iBeacons ortsbezogene Aktionen nur grob durch-
führt – etwa erinnerungen, wenn Sie das haus verlassen – im Umkreis von 
oft 100 Metern von Ihrem haus, geht dank iBeacons mehr. Die App Geofency 
(1,99 euro) unterstützt die nutzung mehrerer iBeacons, in Zimmern der Woh-
nung, am Arbeitsplatz, dazu im Auto und so weiter. Die IDs der iBeacons sind 
natürlich auch hier einzugeben. Ab dann erfolgt die ortsbezogene Zeiterfas-
sung vollautomatisch. Was für den einsatz in der Firma gedacht ist, funktioniert 
natürlich privat. Die App ist klasse, bietet Mitteilungen und eine historie. Die 
knapp zwei euro sind gut angelegt.

1 Den iBeacons geben Sie jeweils einen 
Namen, etwa Raum oder Umgebung.

1 Geofency zeigt die iBeacons an, 
farbig hinterlegt, ob Sie gerade da sind.

1 In der Historie zu jedem iBeacon lässt 
sich ablesen, wie lange Sie dort waren.

1 Auch bei Geofency sind die Basisdaten 
der iBeacons natürlich einzugeben.

https://itunes.apple.com/de/app/launch-here-app-launcher-for/id738980786?mt=8
https://developer.apple.com/library/ios/featuredarticles/iPhoneURLScheme_Reference/Introduction/Introduction.html
https://itunes.apple.com/de/app/geofency-zeiterfassung-automatische/id615538630?mt=8
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(1,99 euro) sehr. Die liebevoll program-
mierte App in deutscher Sprache erlaubt 
ortsbezogene Zeiterfassung mithilfe von 
iBeacons.

Auch bei der App sind natürlich UUID, 
Major und Minor einzutragen, dazu vergibt 
man einen namen für den Beacon, etwa 
Arbeitsplatz, Kantine, Fitnessraum. Geo-
fency unterstützt beliebig viele iBeacons.
Die App zeichnet – einmal eingerichtet -–
automatisch auf, wann sie sich wo auf-
gehalten haben. natürlich denkt man zu-
nächst an einsatzgebiete am Arbeitsplatz, 
hier sind aber auch private Beispiele vor-
stellbar. So lässt sich ein iBeacon natürlich 
auch im Auto platzieren, Sie halten fest, 
wie viel Zeit am tag, in der Woche oder im 
Monat Sie im Auto verbringen – oder in der 
Kneipe, beim Sport.

iBeacon-Partner Passbook
ein kommendes einsatzgebiet, das sich 
schon jetzt in der theorie durchspielen 
lässt, ist die Zusammenarbeit von iBea-
cons mit Passbook. Die Verwaltungs-App 
für digitale Gutscheine, Bordkarten und 
mehr arbeitet prima mit iBeacons zusam-
men. Wir haben die kostenlose App Bleu 
Setup des hersteller twocanoes Software 
zusammen mit seinem USB-iBeacon aus-
probiert. Ist der etwa an der Kasse plat-
ziert, kann eine Passport-Karte automatisch 
beim Bezahlen auf dem iPhone angezeigt 
werden, etwa mit Rabatt und Scan-Code.

Vom selben App-hersteller ist Geo-
hopper (gratis), die App arbeitet auch mit 
iBeacons anderer hersteller. Sie sendet 
automatisch nachrichten an von Ihnen be-
nannte Personen, wenn Sie eine Region – 
also die nähe eines vorher festgelegten  
iBeacons erreichen oder verlassen –, etwa 
die Kantine, Kneipe oder den Sportverein. 
Die App ist einfach nett gemacht. Sie müs-
sen sich beim ersten App-Start lediglich 
mit einer e-Mail-Adresse anmelden.

iBeacons jetzt?
iBeacons werden leider bei uns weder von 
Apple in seinen Stores noch von Kaufhaus-
ketten oder Stadionbetreibern genutzt. 
Wer sich für die thematik interessiert, fin-
det im App Store jedoch auch schon einige 
Apps für den hausgebrauch. Aktuell ist das 
einsatzgebiet noch eingeschränkt, bietet 
jedoch schon ein paar nette optionen. Die 
technologie ist noch so neu, dass die ers-
ten hardwarehersteller von iBeacons viel 
Geld verlangen. Muss man heute noch für 
drei iBeacons ab 100 euro anlegen, dürfte 
der Preis schnell fallen, Apps werden auch 
kommen. VR

Passport und Regionen
Sehr schön sind die Apps Bleu Setup und Geohopper von twocanoes Software. 
Bleu Setup arbeitet nur mit den iBeacons des herstellers zusammen und kann 
unter anderem Passport-Dateien erzeugen, die bei Annäherung an den iBeacon 
automatisch auf dem iPhone erscheinen. Mit Geohopper können Sie Freunde 
und Mitarbeiter automatisch per nachricht informieren lassen, sobald Sie einen 
mit iBeacon ausgestatteten ort betreten oder verlassen.

iPhoneWeltPlus 
Zum thema iBeacons, zur technik und zu Apps haben 
wir zahlreiche lösungen und hersteller-Infos für Sie 
zusammen gestellt. Sie finden die weiterführenden Informa-
tionen unter der Adresse www.iphonewelt.de/bw93hrks

1 Mit Bleu Setup lassen sich 
iBeacons und Passbook verbinden.

1 Geohopper nutzt iBeacons und 
versendet Nachrichten an Freunde.

1 Sie legen Adressaten fest, 
Kontakte wird unterstützt.

1 Betreten oder verlassen Sie einen 
Ort, erhalten Ihre Freunde Nachricht.

https://itunes.apple.com/de/app/bleu-setup/id723028950?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/bleu-setup/id723028950?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/geohopper/id605160102?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/geohopper/id605160102?mt=8
www.iphonewelt.de/bw93hrks
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Während der letzten Wochen haben 
aufmerksame iPhone-nutzer ver-

mutlich die recht massive Werbung für die 
neue Banking-App numbrs bei den tV-
Sendern der Prosieben-Sat1-Gruppe be-
merkt. Die kostenlose App verspricht die 
Verwaltung aller Bankkonten der eta-
blierten Geldinstitute mit einer lösung, 
dazu den Überblick über vergangene und 
künftig zu erwartende Kontobewegungen. 
Überweisungen sollen sich einfach erledi-
gen und in Kategorien zur Analyse der ein- 
und Ausgaben festhalten lassen.

Schaut man sich die Bewertungen der 
noch jungen App im Store an, fallen sie 
zum teil sehr negativ aus. Zum einen ver-
muten viele Benutzer einen hinterhalt, da 
sie sich nicht erklären können, warum die 
App kostenlos ist. Das sind zwar auch die 
meisten Apps der Banken, doch das lässt 
sich einfach als Kundendienst akzeptieren. 
Für unabhängige Banking-Apps wie out-

Datensammler
Besonders bei Banking-Apps sollten Sie sich die Frage stellen, welche Informationen der 
App-Hersteller von Ihnen erhält. Das gilt natürlich auch für andere Lösungen

bank 2 sind zum Beispiel knapp 20 euro zu 
berappen. Zumindest diese einwände las-
sen sich einfach entkräften.

Werbung für Anteile
Der in der Schweiz beheimatete hersteller 
numbrs AG bekam vor etwa einem Jahr In-
vestitionskapital in höhe von rund sechs 
Millionen euro vom Schweizer Finanzierer 
Company Builder Centralway. Die numbrs 
AG muss folglich zunächst mit der App kein 
Geld verdienen. 

Verantwortlich ist ein Deal mit der Se-
ven Ventures Gmbh, einer tochterge-
sellschaft der Prosieben-Sat1-Media AG. 
Seven Ventures investiert über zwei Ge-
schäftsmodelle im online-Markt, mit Me-
dia-for-Revenue-Share- und Media-for-
equity-Geschäften. Bei ersterem erhält 
der Investor Anteile am Gewinn, das fällt 
bei numbrs aus. Bei Media-for-equity er-
hält der Partner (numbrs AG) Werbezeit 

Banking per iPhone 
Wer via iPhone und iPad sein Banking 
erledigt, macht sich hoffentlich beson-
ders Gedanken über die Sicherheit 
der Daten auf dem iPhone und beim 
eigentlichen Banking unterwegs. Die 
lösungen der Banken können ebenso 
als sicher gelten wie das schon lange 
auf dem Markt befindliche outbank. 
Die Kommunikation mit dem Server 
der Bank läuft verschlüsselt via hBCI 
(homebanking Computer Interface), 
Kontodaten und -historie liegen ver-
schlüsselt am ioS-Gerät vor. Die AGBs 
der Banken schränken die nutzung  
der lösungen erheblich ein. Bei einen 
Verstoß kann das Risiko im Schadensfall 
auf den Benutzer abgewälzt werden. 
So darf das SMS-tAn-Verfahren nie auf 
dem mobilen endgerät genutzt werden, 
mit dem Sie das Banking durchführen. 
Auch beinhalten die AGBs immer einen 
Passus, die PIn zu Ihrem Konto niemals 
Dritten zur Kenntnis zu geben.

Apps und Daten
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https://itunes.apple.com/de/app/numbrs-online-banking-app/id652918824?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/outbank/id585564091?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/outbank/id585564091?mt=8
https://www.numbrs.com/de/
https://www.centralway.com/en/about
http://www.prosiebensat1.com/de/aktivitaeten/deutschland/sevenventures
http://www.prosiebensat1.com/de/aktivitaeten/deutschland/sevenventures
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für Anteile am Unternehmen. erklären 
lässt sich damit, dass die gut gemachte 
App kostenlos angeboten werden kann.

Da das Unternehmen in seinem Blog 
verspricht, dass numbrs auch in Zukunft 
kos tenlos bleibt, besteht natürlich die Be-
fürchtung, das Unternehmen könnte die 
Daten der Benutzer an Dritte weiterge-
ben. laut Aussage des Unternehmens soll 
das auf keinen Fall geschehen, man über-
lege zur Zeit, in der Zukunft Umsätze über 
Mehrwertdienste zu generieren.

Numbrs und Sicherheit
Mittlerweile hat die numbrs AG auch zum 
thema Sicherheit Informationen nachge-
liefert, die wir bei unseren tests zumindest 
in kontrollierbaren teilen nachvollziehen 
und bestätigen konnten.

Dabei arbeitet numbrs anders als her-
kömmliche Banking-Programme. Die Kom-
munikation läuft über die deutschen Ser-
ver des Anbieters, sicher verschlüsselt. 
Anders wären dann etwa App-optionen 
wie das Gruppieren von ein- und Ausga-
ben, die sogenannte „timeline“, für die 
künftige und zurückliegende entwicklung 
von einnahmen und Ausgaben nicht mög-
lich. Diese Daten werden erst beim Start 
der App von den Servern des Anbieters 
geladen und vom iPhone gelöscht, sobald 
die App beendet ist. Was gut ist in hin-
blick auf den Datenschutz bei einem mög-
lichen iPhone-Klau, hinterlässt zumindest 
beim Autoren einen nachgeschmack. Die 
Finanzdaten liegen auf fremden Servern – 
zwar nach deutschem Recht und vermut-
lich auch sicher, aber eben bei Dritten.

Bequemlichkeit vs. Sicherheit
Die sehr gut gemachte optik und die von 
numbrs-Servern und Analyseprogrammen 
gemachten timeline-Aussagen sind sehr 
verlockend, da auch die App an sich sehr 
schön bedienbar ist.

numbrs begründet das anonymisierte 
Auslagern der Benutzerdaten auf den ei-
genen Server mit der komplexen Daten-
analyse. Man hat eigene Algorithmen 
entwickelt, um Zukunftsprognosen und 
Kategorisierungen der Kontobewegungen 
vornehmen zu können. laut numbrs AG 
übersteigt die hardwareseitige Anforde-
rung der verwendeten Algorithmen die 
leistung des iPhone bei Weitem.

Vorsicht, PIN und SMS-TAN
Wer den Aussagen des Unternehmens hin-
sichtlich der Sicherheit der Daten auf den 
Servern – auch bezüglich des Zugriffs der 
Mitarbeiter auf Ihre persönlichen Bank-

Banking mit Numbrs
Die kostenlose Banking-App bietet nicht nur eine Übersicht über die Konten, 
sondern auch eine Analyse der vergangenen und zukünftig erwarteten Geld-
flüsse. Dafür ist bei der ersteinrichtung neben der Kontonummer auch die PIn 
einzugeben. In der Folge werden Sie gefragt, ob Sie die PIn dauerhaft auf dem 
Server der numbrs AG speichern wollen – das sollten Sie nicht erlauben. numbrs 
zeigt, dass Banking-Apps auch ein schönes Interface haben können und zusätz-
liche optionen bieten – unter anderem Zugang per Wischgeste. nach unseren 
tests werden die Daten sicher übermittelt mittels token, sie liegen allerdings 
auf numbrs-Servern.

1 Die App ist schön gemacht und 
bietet auch Auswertungen.

2 Beim Datenaus-
tausch zwischen 
iPhone und Numbrs-
Servern wird sichere 
Token-Authentifikation 
über einen Google-
Service genutzt.

1 Die Option „PIN merken“ sollten 
Sie bei der Einrichtung nicht wählen.

http://blog.numbrs.com/wie-verdient-numbrs-eigentlich-geld/
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daten – Glauben schenkt, sollte zumindest 
auf ein Feature verzichten. Per Push-Be-
nachrichtigung kann numbrs Sie benach-
richtigen, wenn Abbuchungen oder Zah-
lungseingänge erfolgen. Dazu müssen Sie 
die PIn zu Ihrem Konto zur Speicherung 
auf numbrs-Servern freigeben – hier ar-
beitet der Push-Dienst. Das kann die AGBs 
Ihrer Bank verletzten, Sie sollten auf den 
Komfort verzichten. Auch nutzer von SMS-
tAn für Überweisungen müssen aufpas-
sen. Das überweisende Mobilgerät und der 
empfänger der tAn müssen unterschied-
liche Geräte sein, also zum Beispiel ein 
zweites handy.

numbrs ist prima umgesetzt, viele Pro-
grammierer von Banking-Apps können sich 
ein Beispiel nehmen. Wir nutzen es nach 
dem test nicht mehr und haben unsere 
Daten auf den Servern bei der numbrs AG 
löschen lassen. ein Unbehagen, sämtliche 
transaktionen auf fremden Servern ge-
speichert zu wissen, bleibt.

Login per Google und Facebook
ebenfalls in der Bereich „Bequemlichkeit“ 
fällt die option vieler Apps, bei der erstan-
meldung statt einer e-Mail samt Passwort 
die Anmeldung via bestehenden Face-
book- oder Google-Plus-Account zu erle-
digen. Im Idealfall werden Sie nur zu Face-
book weitergeleitet, ein sicherer token 
regelt die Anmeldung bei der App.

Was Sie bei einigen Apps nicht bemer-
ken und nur ein dazwischengeschalteter 
Man-in-the-Middle-Proxy offenbart: ne-
ben dem token wird an den Server des 
App-Betreibers auch Ihre e-Mail-Adresse 
übermittelt, mit der Sie bei Facebook oder 
Google Plus angemeldet sind. Wir empfeh-
len hier immer die traditionelle Anmeldung 
bei einer App per e-Mail und Passwort.

Trash-E-Mails
Viele Benutzer setzen einen Mail-Account 
für derartige Anmeldungen ein, nicht den 
haupt-Account – das ist natürlich sinn-
voll. noch mehr verfeinern lässt sich das 
Anonymisieren durch die nutzung eines 
trash-Accounts, im Deutschen oft Weg-
werf-e-Mail genannt. So lassen sich bei 
verschiedenen Anbietern temporäre e-
Mail-Adressen nutzen und mit einer ech-
ten Mailadresse verknüpfen (Kasten links). 
Das reicht für die erstanmeldung bei vie-
len Apps, die einen Account verlangen. Die 
meist versendete Bestätigungsmail wird 
an Ihren echten Account weitergeleitet. Da 
die trash-Mailadresse zum Beispiel nach 
einer Woche erlischt, bekommen Sie keine 
Spam-Mails. VR

App-Anmeldung
Viele Apps verlangen vom Benut-
zer eine einmalige Registrierung. Im-
mer mehr Apps bieten eine vermeint-
lich praktische Alternative anstelle 
der eingabe von e-Mail-Adresse und 
einem (sicheren) Passwort: Stattdes-
sen können Sie sich über Ihren Face-
book- oder Google-Plus-Account an-
melden, müssen sich also nicht zu-
sätzliche Zugangsdaten merken. 
theoretisch ist der Weg klasse, der 
App-entwickler kann dabei sichere 
token nutzen, in denen verschlüsselt 
Ihre Facebook- oder Google-Authen-
tifizierung enthalten ist. theoretisch 
lässt sich aber zudem die e-Mail-
Adresse (Ihrer Accounts) mit über-
tragen und vom App-Betreiber spei-
chern. Wählen Sie lieber den Weg 
über die Registrierung per Mail und 
Passwort.

iPhoneWeltPlus 
Zum thema Datensicherheit haben wir zahlreiche 
lösungen und Infos für Sie zusammen gestellt.  
Sie finden die weiterführenden Informationen unter  
der Adresse www.iphonewelt.de/bw93hrks

Alternative Trash-Mail
Werden e-Mail-Adressen nur für die einmalige Anmeldung bei einer App oder in 
einem Forum benötigt, dienen also als Account-name (plus Passwort), empfeh-
len wir Wegwerf-e-Mails. Die gibt es zum Beispiel bei trashmail. Wählen Sie ei-
nen Benutzernamen plus Domain für die Mailadresse, und geben Sie Ihre rich-
tige Mail als Weiterleitung an – etwa für einmalige Bestätigungs-links. nach 
einem von Ihnen festgelegten Zeitintervall erlischt die Adresse, kein Spam, aber 
auch keine Kommunikation über die Adresse.

www.iphonewelt.de/bw93hrks
https://trashmail.com/
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aktuell  technik kommunikation

Chat-Clients gibt es im App Store fast 
wie Sand am Meer. neben den seit 

Jahren etablierten lösungen tauchen im-
mer wieder neue auf, die einen Durch-
bruch erleben, wie vor ein paar Jahren 
Whatsapp oder unlängst „sichere“ Mes-
senger wie threema. Mit einem komplett 
neuen Konzept und unter nutzung neues-
ter Apple-technologien kommt die kosten-
lose App Firechat daher. Wie Apples Air-
drop setzt Firechat unter anderem auf das 
Multipeer Connectivity Framework, das 
Apple mit ioS 7 eingeführt hat. Die Chat-
App funktioniert folglich nicht mit älteren 
ioS-Versionen.

Anonym und ohne Internet
ein Unterschied zu den meisten Chat- 
Clients ist die Anonymität des Benutzers. 
nach dem ersten Start suchen Sie sich ei-
nen nutzernamen aus, weder eine e-Mail-
Adresse noch ein Passwort sind vorausge-

Peer-to-Peer-Chat
Die App Firechat nutzt eine neue Apple-Technologie und funktioniert sogar, wenn  
Chatpartner keine Internet-Verbindung haben. Firechat ist eine Technologiedemonstration

setzt. Im Gegensatz zu Whatsapp & Co. 
können Sie deshalb auch keine Gruppen 
von Freunden einrichten. nach dem Start 
plappern Sie einfach los. Jeder nutzer, der 
die App gerade einsetzt und Internet-Ver-
bindung hat, sieht Ihre nachrichten, um-
gekehrt sehen Sie die nachrichten aller 
nutzer. Bis auf die Anonymität also eigent-
lich ein Rückschritt, verglichen mit ande-
ren Messengern.

Mesh Networking
Der Unterschied zu allen anderen lö-
sungen tritt zutage, wenn Sie am iPhone 
weder WlAn- noch Mobilfunkverbindung 
haben – meist starten herkömmliche Chat- 
Apps mit dem hinweis, dass keine Kommu-
nikation ohne Internet möglich ist.

nicht so Firechat. Der Messenger un-
terstützt natürlich Internet-Kommunika-
tion, aber auch lokale. Genau hier kommt 
Apples neue technologie zum einsatz. Das 

Multipeer Connectivity 
Mit jedem neuen ioS führt Apple 
neben sichtbaren Veränderungen und 
Funktionen auch neue technologien 
ein, die später von Apps und dem ioS 
genutzt werden. Inzwischen bekannt 
ist die iBeacon-technologie (Seite 16). 
Zu den bislang weniger ins licht der 
Öffentlichkeit gerückten gehört das 
sogenannte Multipeer Connectivity 
Framework in ioS 7. einen nutznießer 
kennen die meisten Anwender: Airdrop 
nutzt das Framework und bietet die 
option, dass Sie ohne WlAn- und 
ohne Internet-Verbindung mit einem 
anderen ioS-Gerät in der nähe Daten 
austauschen – viele Apps unterstützen 
die Funktion. Das Framework erlaubt  
es Apps, Dienste von anderen ioS-
Geräten in der nähe zu „sehen“ und 
nutzen, sei es über lokale netzwerke, 
direkte Wi-Fi-Verbindung oder auch 
Bluetooth. Man spricht in dem Fall von 
Mesh-networking (Vermaschtes netz).

Verbindung ohne Internet
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https://itunes.apple.com/de/app/whatsapp-messenger/id310633997?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/threema/id578665578?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/firechat/id719829352?mt=8
http://de.wikipedia.org/wiki/Vermaschtes_Netz
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Multipeer Connectivity Framework ver-
setzt Apps und damit Benutzer in die lage, 
auch über Bluetooth-Verbindungen oder 
Peer-to-Peer-Wi-Fi zu kommunizieren.

Das Kunstwort Mesh-networking (Ver-
maschtes netz) beschreibt die Funktions-
weise. Stellen Sie sich eine Situation ohne 
Mobilfunkverbindung und ohne WlAn-
hotspot vor. Dank Airdrop und Apples 
technologie können Sie trotzdem Daten 
austauschen. Mit Firechat lässt sich in sol-
chen Situationen kommunizieren. Was zu-
nächst nicht wirklich spannend klingt, hat 
praktische einsatzgebiete. In einem Katas-
trophenfall oder abseits der Zivilisation 
können auch mehrere Menschen mitein-
ander kommunizieren – jedes iPhone ver-
bindet sich dabei mit dem nächsten. na-
türlich kann der Abstand zwischen jeweils 
zwei an der Kommunikation Beteiligten 
nicht sehr groß sein, es werden aber auto-
matisch „Ketten“ gebildet – ein drahtloses 
netz entsteht.

Das ist unter Umständen komplett vom 
Internet abgeschottet, wenn keiner der 
beteiligten Benutzer gerade über eine In-
ternet-Verbindung verfügt. Besteht diese 
an einer Stelle, gelangt die gesamte Kom-
munikation automatisch nach „draußen“. 
Firechat arbeitet im Relay-Modus und lei-
tet weiter.

Coole Konzeptstudie
Firechat und kommende Apps, die das 
Framework nutzen, können eine an einer 
Stelle bestehende Internet-Verbindung in 
orte ohne Internet-Versorgung erweitern 
oder geschlossene Kommunikationsnetze 
ohne Verbindung nach draußen erzeugen 
– damit ein kleines, geschlossenes Internet.

Interessant ist dabei auch der Aspekt 
der Anonymität: Chats zwischen mehre-
ren nutzern mit Firechat ohne Verbindung 
zum Internet lassen sich nicht abhören, die 
Anonymität ist gewährleistet.

Firechat ist aktuell nicht viel mehr als 
eine Konzeptstudie, das System funktio-
niert. nervig sind teilweise die Chat-Bei-
träge anderer (anonymer) nutzer. Die App 
zeigt aber eindrucksvoll, dass das Frame-
work nicht allein für Airdrop klasse ist.

Beim technologiefestival South by 
Southwest (SXSW) fiel Mesh-networking 
natürlich auch auf, diesmal bei Vorträgen 
von Google. Die technologie ist auch für 
alle möglichen Geräte aus dem Bereich 
„Internet der Dinge“ spannend. Auf jeden 
Fall macht uns Firechat Spaß, und es ist 
kos tenlos. Wer ein iPhone und/oder iPad 
mit ioS 7 zur Verfügung hat, sollte Fire-
chat einfach mal testen. VR

Firechat im Einsatz
Die Bedienung von Firechat ist kinderleicht. Beim ersten Start legen Sie einen 
nutzernamen fest, sie habe die freie Wahl. Unter „Alle“ können sie dann den 
Chats anderer nutzer lauschen, die gerade online sind und Internet-Verbindung 
haben. Sie können nachrichten und Fotos posten. Das klappt auch ohne Inter-
net-Verbindung. Wir haben zwei iPhones und ein iPad vom Internet getrennt, die 
Kommunikation finden Sie dann unter „In der nähe“ – komplett privat.

iPhoneWeltPlus 
Zum thema Multipeer Connectivity und Apps haben 
wir lösungen und Infos für Sie zusammen gestellt. 
Sie finden die weiterführenden Informationen unter 
der Adresse www.iphonewelt.de/bw93hrks

1 Zum Start benötigen Sie einfach 
einen Benutzernamen, anonym.

1 Unter „Alle“ können Sie weltweit „zu-
hören“, Nachrichten und Fotos posten.

1 Auch ohne WLAN und Internet-
verbindung klappt ein Chat.

1 Firechat zeigt die Teilnehmerzahl und 
lässt auch Bilder übertragen.

https://developer.apple.com/library/ios/releasenotes/General/WhatsNewIniOS/Articles/iOS7.html
http://www.iphonewelt.de/bw93hrks
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Aktuell  top-App RoomscAn pRo

Roomscan Pro
Es klingt nach faulem Zauber: Einmal kurz das iPhone an alle Wände eines Raumes halten, 
und schon bringt Roomscan einen Grundriss mit allen Maßen aufs Display

Passt das Sofa an die Wand? Wie breit 
muss die Jalousie sein? Wie viele Rol-

len tapete brauchen wir für dieses Zim-
mer? hat der Raum tatsächlich so viele 
Quadratmeter, wie der Wohnungsbesit-
zer immer behauptet? Wer diese Fragen 
beantworten möchte, muss sich bislang 
mit Zollstock, Maßband oder – ganz mo-
dern – laser-entfernungsmesser bewaff-
nen, seine Messungen mit Zettel und Blei-
stift notieren und womöglich im Rechner 
nachzeichnen. Die App Roomscan Pro ver-
spricht, die Vermessungsarbeiten ein-
fach dadurch zu erledigen, dass man sein 
iPhone einmal kurz an alle Wände drückt 
– die Grundmaße eines Raumes sind so in 
ein paar Sekunden ermittelt. 

Skeptiker an die Front 
Roomscan nutzt die diversen Bewegungs-
sensoren des iPhone, um durch Messung 
von Beschleunigung und lage im Raum 
zu ermitteln, wie weit man sich von Mess-

punkt zu Messpunkt bewegt hat. Das 
klingt erst mal sehr ungenau, und das ist 
es letztlich auch – der hersteller spricht 
von Genauigkeiten bis etwa 10 Zentime-
ter. Doch im test traf die App die meisten 
Maße erstaunlich genau, wenn wir uns 
beim Messen etwas Mühe gaben. 

Bei uns funktionierte die App, bei ande-
ren tut sie es nicht. Wir können nur jedem 
raten, zunächst die kostenlose Roomscan-
Version zu prüfen und erst dann die Voll-
version zu erwerben. Im App Store finden 
sich neben vielen begeisterten nutzern 
auch etliche und zum teil sehr harsche Kri-
tiken von leuten, bei denen die App ver-
sagt, was vermeidbar wäre. 

Kleiner Rundgang 
Roomscan ist zur Vermessung von Woh-
nungen gedacht, folglich liegt vor dem 
Scan das Anlegen einer Wohnung und 
eines ersten Raumes. Danach wird man 
aufgefordert, das iPhone nacheinander 

Bewegungssensoren 
Mit dem iPhone 4 führte Apple gyro-
skopische Sensoren ein, mit denen das 
iPhone Drehungen um alle drei Achsen 
und Beschleunigungen erfassen kann. 
Ältere Modelle konnten nur erkennen, 
ob sie im hoch- oder Querformat 
gehalten wurden, die neueren hingegen 
erfassen jede kleine Drehung und 
Beschleunigung. Genutzt werden sie 
bislang vor allem in Spielen und von 
navi-Apps, die dadurch schneller als mit 
reiner GPS-erfassung reagieren können. 
Gyro-Sensoren werden heutzutage 
günstig und in großen Stückzahlen als 
kleine Mikrochips gefertigt.

8 Nacheinander schreitet man mit dem iPhone 
Wände und Türen ab. Am Ende zeigt der Plan 
die Maße und alle Bewegungen des Telefons. Top-App des Monats

https://itunes.apple.com/de/app/roomscan-pro/id673673795?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/roomscan-app-that-draws-floor/id571436618?mt=8
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auf die Wände des Raumes zu halten. Da-
bei sollte man längere Wände mehrfach 
scannen. Kommt man an eine tür, hält 
man das iPhone innen an den Rahmen und 
drückt entsprechende Knöpfe. Man sollte 
den Raum dabei ruhig eineinhalbmal um-
runden und erst dann auf „Finish“ tippen, 
um den Grundriss erstellen zu lassen. 

Im Grundriss lassen sich alle Maße an-
klicken und korrigieren. Misst man einige 
Wände doch noch mit dem Zollstock nach, 
kann Roomscan diese aufnehmen und 
die Raummaße entsprechend verbessern. 
Fenster und türen lassen sich nachträglich 
einfügen und verändern. Die Pläne kann 
man als Bild, PDF oder CAD-taugliche DXF-
Datei verschicken.

Schneller Überblick 
natürlich trifft Roomscan Pro nicht je-
des Maß auf Anhieb. ein ums andere Mal 
löschten wir auch einen Raum und began-
nen von vorn, doch man merkt schnell, 
wie man die App zu mehr Präzision treibt: 
Wenn man nicht viel mit dem iPhone fuch-
telt, sondern relativ direkt und zügig die 
Wände abgeht, werden die ergebnisse 
besser, und selbst verwinkelte Räume wer-
den gut erfasst. natürlich darf man keine 
Perfektion erwarten, sondern eher eine 
Skizze, die man dafür im Vorbeigehen und 
ohne weitere hilfsmittel machen kann. SPA

1 Fenster lassen sich nachträglich einfügen, 
wobei man allerdings die Maße und  
Entfernungen per Hand eingeben muss.

1 Kennt man für eine Wand das genaue Maß, 
kann man es eingeben und die Zeichnung von 
der App der Realität anpassen lassen. 

1 Nicht nur Räume, sondern ganze Woh-
nungen lassen sich automatisch erfassen und 
zu einem großen Plan zusammenfügen.

8 Skizzen und Pläne lassen 
sich in verschiedene Formate 
exportieren und verschicken.

Å erstaunlich genaue ergebnisse, 
intuitive Bedienung

Í PDF-export ohne Maße, 
nur in englischer Sprache 

Voraussetzung iPhone 4 (ab ioS 7.0)
Hersteller locometric ltd.

Preis 4,49 euro
Alternative Point and Measure (1,79 euro), 

Roomscan (kostenlos) 

WERTUNG 1.5

Das scheinbar Unmögliche gelingt: 
Räume vermessen ohne Zollstock

http://locometric.com
https://itunes.apple.com/de/app/point-measure/id431139365?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/roomscan-app-that-draws-floor/id571436618?mt=8
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Aktuell  ServiceS iPhoneWeltPluS

Kostenlose Tipps 
für Ihr iPhone
Die App der iPhoneWelt-Redaktion bringt Ihnen die wichtigsten 
Tricks für das iPhone auf das iPhone– und das gratis
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In eigener Sache

Tipps & Tricks fürs iPhone gibt es nicht 
nur in jeder ausgabe der iPhonewelt, 

sondern auch im app Store. wie kann ich mir 
kostenlos aus meinen lieblingsliedern Klin-
geltöne für das iPhone basteln? wie lösche 
ich mein iPhone richtig, bevor ich es ver-
kaufe? Unsere neue iPhone-Tipps-app bie-
tet kostenlos antworten auf die typischen 
und wichtigsten alltagsfragen von iPhone  

Nutzern. Fünf Kategorien, von allgemeinen 
antworten bis hin zu speziellen iTunes- 
und Fototipps, gibt es in der app. So haben 
Sie das essenzielle iPhone-wissen immer 
dort, wo Sie es brauchen – direkt auf dem 
iPhone. Besonders wichtige und nützliche 
Tipps können Sie ganz einfach als Favo-
riten markieren und so jederzeit wieder-
finden. Unsere app benötigt keine inter-

netverbindung, selbst im Urlaub oder ohne 
Empfang hilft „Tipps & Tricks fürs iPhone“ 
weiter. auf wunsch versendet die app 
Tipps per E-mail oder Facebook. achten 
Sie auf zukünftige Updates der app. Denn 
auch weiterhin werden wir neue Themen, 
Funktionen und Probleme erklären, wenn 
apple Änderungen und Neuheiten bringt. 
Dazu gibt es entsprechend neue Tipps. Pw

Stets informiert
Verpassen Sie keine spannenden iPhone-Neuigkeiten 
mehr: Die Nachrichten-App der Redaktion fürs iPhone hält 
Sie rund um die Uhr auf dem Laufenden

Seit einem Update ist auch die macwelt 
News app an iOS 7 angepasst, auf-

geräumter und klarer. alle Beiträge sind 
nach den Schwerpunkten iPhone, iPad, OS 
X, mac, apps oder Videos gegliedert. mit 
einem Swipe von der Startseite wechselt 
man entweder zu der Navigation nach links 
oder zu den Einstellungen nach rechts.

Nicht alles, was alt ist, muss schlecht 
sein. Daher haben wir die lesezeichen wie 
auch die Änderungen bei der Schriftgröße 
und Farbe beibehalten. Genau so bequem 
wie vor dem Update funktioniert das Tei-
len der artikel mit den Freunden oder Be-
kannten: ob per mail, auf Facebook oder 
Twitter - ein like oder Retweet ist immer 
ein Klick entfernt. letzte große Neuerung 
in der macwelt News-app ist die möglich-
keit, das morgenmagazin der Redaktion 
am iPhone zu abonnieren. Beim abschluss 
eines monats- oder Jahresabos geht der 
erste monat auf uns!. HaK

Hot News und mehr: Diskutieren 
Sie mit uns und anderen lesern: Bei 
www.facebook.com/iPhonewelt fin-
den Sie nicht nur infos zum iPhone, 
sondern auch interessante Fund-
stücke aus dem Netz. Falls Sie lieber 
Google Plus als Facebook nutzen, 
informieren wir Sie unter google.
com/+iphonewelt genau so gut. Sie 
müssen nicht einmal mitglied bei 
einem der beiden Dienste sein, um 
die infos dort zu lesen. 

Wir bei Facebook 
und Google+

iPHONEwElT 04/2014

iPhoneWeltPlus 
Die links zu unseren apps und weitere 
informationen zu einzelnen Beiträgen finden 
Sie in der iPhoneweltPlus, unserem digitalen 
Begleiter der iPhonewelt, unter:
www.iphonewelt.de/bw93hrks

http://www.iphonewelt.de/bw93hrks
http://www.facebook.com/iPhoneWelt
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turtle Beach kommt aus der Gaming-ecke und baut jetzt auch 
lifestyle-Kopfhörer. Der i30 ist ein Bluetooth-Modell für das 
iPhone. hier fallen sofort die etwas zu zahlreichen Knöpfe direkt 

am ohrhörer auf. Gleich acht tasten gibt es hier. entsprechend viele 
Funktionen sind eingebaut: eine vierstufige aktive Klangregelung, 
lärmunterdrückung und ein Mikrofon zum telefonieren. Angesichts 
des doch stolzen Preises wirken der silberne Kunststoffrahmen 
und die kleinen tasten nicht gerade hochwertig. Der Klang des 
Bluetooth-hörers ist zwar ordentlich, jedoch nicht überragend. ohne 
Soundverbesserung bleibt er etwas flach, mithilfe der elektronik  
wird der Klang voller, Stimmen und nuancen sind dennoch nicht sehr 
fein aufgelöst. Somit kann der Kopfhörer nicht in der 300-euro-liga 
mithalten. Um bei höherwertigen Kopfhörern wie Bose, Sennheiser 
und Co. mitzuspielen, reicht das nicht. PW

Gadgets für  
den Alltag

Bluetooth-Hörer mit vielen Funktionen und 
durchschnittlichem Klang

WERTUNG 2.8

Å Gute Ausstattung,  
lange Akkulaufzeit

Í Preis für Material  
und Sound nicht  
ganz angemessen

Voraussetzung iPhone
Hersteller turtle Beach

Preis 300 euro
Alternative Bose Quiet Comfort 15 

Turtle Beach Ear Force i30

Sehr handlicher und praktischer 
Notfall-Akkupack

Å Kompakt, auch als not-
Akku fürs iPad geeignet

Í Kein lightning-ladekabel 
und netzteil mitgeliefert

Voraussetzung iPhone
Hersteller Innergie

Preis 70 euro
Alternative Diverse Akku-Packs

Innergie Pocket Cell

Das handliche und schicke Akkupack bietet eine Kapazität von 
10,73 Wattstunden und einen ladestrom von 2,1 Ampere 
bei fünf Volt. Mit dieser leistung kann er ein iPhone 5 mit 

seinen 5,7 Wh fast zweimal komplett laden. Sogar ein iPad lässt 
sich aufladen, wenn auch nicht vollständig. Denn das iPad Air bietet 
eine Kapazität von 32,4 Wh, das iPad Mini mit Retina-Display 23,8 
Wh. Doch als not-Akku ist der rund neun Zentimeter lange Pocket 
Cell auch für iPads praktisch. Geladen wird der Akku per USB-
Kabel über einen Micro-USB-Anschluss, externe Geräte lädt der 
Akku dagegen über einen normalen USB-Anschluss. Innergie bietet 
dafür eigene ladekabel an, die sehr praktisch sind und mehrere 
Anschlüsse vereinen. Mitgeliefert wird ein Magic-trio-Kabel mit An-
schlüssen für Mini- und Micro-USB sowie den 30-Pin-Dockconnec-
tor. ein Adapterkabel für lightning sowie Micro-USB hat Innergie 
ebenfalls im Angebot, dieses lässt sich bis Redaktionsschluss aber 
nur über die USA für 30 US-Dollar beziehen. MAS

WERTUNG 2.2

Edle Helfer für den Alltag und innovative Lösungen, 
hier finden Sie hochwertiges neues Zubehör  
für Ihr iPhone – von uns ausführlich getestet

http://www.turtlebeach.com
http://www.myinnergie.com 


31iPhoneWelt 04/2014

An den zigarettenschachtelgroßen Fantec MWiD25-DS kann 
man einen USB-Speicher und eine SD-Card bis maximal  
64 GB anschließen und Daten per WlAn drahtlos zu einem 

ioS-Gerät wie zu einem Mac übertragen. Die Docking-Station 
bietet für sein eingebautes WlAn einen 2600 mAh starken Akku, 
den man auch zum laden eines iPhone verwenden kann. Der 
Akku schafft gut fünf Stunden mit einem SSD-Speicher am USB-
2.0-Anschluss. Daten auf den Speicher lassen sich entweder über 
die bewährte, aber altbackene ioS-App oder alternativ über eine 
SMB-Freigabe verwenden. Dadurch hat man die Möglichkeit, App-
Alternativen wie den Goodreader zu nutzen. Per SMB-Freigabe 
lässt sich der Fantec MWiD25-DS auch mit einem PC verwenden. 
Die gemessene Datenrate über WlAn auf eine schnelle lexar 
SDhC-Karte ist mit rund 2,7 MB/s recht langsam. Praktisch ist der 
ethernet-Anschluss, mit dem man auf Reisen einen kabelgebun-
denen Internet-Anschluss per WlAn nutzen kann. Für das direkte 
Übertragen von Daten einer SD-Card oder eines USB-Speichers  
zu einem iPad oder iPhone eignet sich der Fantec MWiD25-DS sehr 
gut. Wer den Fantec MWiD25-DS dagegen nur als Datenablage 
verwenden möchte, sollte besser zu einer alternativen App wie 
Goodreader greifen. Per Internet-Browser erhält man übrigens 
mehr Konfigurationsmöglichkeiten als mit der ioS-App. tB

Fantec MWiD25-DS

WERTUNG 2.1

WERTUNG 1.6

Der 6,5 x 6,5 Zentimeter große Bluetooth-empfänger ermög-
licht drahtlosen Musikempfang für Stereoanlagen. Damit die 
Soundqualität auch einer Stereoanlage würdig ist, unter-

stützt der Adapter Bluetooth 4.0 und die Profile A2DP, AVCRP und 
Aptx (eine verlustarme Übertragungsform für das A2DP-Profil). Bis 
auf das Ur-iPhone unterstützen alle ioS-Geräte A2DP und AVCRP, 
somit ist die Audioübertragung schon ordentlich und bei günstigen 
Stereoanlagen wohl kaum von der Airplay-Übertragung zu unter-
scheiden. Für anspruchsvolle hörer mit sehr guten Boxen wird dies 
aber nicht ausreichen. Diese können auf einen Windows-Rechner 
beziehungsweise Mac sowie einige Android-Smartphones als Ab-
spielgerät zurückgreifen, die den Aptx-Standard unterstützen. Die 
Box lässt sich sehr leicht einrichten, beigelegt ist eine deutsche 
Bedienungsanleitung sowie Cinch- und Miniklinken-Kabel. Per USB 
erhält der Adapter Strom, USB-Kabel und netzteil sind ebenfalls 
mitgeliefert. Der Stromverbrauch liegt unter 0,1 Watt. nach einem 
erneuten einschalten verbindet sich der Adapter automatisch. MAS

Stream Port Universal

Å Maximale Bluetooth-Audio-
qualität für PC und Mac

Í ioS-Geräte wie das iPhone 
unterstützen kein Aptx

Voraussetzung iPhone
Hersteller Bayan Audio

Preis 70 euro
Alternative logitech Bluetooth Audio

Empfehlenswerter Bluetooth- 
Audioadapter für die Stereoanlagen

iPhoneWeltPlus 
hier finden Sie links zu allen hier getesteten Produkten 
– direkt per iPhone oder am Computer. Besuchen sie dazu:
www.iphonewelt.de/bw93hrks

Mobile WLAN-Docking-Station für  
SD-Cards und USB-Speicher

Å Universal, preiswert

Í lahm, ioS-App altbacken

Voraussetzung iPhone
Hersteller Fantec

Preis 44 euro
Alternative eminent eM4610

http://bayanaudio.com
http://www.logitech.com/de-de/product/bluetooth-audio-adapter?crid=47
http://www.iphonewelt.de/sp56drm12
http://www.fantec.de
http://www.macwelt.de/produkte/Test-Eminent-EM4610-WiFi-Travel-Reader-7073171.html
http://www.iphonewelt.de/bw93hrks
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mobility  trend Flexibel unterwegs

Durch Smartphones und neue Anbieter verändert sich unsere Mobilität. Die Kombination 
zahlreicher Fortbewegungsmittel je nach Bedarf setzt sich durch

Die Mobilität der Zukunft
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Mit dem Mietfahrrad zum Münchner 
Bahnhof, mit dem Zug weiter nach 

Köln und dort dann mit einem Mietauto 
zum termin? Dies ist heute schon möglich 
und wird von vielen genutzt. „intermoda­
les reisen“ nennen Fachleute die neue, fle­
xible Art der Mobilität. Wer in der großen 
Stadt wohnt, der hat immer häufiger keine 
lust auf ein eigenes Auto, die ständige 
Parkplatzsuche und laufende Kosten für 
ein stehendes Auto. Wenn gleichzeitig die 
öffentlichen verkehrsmittel gut ausge­
baut sind, erscheint der Pkw für den All­
tag schnell wenig attraktiv. Das Auto hat 
zumindest bei jungen leuten und in der 
Stadt als Symbol für Mobilität und Freiheit 
ausgedient.

Stattdessen suchen sich Städter oft die 
Mobilitätslösungen, die je nach Situation 
individuell am besten passen. Gemeinsam 

mit Freunden einen Kompaktwagen für ei­
nen Auflug in die Berge mieten oder ei­
nen transporter für den Abstecher zum 
Möbelhaus: „Autos werden Gebrauchsge­
genstände statt Statussymbol“, bestätigt  
Michael Schermann, leiter des Automotive 
Services labs an der tU München.

Einheitlich uneinheitlich
Das Smartphone ist einer der großen An­
treiber der neuen Mobilität. Apps mit or­
tungsfunktion machen es erst möglich, 
unterwegs die neuen verkehrsmittel zu 
nutzen. Doch flexibel sein und nur das je­
weils nötigste mieten macht auch viel Ar­
beit. Jeder Anbieter hat sein eigenes Bu­
chungssystem mitsamt eigener App. Das 
erfordert viel engagement und etliche 
nutzerkonten, um das Zugticket, die Auto­
reservierung und alles andere zu organi­

1 Dank vieler Anbieter und nützlicher 
Apps finden wir in der Stadt viele Autos.
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sieren. ein einheitliches, übergreifendes 
System, das eine reise mit mehreren ver­
kehrsmitteln durchbuchen kann, ist noch 
lange nicht in Sicht. 

„es fehlt ein lieferando für Mobilität“, 
sagt experte Schermann und spielt da­
mit auf den Bestelldienst für essen an, der 
tausende lieferdienste in einem einzigen 
nutzerkonto vereint.

„Carsharing ist noch nicht so weit wie 
Fluggesellschaften oder Mietwagenfir­
men.“ Was bei klassischen Mietwagen und 
Flügen längst Standard ist, fehlt bei Car­
sharing und Co. noch: Schnittstellen zu 
den Buchungssystemen für Drittanbieter. 
Kaum jemand würde heute einen Flug bu­
chen, ohne vorher bei einem Flugpreisver­
gleich nach der besten verbindung zu su­
chen und eventuell gleich dort zu buchen. 
Bis Mietfahrräder aller Anbieter, Fernbusse 
und andere Alternativen über solche Such­
maschinen und ohne jeweils eigene re­
gistrierung gebucht werden können, wird 
noch etwas Zeit vergehen. Solange Su­
chen und Buchen umständlich ist, hemmt 
dies den erfolg der neuen Anbieter. „Der 
Druck, dass es eine einheitliche APi gibt, 
wird größer“, sagt Schermann, der an der 
tU München jedes Semester Mobilitäts­
projekte zusammen mit Studenten und 
Unternehmen durchführt.

Unternehmen, die Mobilität verkaufen, 
seien oft relativ jung, hätten wirtschaft­
liche eigeninteressen und noch zu wenig 
Druck von außen, um sich über Kooperati­
onen mit der Konkurrenz Gedanken zu ma­
chen: „Der Markt ist noch nicht groß ge­
nug“, berichtet Schermann. Doch hier ist 
bereits vieles in Bewegung. „Man sieht 
vorsichtige Annäherung zwischen öffent­
lichen und privaten Anbietern“, so der ex­
perte. „Der Markt ist aber reif, sodass es 
gelingen könnte, das erfolgreich anzu­
bieten.“ Dies werde seiner einschätzung 
nach aber eher kein klassischer vertre­
ter aus der Mobilität sein, sondern jemand 
von außen – etwa Google. Doch selbst das 
würde nicht die hürden beseitigen, dass 
der Kunde vorab eine Schlüsselkarte vom 
jeweiligen Anbieter bekommen muss, um 
ein leihauto aufzuschließen. 

Vorbild Bahn
lässt man das idealziel eines einheit­
lichen Buchungssystems außen vor, gibt 
es bereits Kooperationen auf vielen ebe­
nen. „Die Bahn ist am weitesten“, sagt  
Michael Schermann. Denn das Unterneh­
men hat mit seinem Zugnetz, dem Carsha­
ring Flinkster und den Mietfahrrädern Call 
a Bike gleich drei verschiedene Diens te im 

Angebot. Dennoch ist es nicht ganz un­
kompliziert, alle drei verkehrsmittel mit­
einander zu verbinden. Denn es gibt drei 
einzelne Apps und getrennte Kundensys­
teme für die Mietangebote. immerhin kön­
nen Bahnfahrer beim ticketkauf über die 
Webseite auch gleich einen Mietwagen am 
Zielort reservieren.

Wer alle Bahn­Apps nutzt und bei den 
Diensten registriert ist, kann je nach Be­
darf kurzfristig ein Zugticket kaufen, ein 
Auto mieten oder ein leihfahrrad freischal­
ten, das er am Wegesrand findet. näher 
kann man dem idealbild der völlig flexiblen 
Mobilität derzeit nicht kommen. Die Car­
sharing­Betreiber Drive now und Car2go 
erlauben es Drittanbietern zumindest, auf 
das reservierungssystem zuzugreifen. So 
kann man aus verschiedenen Apps Autos 
suchen und reservieren, wenn man bereits 
bei Car2go und Drive now Kunde ist. 

Mein Auto – unser Auto
Die Mobilität von morgen ist durch die 
vielen Möglichkeiten und Anforderungen 
noch individueller als bisher – aber gleich­
zeitig auch kollektiver. So wie viele Städ­
ter seit Jahren gelegentlich beispielsweise 
über Airbnb einen Schlafplatz für Fremde 
anbieten, teilen Autobesitzer bei längeren 
reisen die unbesetzten Sitze ihres vehikels 
traditionell über Mitfahrbörsen. Dies geht 
jetzt einen Schritt weiter. einige vermieten 
ihr Auto gleich komplett an Fremde. Pri­
vates Carsharing soll dafür sorgen, dass 
das eigene Auto seltener ungenutzt he­

1 Ein Beispiel für erste Ansätze von 
Vernetzung: der Münchener Nahverkehr 
sucht Mietwagen.
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1 Die Bahn hat Zugverbindungen, Leihwagen und Mietfahrräder im Angebot. Damit ist 
sie bereits gut aufgestellt. Ein einheitliches Buchungssystem fehlt aber noch.
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Apps für Flexible

Dutzende deutsche Städte haben 
Mietfahrräder, die in den innen­

städten auf spontane Fahrten war­
ten. Bekannte vertreter sind hier Call 
a Bike und Bikenext sowie einige re­
gionale Anbieter. Bei Call a Bike schal­
tet der nutzer ein gefundenes Fahrrad 
per Code frei, den er telefonisch oder 
per App erhält. Die App dient selbst­
verständlich vor allem dazu, die Stand­
orte der räder zu finden. Feste Sta­

tionen gibt es meist nicht, sie kön­
nen fast überall in der innenstadt ab­
gestellt werden. Die Preise liegen bei 
acht Cent pro Minute für den Grund­
tarif. im „Pauschaltarif“ sind die ers­
ten 30 Minuten frei, dafür zahlt man 
vier euro Grundgebühr im Monat. Bei 
nextbike kostet das leihen einen euro 
pro halbe Stunde oder drei euro Ge­
bühr im Monat, sodass auch hier die 
erste halbe Stunde gratis ist.

rumsteht und dabei seine Kosten zum teil 
wieder hereinfährt. Beispiele dafür sind 
Anbieter wie tamyca und Autonetzer. Die 
Anbieter der Plattformen organisieren da­
bei versicherung und Kundensupport. ein 
großes einkommen kann man mit dem ei­
genen Auto nicht erzielen, etwa 20 bis  
50 euro für einen ganzen tag – falls sich 
interessenten finden.

Hersteller werden  
Mobilitätsdienstleister
„Autohersteller haben sorgsam regis­
triert, dass iPhone und tablet dabei sind, 
für junge erwachsene das Auto als Status­
symbol abzulösen“, heißt es in einem hin­
tergrundpapier des verbands Deutscher 
verkehrsunternehmen. Autohersteller und 
andere Unternehmen aus der Mobilitäts­
branche erforschen aktuell, wie ihre Zu­
kunft aussehen wird. Sie betreiben Koo­
perationen für Carsharing wie Drive now 
(BMW und Sixt) und Car2go (Daimler und 
europcar). Die Untersuchungen gehen in 
viele richtungen. 

Clevere lösungen, sich in der innen­
stadt gegenseitig einen Parkplatz frei zu 
halten, oder innovationswettbewerbe mit 
Studenten – bereits heute gibt es viele Ko­
operationen. Wer in einer der Großstädte 
ein Abo für das nahverkehrsnetz hat, er­
hält beispielsweise rabatte oder Freiminu­
ten bei Carsharing­Diens ten. hier gibt es 

Mobility Map
Die kostenlose App zeigt freie leih autos 
und räder in der Umgebung. Sie erfasst 
dabei diverse Anbieter, von professio­
nellen Betreibern bis hin zu privaten Car­
sharing­Autos.

Moovel
Die App von Daimler sucht verbindungen 
und nutzt dabei taxi, öffentlichen nah­
verkehr, Carsharing und Miet räder. Sie 
zeigt bevorzugt Dienste, an denen Daim­
ler beteiligt ist, also My taxi und Car2go.

Me Mobility
Diese Gratis­App sucht ebenfalls nach 
Mietfahrzeugen mehrerer Anbieter und 
zeigt zugleich eine liste der Fahrzeug­
typen an. Wer speziell ein Cabrio oder 
elektroauto sucht, findet hier schneller.

mietFahrräder

Radfahren in der Stadt 
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http://www.tamyca.de
http://www.autonetzer.de/de/
http://www.vdv.de/vdv-hintergrundpapier-mobilitaetsverbund.pdfx?forced=true
http://www.vdv.de/vdv-hintergrundpapier-mobilitaetsverbund.pdfx?forced=true
https://itunes.apple.com/us/app/mobility-map/id791718922?l=de&ls=1&mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/moovel/id532101100?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/memobility-carsharing-in-deiner/id688236079?mt=8
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inFos zum Carsharing

Geteilte Autos 

Carsharing unterscheidet sich in­
sofern von klassischen Mietwa­

gen, als dass der Fahrer sich das Auto 
selbst ausleihen kann und die verfah­
rene Zeit und Strecke automatisch ver­
bucht wird. Keine Übergabe an einem 
Schalter, sondern freischalten, einstei­
gen und losfahren. Dazu hat der Fah­
rer eine Keycard. es gibt zwei Ansätze 
für Carsharing: Anbieter mit Ausleih­
stationen (Flinkster, Stattauto) und 

ohne Stationen (Drive now, Car2go). 
Bei ersteren muss das Auto zurück­
gebracht werden, bei letzteren gibt 
es einen größeren Bereich der Stadt, 
wo man das Auto abstellen darf. Das 
macht es wichtig, dass andere Kunden 
den Standort des Autos per App fin­
den können. Car2go hat zudem Flug­
hafenshuttles. Diese Autos darf man 
ohne Aufpreis von der Stadt aus am 
Flughafen abstellen und umgekehrt.

iPhoneWeltPlus 
Die links zu den hier genannten 
Anbietern und Apps finden Sie in 
unserem digitalen Zusatzangebot 
iPhoneWeltPlus. Dieses erreichen 
Sie am iPhone und Computer unter 
www.iphonewelt.de/bw93hrks

Drive Now Car2go Flinkster Stattauto*

Anmeldegebühr 29 euro 19 euro 50 euro 50 euro

Grundgebühr mtl. – – – 7 euro

Preis pro Stunde 18 bis 20 euro 14,90 euro 1,50 bis 8 euro 0,50 bis 3,80 euro

Preis pro km – 0,29 euro (ab 50. km) 0,18 bis 0,20 euro 0,20 bis 0,38 euro

Zwischenstopps 0,15 euro/Min. 0,19 euro/Min. normaltarif normaltarif

Standort Frei, innenstadt Frei, innenstadt Abholstationen Abholstationen

App verfügbar Ja Ja Ja nein (nur über Drittanbieter)

* Unterschiedliche regionale Betreiber, Beispiel München

PreiSvergleiCh CArShAriNg-DieNSte

viele unterschiedliche Aktionen, da lohnt 
es sich, bei den lokalen verkehrsbetrei­
bern nachzufragen. in München beispiels­
weise erhalten Mvv­Abonnenten einen 
rabatt bei Stattauto, und die Webseite 
des Münchner verkehrsverbunds kann 
Mietautos suchen. in Düsseldorf erhalten 
rheinbahn­Kunden rabatte bei Car2Go. 
Wer beispielsweise Kunde beim Carsharing 
Drive now ist, bekommt auch vergünsti­
gungen bei den Mietfahrrädern von next­
bike – es gibt viele dieser Beispiele. Die 
Mobilitätsanbieter haben verstanden, dass 
sie nur gemeinsam ein komfortables und 
attraktives Angebot auf die Beine stellen 
können. 

Wer verliert
„Das taxi war bisher die einzige flexible 
Mobilitätsmöglichkeit“, erklärt der Dozent 
von der tU München. „taxis könnten die 
verlierer der Flexibilisierung sein.“ Wenn 
bald leihfahrräder und schnell zugäng­
liche Mietwagen an jedem Knotenpunkt 
der großen Städte zu finden sind, dann 
werden es die Autos mit den gelben Schil­
dern schwerer haben. noch ist die neue, 
intermodale Mobilität vor allem ein thema 
für größere Städte. Auf dem land ist das 
Auto weiterhin das wichtigste Fortbewe­
gungsmittel. Aber auch dort könnte pri­
vates Carsharing in Zukunft an Bedeutung 
gewinnen. PAtriCK WooDS
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„Autohersteller haben sorgsam registriert, dass 

iPhone und Tablet dabei sind, für junge  

Erwachsene das Auto als Statussymbol abzulösen.“ 

http://www.iphonewelt.de/bw93hrks
http://www.mvv-muenchen.de/de/unterwegs-im-mvv/carsharing-teilnehmer/index.html
http://www.rheinbahn.de/tickets/uebersicht/Seiten/Car2go.aspx
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mobility  Spiele-AppS outdoor

Findige Spielentwickler räumen mit dem Vorurteil auf, dass iPhone-Zocker Stubenhocker 
sind. Originelle iOS-Games ziehen Spieler vor die Tür und verquirlen Spiel und Realität

iPhone-Spiele vor der Tür
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Wer mit einem iPhone am ausge-

streckten arm durch die innenstadt 
rennt, ist möglicherweise nicht mit Diebes-
gut auf der Flucht. Während verwunderte 
Passanten verständnislos die Köpfe schüt-
teln und die versteckte Kamera suchen, ja-
gen spieler im team mithilfe ihrer iPhones 
einen agenten. entwickler von Real-World- 
und augmented-Reality-spielen nutzen 
mikrofon, neigungssensor und GPs-mo-
duls des iPhone, um spieler aus dem haus 
zu locken.

Auf schnellen Sohlen
lauftraining ist sicher gesund, aber vielen 
zu eintönig. Zombies Run (3,59 euro) ver-
leiht der lauferei die fehlende Würze. 
spieler laufen zu den Klängen einer per-
sönlich zusammengestellten Wiedergabe-
liste los, bis plötzlich eine englischspra-
chige Radiomeldung aufschrecken lässt: 
Die Zombie-apokalypse ist ausgebrochen, 
und aus der Ferne hört man die sich nä-
hernden Untoten stöhnen. nur wer schnell 
genug läuft, hat eine Chance zu entkom-
men. Parallel gilt es bei jedem lauf überle-

benswichtige Gegenstände zu sammeln. 
mehr als 20 missionen stehen zur auswahl, 
weitere lassen sich dazukaufen. etwas ge-
mächlicher geht es in the Walk (2,69 euro) 
zu. Ähnlich einem Pedometer registriert 
die app die schritte des spielers. Das ab-
solvieren eines bestimmten Bewegungs-
pensums schaltet episoden eines aufwen-
dig produzierten englischsprachigen thril-
lerhörstücks frei.

Mehrspielerspaß in der Stadt
Wer sich vom Reiz des Verbotenen locken 
lässt, kann sich in Pkpkt (kostenlos) als ta-
schendieb versuchen. Die iPhones der 
spieler sind mit virtuellem Geld gefüllte 
Geldbörsen. Wann immer sich zwei Pkpkt-
spieler in einer entfernung von etwa 30 
metern begegnen, können sie sich inner-
halb eines kurzen Zeitfensters gegenseitig 
per Bluetooth beklauen. Wer den Dieb-
stahl bemerkt, haut dem anderen auf die 
virtuellen Finger. War der Beutezug erfolg-
reich, kann der meisterdieb sein opfer an-
schließend im Bluetooth-Chat verspotten; 
er muss allerdings 20 minuten warten, be-

1 Langweiliges Lauftraining lässt sich mit 
der App Zombies Run zu einem span-
nenden Überlebensabenteuer aufwerten.

https://itunes.apple.com/de/app/zombies-run!/id503519713?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/walk-fitness-tracker-game/id678971662?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/pkpkt/id687362268?mt=8
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 auf jedem artikel in einem su-
permarkt befindet sich ein so-
genannter Barcode, über den die 

scannerkasse den Preis ermittelt. in Bar-
code Kingdom (0,89 euro) sind die linien-
muster der schlüssel zum sieg. Über die 
Kamera des iPhone eingelesen, sorgen sie 
im spiel für ausgefallenen Zauber, Waffen, 
Rüstung oder mächtige Figuren, die stra-
tegische Überlegenheit in den zahllosen 
schlachten versprechen. leider ist das 
Rollenspiel längerfristig nur leidlich unter-
haltsam.

 Bei dem bislang nur für an-
droid-Geräte verfügbaren in-
gress – eine iPhone-Version ist 

in arbeit – besuchen spieler auf Google 
maps verzeichnete Baudenkmäler. in der 
virtuellen Welt dienen diese als energie -
Portale (allein in Berlin rund 1000 stück) 
dazu, die ahnungslose Bevölkerung zu 
kontrollieren. mehr als eine halbe million 
spieler weltweit kämpfen in zwei Par-
teien um die Weltherrschaft – mmoRPG 
trifft Real-World-Gaming.

3 Wer fleißig Barcodes einscannt, 
kann damit in Barcode Kingdom seine 
Miniarmee um Kämpfer bereichern.

Die Macht der kleinen Preise

Ingress – Krieg der Welten
vor er das gleiche opfer erneut bestehlen 
kann. Finden sich keine echten mitspieler, 
was leider auch in städten noch immer 
häufig der Fall ist, kann man den nerven-
kitzel mit Computerdieben aufrechterhal-
ten. Der mehrspielertitel X-mobile (kosten-
los) transportiert die spielidee des Brett-
spielklassikers „scotland Yard“ in die nach-
barschaft. als agenten jagen mehrere 
spieler den mitspieler mister X. Per GPs-si-
gnal wird alle paar minuten die Position 
von mister X auf dem stadtplan angezeigt. 
Die spieler müssen ihr Vorgehen koordi-
nieren, um mister X zu stellen, der seinen 
häschern mit verschiedenen tricks kurz-
zeitig auf der Karte entwischen kann. Da 
der titel auch für android-smartphones 
erhältlich ist, können spieler über Platt-
formgrenzen hinweg gemeinsam mitei-
nander spielen. Wie häufig mr. X zu sehen 
ist und wie groß das spielfeld sein soll, 
kann man einstellen.

Akustische Abenteuer
Der atmosphärische soundtrack von hans 
Zimmer trug maßgeblich zum Kultstatus 
des Kinofilms „inception“ bei. inception – 
the app (kostenlos) gibt im alltag das Ge-
fühl, dass man selbst durch die traumwelt 
des Films wandelt. Durch das mikrofon des 
headsets fließen Umgebungsgeräusche in 
teils unveröffentlichte titel der Filmmusik 
und erzeugen eine beeindruckende atmo-
sphäre. in abhängigkeit des eigenen Ver-
haltens oder durch die anwesenheit ande-
rer spieler lassen sich verschiedene aku-
stikszenarien freispielen, die in andere 
Klangwelten führen. 

Dimensions – the Game (kostenlos) er-
zeugt ebenfalls ein abenteuerliches aku-
stikumfeld, bei dem Umgebungsgeräusche 
über das headset einfließen. auf einer 
Umgebungskarte müssen spieler hier so-
genannte Quantum Cells sammeln und 
die se später in artefakte eintauschen. au-
ßerdem muss sich der spieler gegen aus 
der nachbarschaft einfallende nephilim 
verteidigen, die Gesammeltes stehlen wol-
len. Die artefakte eröffnen den Zugang 
zu neuen Klangdimensionen. leider sind 
weder inception noch Dimensions für die 
4-Zoll-Bildschirme von iPhone 5 und 5s 
optimiert. JoaChim KlÄsChen

7 Bei aktivierter 
Bluetooth-
Schnittstelle kön-
nen Spieler bei 
Pkpkt einander 
bestehlen und 
verspotten.

3 Wie im Brett-
spiel Scotland 
Yard jagen mehre 
Spieler den 
flüchtenden Mis-
ter X bei X-Mo-
bile durch die 
Nachbarschaft.

iPhoneWeltPlus 
Die Downloadlinks in den app 
store zu den hier genannten 
apps finden sie unter  
www.iphonewelt.de/bw93hrks

https://itunes.apple.com/de/app/barcode-kingdom/id804756953?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/barcode-kingdom/id804756953?mt=8
https://www.ingress.com
https://www.ingress.com
https://itunes.apple.com/de/app/x-mobile/id373751016?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/inception-the-app/id405235483?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/inception-the-app/id405235483?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/dimensions-game-new-experience/id473626010?mt=8
http://www.iphonewelt.de/bw93hrks
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mobility Sport Fahrradtraining

Zum Start der warmen Jahreszeit haben wir Trainings-Apps ausprobiert und gehen der 
Frage nach, ob das iPhone eine Konkurrenz zu GPS-Fahrradcomputern sein kann

Radtraining per iPhone
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seine tauglichkeit für ein training auf den 
schnellen, schmalen reifen hin zu untersu-
chen. Besonders spannend zeigt sich da-
bei die Verwendung des iPhone als Fahr-
radcomputer. trainingshelfer gehören 
schließlich fast zur Grundausrüstung eines 
jeden rennrads. Die Frage ist: Kann das 
Apple-Smartphone mit solchen, speziell 
auf die Bedürfnisse von rennradfah rern 
angepassten Geräten mithalten – oder 
die se sogar verdrängen? ein Praxistest mit 
drei trainings-Apps soll uns Aufschluss da-
rüber geben.

Radcomputer oder iPhone?
Alle drei getesteten Apps haben den An-
spruch, sich mit der Konkurrenz etablierter 
GPS-radcomputer anzulegen. Die Vorteile 
des iPhone sind dabei schon nach weni-
gen Kilometern Fahrt spürbar: das hoch-
auflösende Display, die einfache Bedien-
barkeit, die unzähligen Funktionen, die 
weit über die Bedürfnisse eines renn-
radfahrers hinausgehen, und die Sicher-
heit, immer alles dabeizuhaben. Allerdings 

gibt es in Sachen Zubehör auch etwas zu 
bedenken: Kauft man sich das komplette 
Programm, um das iPhone auf eine ebene 
mit der top-liga der aktuellen GPS-rad-
computer zu hieven, ist man schnell über 
200 euro los, mehr dazu auf Seite 40 ff. 
ein hochwertiger GPS-radcomputer ist 
kaum teurer. Auch weitere nachteile fal-
len auf: Beim Kartenmaterial ist man oft 
auf eine schnelle Internet-Verbindung an-
gewiesen, die man auf stillen Fahrradwe-
gen häufig vermisst. Bei einem Sturz läuft 
man selbst mit der besten Schutzhülle Ge-
fahr, das teure Gerät zu beschädigen, und 
in Sachen Akkulaufzeit kann das handy 
nicht mithalten. Akkupacks bedeuten Zu-
satzgewicht mit auf tour. 

ob man seinen renner mit dem iPhone 
oder mit einem extra für radsportler ent-
wickelten GPS-Gerät bestückt, hängt letzt-
lich vom einsatzzweck ab: Sportliche Fah-
rer greifen lieber zu GPS-radcomputern. 
einsteiger und Gelegenheitsradler werden 
am Apple-Smartphone aber ihre Freude 
haben. Werner Müller-Schell

1 Das iPhone kann den Radcomputer 
ersetzen, hat aber dennoch Schwächen.

Die Sonne im Gesicht, den Wind im rü-
cken. Dazu das gleichmäßige Sur-

ren der Speichen, die lichtreflexe auf 
den Felgen und die vorbeisausende land-
schaft – es gibt zahlreiche Szenenbilder, 
die erklären, warum rennradfahren zu den 
schönsten und abwechslungsreichsten 
Freizeitsportarten zählt. laut einer Un-
tersuchung des Allensbach-Instituts stei-
gen knapp vier Millionen Deutsche in ih-
rer Freizeit zumindest gelegentlich auf ein 
rennrad – Grund genug, das iPhone auf 
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eine runtastic-Fahrt keine Wünsche offen 
lässt. Im Zusammenspiel mit den trainings-
funktionen und der online-Verwaltung auf 
der runtastic-Plattform ergibt sich ein kom-
plettes trainingssystem.

App mit verschiedensten Sensoren koppeln. 
Sogar die leistung in Watt wird angezeigt, 
wenn man ein Messgerät hat. Strava erweist 
sich vor allem als App für ambitionierte Fah-
rer, die entsprechendes Zubehör besitzen.

plattform vermissen wir. Zusätzlich bietet 
Biologic Zubehör wie herzfrequenzgurt und 
trittfrequenzsensor an.

Å Zahlreiche Funktionen, 
übersichtliches layout

Í Qualität des Zubehörs

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 5)
Hersteller runtastic

Preis 4,99 euro

Å Motiviert zum training, 
aufgeräumtes Design

Í Wenig Infos auf einen Blick

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 6)
Hersteller Strava

Preis Kostenlos (Abo)

Å Viel Zubehör, flexible  
einstellmöglichkeiten

Í überladene optik,  
In-App-Käufe

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 5)
Hersteller Biologic

Preis Kostenlos

WERTUNG 1.7

WERTUNG 1.5

WERTUNG 2.5

Der Klassiker als Radversion 

Die App für Herausforderungen

Viele Funktionen, unschön verpackt

Der erste Kandidat im check ist 
runtastic road Bike Pro. Die lauf-
App des österreichischen Unter-

nehmens wurde bereits über 70 Millionen 
Mal heruntergeladen – entsprechend hoch 
ist auch der Anspruch des rad-Pendants. 
In der tat lässt schon das Startdisplay 
keine Wünsche offen: Fahrzeit, Distanz, 
Geschwindigkeit, Kalorien verbrauch, hö-
henmeter, temperatur, Windrichtung und 
-geschwindigkeit werden angezeigt. Dazu 
kommen – mit entsprechendem Zubehör – 
tritt- und herzfrequenz. Die touren kann 
man speichern, um sie später erneut zu 
fahren. es ist nicht nur das reichhaltige 
Funktionsangebot, das dafür sorgt, dass 

Die dritte App im test ist Strava, 
eine Anwendung für läufer und 
radfahrer gleichermaßen. hier 

steht der Wettkampfgedanke im Vorder-
grund. Verschiedene, ständig aktualisierte 
„herausforderungen“, wie eine bestimmte 
Distanz in einem Monat, animieren dazu, 
auf sein rad zu steigen. Die erbrachten 
leistungen lassen sich mit Freunden ver-
gleichen. über einen „Segment-explo-
rer“ kann man herausforderungen in der 
nähe finden und auch hier Bestmarken 
setzen. Die Aktivitäten werden anschlie-
ßend in die große online-Plattform gela-
den und verglichen – ein Wettbewerb, der 
sehr motivieren kann! Auch lässt sich die 

Die nächste App im check ist 
Bikebrain. Schon beim Öffnen der 
Anwendung zeigt sich, dass es 

auch hier zahlreiche Funktionen gibt – von 
den Klassikern, die jeder radcomputer be-
herrscht, bis hin zu navigationsaktivitäten 
und Zusatz-Features, wie dem teilen von 
Fotos. Mit Zubehör lassen sich herz- und 
trittfrequenz anzeigen. Angenehm sind 
die flexiblen einstellmöglichkeiten, mit de-
ren hilfe man die App auf seine Bedürf-
nisse „zurechtzimmern“ kann. etwas stö-
rend ist die bunte, überladene oberfläche. 
hier hat das aufgeräumte runtastic die 
nase vorn. Auch eine online-trainings-

Runtastic Road Bike Pro

Strava

Bikebrain

http://www.runtastic.com/apps
http://www.strava.com/iphone
http://www.thinkbiologic.com/products/bikebrain
https://itunes.apple.com/de/app/runtastic-road-bike-pro-gps/id468429333?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/strava-gps-laufen-radfahren/id426826309?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/biologic-bikebrain-gps-fahrradcomputer/id424193629?mt=8
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Outdoor-Navi vs. iPhone
Wir lassen beim Wandern und Radfahren die Spezialisten gegen den Allrounder antreten: 
Falk Pantera und Ibex in der rechten Ecke, links das iPhone plus Apps und Zubehör

Vor einigen Jahren gab es eigentlich 
nur einen typ von navigationsgerät, 

das gewöhnliche auto-navi. ein herstel-
ler erkannte aber früh, dass es schnell nö-
tig sein würde, sich etwas neues einfallen 
zu lassen, da fest im auto installierte navi-
gationsgeräte und Smartphones bald dem 
klassischen auto-navi für die Scheibe das 
Wasser abgraben würden. 

Man erkannte verschiedene nischen wie 
navigationsgeräte für lkw, Caravan und 
Freizeitsportler. 2010 begann United navi-
gation unter der Marke Falk outdoor speziell 
für Wanderer, Freizeitradler, Rennradfah-
rer oder Mountainbiker Geräte anzubieten.  
Diese unterscheiden sich in Sachen Ro-
bustheit, hardware, kartenmaterial, Funk-
tionen und Bedienung grundsätzlich von 
den klassischen navis und haben sich in-
zwischen zu einer eigenen, erfolgreichen 
Gerätegattung gemausert, mit der Sport-
ler und naturfreunde liebäugeln – auch 

wenn das iPhone sich mit ein paar apps 
und Zubehör zu einem ähnlichen Gerät auf-
rüsten lässt. Grund und anlass genug, die 
beiden lösungen gegeneinander antreten 
zu lassen. Im test schlagen sich drei Ge-
räte: der Falk Pantera 32, ein outdoor-navi 
für sportliche Mountainbike- und Renn-
radfahrer, der Falk Ibex 32, die Version für 
Radtouren und Wanderer, und das iPhone, 
das wir mit apps und Zubehör aufrüsten.

Anschaffungskosten
hier gibt es keine Überraschungen: In Sa-
chen anfangsinvestition ist das iPhone-
Zubehör ein absolutes Schnäppchen, zum 
Beispiel eine outdoor-hülle mit Fahrrad-
halterung wie das Runtastic Bike Case für 
rund 40 euro plus ein paar apps wie Run-
tastic Road Bike Pro für 4,99 euro, im Ver-
gleich zum outdoor-navi, das je nach aus-
stattung und Modellvariante im Bereich 
von 250 euro bis 430 euro liegt. Im Run-

1 Der Falk Pantera 32 ist auf Rennrad- 
und Mountainbiketraining ausgerichtet.
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tastic online-Shop gibt es zum Beispiel ein 
empfehlenswertes Paket: Das „Bike Set“ 
enthält für 80 euro die Fahrradhalterung 
Bike Case, einen mobilen Zusatzakku (der 
fast Pflicht ist – mehr dazu später) und 
zwei Streifen zum Montieren am lenker. 
Selbst ambitionierte bezahlen mit dem 
zusätzlichen Runtastic Speed & Cadence 
Sensor für etwa 60 euro unterm Strich mit 
rund 150 euro weniger als halb so viel wie 
für ein richtiges Fahrrad-navi. 

Inbetriebnahme 
Fahrrad-navis von Falk werden ab Werk 
mit der neuesten Software ausgeliefert. 
Der hersteller legt regelmäßig mit interes-
santen Funktionen nach, etwa beim Pan-
tera mit einem neuen trainingsmodus, in 
dem man seine eigene Bestzeit (gegen ei-
nen „Geisterfahrer“ vom letzten training) 
schlagen kann, oder verfeinerten Relief-
karten beim Ibex, die höhenunterschiede 
besser anzeigen. Updates sind ohne Zwei-
fel jedoch beim iPhone komfortabler, die 
Fahrrad-navis kommen mit einem navi-
Manager, den es nur für PC gibt, und ha-
ben kein eigenständiges Wlan. 

Die Montage geht überall schnell mit 
kabelbindern. Rennradfahrer, die zum 
Pantera 32+ mit trittfrequenz- und Ge-
schwindigkeitssensor neigen, müssen je-

doch noch Magneten und Sensoren an 
Speichen und Pedalen mit kabelbindern 
anbringen – das Gleiche gilt für die nutzer 
der Runtastic-lösung. Stabiler sitzen die 
Rad-navis. In Sekunden sind sie am lenker 
und wieder weg. Zudem halten sie bom-
benfest. Das einlegen des iPhone in die 
outdoor-hülle ist deutlich umständlicher. 
Zudem kann Wasser und Regen den Rad-
navis nichts anhaben. Das behauptet zwar 
Runtastic auch, aber die Verbindung von 
Vorderscheibe zum Rahmen wirkt wenig 
vertrauenerweckend – und wer möchte 
das schon ausprobieren?

Bedienung
Wie angenehm die Bedienung ausfällt, 
hängt bei den outdoor-navis auch stark 
von der hardware ab. Der Falk Pantera ist 
mit einem handgriff stabil am lenker mon-
tiert und lässt sich auch während der Fahrt 
und mit Fahrradhandschuhen gut bedie-

Stabiler sitzen die Rad-Navis. 

In Sekunden sind sie am 

Lenker und wieder weg und 

halten bombenfest.

7 Die hervorragende 
Outdoor-Karte, fort-
geschrittene Trainings- 
und Navigationsfunk-
tionen sind die Stärke 
der Spezialisten von 
Falk. Mit der Funktion 
„Mein Zeitfahren“  
tritt man gegen den 
Ghostrider mit der  
eigenen Bestzeit an.

Runtastic-Apps 
Runtastic fing, wie der name schon sagt, mit 
einer lauf-app an und hat in Sachen Fahr-
rad gleich drei empfehlenswerte apps im Pro-
gramm: Road Bike für Rennradfahrer, Moun-
tainbike für die offroader und Cyctastic als 
allrounder für alle möglichen Fahrrad- und 
Sportaktivitäten (zum Beispiel auch Skaten, 
Boarden oder Cross-trainer). Die apps gibt es 
jeweils gratis zum ausprobieren und als Pro-
Version für je 4,49 euro. Bedienung, optik und 
Funktionsumfang sind vorbildlich. Wie beim 
lauftraining sagt die freundliche Stimme trai-
ningsdaten an, und es ist sogar ein livetra-
cking während des trainings per Facebook 
möglich (von dem man jedoch absehen sollte, 
außer man möchte den akku in kurzer Zeit 
leersaugen). ein weiterer Vorteil ist die online-
anbindung, die zum Beispiel passende touren 
in der Umgebung aus der Community vorschla-
gen kann. 

Die Software der Outdoor-Navis
Die Software auf den Falk-Geräten kann auf den ersten Blick nicht mit der ele-
ganz von Runtastic auf dem iPhone mithalten, ist aber konsequent auf die nut-
zungssituation ausgelegt. alle Daten wie Geschwindigkeit, trittfrequenz, herz-
frequenz usw. lassen sich auf dem Pantera auch im Sonnenlicht hervorragend 
ablesen. enttäuschend sind für iPhone-Verwöhnte die im Vergleich trägen und 
weniger reaktionsfreudigen touchscreens und die Software der beiden out-
door-Spezialisten, an die man sich erst mal gewöhnen muss. nichts zu meckern 
gibt’s beim kartenmaterial: Die karten sind Routing-fähig, biegt man also spon-
tan ab, berechnet der Pantera schnell den neuen heimweg. Der Pantera enthält 
zwar ab Werk lediglich eine Basiskarte ohne Feldwege, die sich aber zum Renn-
radfahren gut eignet, außerdem sind 3700 Passhöhen vom Portal quaeldich.de 
im lieferumfang enthalten.

7 Runtastic teilt seine Apps in Renn- und 
Mountainbikeversion. Beide sind in der  
Bedienung ähnlich, liefern aber zum Beispiel 
unterschiedliche Routenvorschläge.

https://www.runtastic.com/shop/de/runtastic-speed-cadence-sensor
https://www.runtastic.com/shop/de/runtastic-speed-cadence-sensor
https://itunes.apple.com/de/app/runtastic-road-bike-pro-gps/id468429333?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/runtastic-mountain-bike-pro/id478862935?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/runtastic-mountain-bike-pro/id478862935?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/cyctastic/id380331623?mt=8
http://www.quaeldich.de
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iPhone mit Runtastic Bike Set
Die Zubehörkomplettlösung Runtastic Bike Set besteht aus dem Runtastic Bike 
Case, einem easy-Mount-Set und dem Zusatzakku USB Power Bank, der auf 
langen ausfahrten mehr energie für die app liefert. Runtastic hat für Radfahrer 
ein gutes Zubehörpaket geschnürt, das zusammen mit dem iPhone im Gele-
genheitseinsatz überzeugt, fürs häufige training ist ein Spezial-navi handlicher.

nen. ebenso der Falk Ibex. Wenn ein Re-
genguss bei der tour überrascht, gibt es 
bei den wassergeschützten Geräten kei-
nen Grund, sich Sorgen zu machen. 

Das iPhone im Runtastic Bike Case (und 
die gleiche erfahrung haben wir auch bei 
einigen anderen outdoor-hüllen gemacht) 
ist keine Freude. Den touchscreen durch 
eine dicke Scheibe zu bedienen ist schon 
ein kompromiss, den home-Button durch 
eine dicke Gummischicht zu drücken ge-
lingt nur mit Mühe. Beides kann während 
einer tour frustrierend sein und zum an-
halten zwingen. 

Display-Lesbarkeit
neben dem thema hülle ist die lesbar-
keit ein wichtiger Unterschied. Daten auf 
dem sich spiegelnden iPhone-Display las-
sen sich in vielen lichtsituationen kaum 
entziffern. auch das Display des Pantera 
spiegelt, die anzeige ist mit schlichtem 
Schwarz-Weiß und großen Zahlen besser 
lesbar. Beim Ibex ist eine entspiegelungs-
folie eingebaut. Bei Sonneneinstrahlung 
kann es auf jedem Display mal schwierig 
werden, aber die Fahrrad-navis haben die 
nase vorn.

Aufladen und Akkulaufzeit
Ganz so komfortabel geht es beim laden 
der Falk-outdoor-navis wie beim iPhone, 
das man sowieso ständig und jeden tag 
auflädt, nicht zu. Vor der tour darf man 
nicht vergessen, sie mit Micro-USB-kabeln 
aufzuladen. Dann sind sie jedoch mit rund 
acht Stunden laufzeit (Pantera) der be-
grenzten laufzeit des iPhone mit navi-app 
überlegen. Mit einigen tricks, wie mög-
lichst oft das Display abzuschalten und 
offline-karten, schafft es das iPhone auf 
vielleicht zwei bis drei Stunden, für län-
gere Radtouren wird es hier schon knapp. 
Ganz leer saugen will sicher keiner die Bat-
terie, schließlich soll ja das iPhone im not-
fall zum telefonieren bereitstehen. abhilfe 
schafft ein Zusatzakku, wie von Runtastic 
im Set angeboten, doch Spaß macht das 
hantieren mit all dem Zubehör nicht. 

Trainingsdaten für Profis
Fürs ambitionierte training lohnt es sich, 
ein paar euro mehr (siehe kasten) in Sen-
soren zu investieren. Brustgurt für die 
herzfrequenz und ein Sensor für Ge-
schwindigkeit und trittfrequenz helfen 
zum Beispiel Bergpässe und Mountainbike-
trails leichter zu bewältigen, da etwa an-
fänger oft mit zu viel kraft, aber zu nied-
riger trittfrequenz in die Pedale treten und 
so schneller schlappmachen. Dank Brust-

Tourenplanung
Während das iPhone in Runtastic-apps locker von unterwegs Routen in der 
nähe aus dem Internet saugt, müssen Pantera oder Ibex zu hause planen – au-
ßer man nutzt sie nur zur aufzeichnung. Die tourenplanung durch das eintippen 
von Zielen ist mühsam. Zum Glück können gefahrene Runden in touren verwan-
delt werden. noch besser klappt es mit dem kürzlich gestarteten Falk touren-
portal. hier stehen 70 000 gut dokumentierte, teils bebilderte und per 3D-Flug 
probierbare touren kostenlos zum Download aus dem Browser und zum Spei-
chern auf dem navi bereit. Direkte drahtlose Übertragung oder austausch per 
app ist noch Fehlanzeige. touren lassen sich auch selbst eingeben und teilen.

1 Beim neuen Tourenportal von 
Falk finden sich mit vielfältigen Opti-
onen filterbare Strecken. 

1 Nicht nur bei bergigen Touren 
lohnt es sich, die Strecke per Google 
Earth 3D-Flug auszuprobieren. 

Å einfache Montage,  
günstiger Preis

Í Schwammige Bedienung im 
Case, sperriger Zusatzakku

Voraussetzung ab iPhone 4S
Hersteller Runtastic

Preis 80 euro

WERTUNG 2.0

Gutes Paket, das die Runtastic-
Apps auf dem Fahrrad ergänzt

http://www.falk-outdoor.com/de/meta/tourenportal.html
http://www.falk-outdoor.com/de/meta/tourenportal.html
http://www.runtastic.com
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gurt liefert die Software nach dem training 
auch die durchschnittliche herzfrequenz 
und verbrauchten kalorien. Bei Runtastic 
werden die Werte per Bluetooth 4.0 low 
energy, auch bekannt als Bluetooth Smart, 
übertragen. Beim Falk Pantera 32+ kommt 
der ant+ Funk zur Übertragung der Daten 
zum einsatz, der zwar proprietär ist, aber 
von vielen herstellern für die Funkübertra-
gung von Sportsensoren eingesetzt wird. 

Tourentagebuch
Fast jeder Sportler oder Wanderer möchte 
gern Buch führen, welche touren er wann 
gemacht, wie viele kilometer im Jahr er ge-
fahren oder gelaufen ist und vieles mehr. 
Falk-outdoor-Geräte speichern die auf-
gezeichneten touren in einem trainings-
tagebuch, wo Dauer, kilometer, Steigung 
oder die Runde auf der karte festgehalten  
werden. normalen Fahrradcomputern ist 
das weit überlegen. apps wie Runtastic 
gehen mit dem online-trainingsportal Run-
tastic.com mit Schnittstellen zu anderen 
Fitness-Gadgets und anbindung zu Face-
book & Co. einen ganzen Schritt weiter. 
hier werden trainings automatisch als Bei-
träge aufgezeichnet. Mit seinen Face book-
Freunden kann man seine erfolge verglei-
chen, was sehr motivierend sein kann.

Fazit
Im direkten Vergleich punkten die out-
door-navis von Falk als Geräte, die nur für 
diesen Zweck gemacht sind, in wichtigen 
eigenschaften wie handling, akkulaufzeit, 
Daten, Zuverlässigkeit und navigations-
möglichkeiten. Der Pantera 32+ ist prak-
tisch das nonplusultra für ambitionierte 
Fahrradfahrer und damit auch seinen im 
Vergleich zu einer iPhone-lösung hohen 
Preis wert.

Wer nur gelegentlich in die Pedale tritt, 
fährt mit dem angebot von Runtastic oder 
anderen apps gut und hat dank direkter 
online-anbindung Vorteile, die navis nicht 
haben. Clevere können auch einfach beide 
kombinieren: zum Beispiel das iPhone mit 
app mit ausgeschaltetem Bildschirm zu-
sätzlich in der Rücken- oder Satteltasche, 
um die kilometer dann aufs trainings-
portal oder Facebook zu laden. SVG

Å Robust, navigation im auto-
stil, top-kartenmaterial

Í keine austauschmöglich-
keit mit Mac oder iPhone

Voraussetzung Windows-PC (für Updates)
Hersteller Falk outdoor

Preis ab 379 euro

Å Robust, top-echtzeit-Daten 
und trainingsfunktionen

Í keine austauschmöglich-
keit mit Mac oder iPhone

Voraussetzung Windows-PC (für Updates)
Hersteller Falk outdoor

Preis 429 euro

WERTUNG 1.9

WERTUNG 1.6

Gut ausgestatteter Outdoor-All-
rounder mit Top-Kartenmaterial

Trainingsbegleiter für sportlich 
ambitionierte Radfahrer

Falk Ibex 32
Wer einen Begleiter für Wander-, Rad- oder e-Bike touren sucht, findet mit 
dem Ibex 32 den outdoor-allrounder. Die vorinstallierte karte umfasst Wald-, 
Wander- und Radwege sowie auch normale Straßen. Mit Sprachansagen und 
einer dem auto-navi ähnlichen Routenplanung gelingen hier der einstieg und 
die Bedienung besonders leicht, dabei hilft auch das Multi-Flow-Menü, das er 
sich seit einem Update von kollege Pantera abgeschaut hat. Besonders stark 
ist er auch als Reiseführer mit Zusatzinfos. 

Falk Pantera 32 +
Der Falk Pantera ist das jüngste Mitglieder der Falk-outdoor-Geräte, wirkt am 
edelsten und schlanksten unter den outdoor-navis und ist auch fürs Rennrad 
nicht zu klobig. Mit der „Mein Rundkurs“-Funktion sind schnell trainingsrunden 
mit Zielzeit oder -strecke erstellt. Wer halbwegs ambitioniert mit dem Pantera 
trainieren möchte, sollte sich überlegen, gleich die Plusvariante mit den ant+ 
Sensoren zu holen. Die Zusatzdaten machen den großen Unterschiede zum 
alten Fahrradcomputer aus. Für den Preis sind auch alle Fahrradhalterungen im 
Set drin, die eine stabile Montage möglich machen.

Fürs ambitionierte Training 

lohnt es sich, in Sensoren  

für Trittfrequenz & Co.  

zu investieren, die wertvolle 

Orientierung liefern.

http://www.runtastic.com
http://www.runtastic.com
http://www.falk-outdoor.com/de
http://www.falk-outdoor.com/de
http://www.falk-outdoor.com/de/outdoor-navigation/ibex-serie/ibex-32/funktionen.html
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Mit Konverter-Apps 
kann man Währungen 
und andere Einheiten 
unterwegs schnell in 
bekannte Größen um-
rechnen. Wir haben 
die besten ausgewählt

Wer einen Umrechner für mög-
lichst viele einheiten sucht, ist bei 
Konverter von Droxic genau rich-

tig. neben den üblichen Basiseinheiten für 
längen, Flächen, Geschwindigkeiten, Vo-
lumen und Gewichten finden Sie hier auch 
Währungen und eher seltenere Angaben, 
wie beim Kochen verwendete Größen oder 
einheiten aus typografie und eDV. Die Be-
dienung ist einfach. Man wählt zuerst ei-
nen Bereich und dann über zwei große Rä-
der Start und Zieleinheit. Sobald man über 
die tastatur den Betrag eingibt, erfolgt die 
Umrechnung. eine kleine Schwäche der 
App sind die teilweise langen Beschrei-
bungen, die nicht passen oder schwer zu 
lesen sind. Darunter leidet die Übersicht.

Von der nützlichen App gibt es üb-
rigens zwei Versionen. Die kostenlose 

Konverter

Å Großer Funktionsumfang, 
einfache Bedienung

Í Unübersichtliche Beschrei-
bung einiger einheiten

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 4.3)
Hersteller Droxic

Preis Kostenlos

Å Viele Währungen und inte-
ressante Detailinfos dazu

Í Keine edelmetalle oder  
andere Werte

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 6.1)
Hersteller Finanzen 100

Preis Kostenlos

WERTUNG 1.6

WERTUNG 1.8

Sehr umfangreicher Konverter

Viel Nützliches zu Wechselkursen

Umrechnen, leicht gemacht
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App blendet am oberen Rand Werbeban-
ner ein und schrumpft dafür einfach den 
Rest der oberfläche etwas. Wer sich daran 
stört, kann für 0,89 euro die kostenpflich-
tige Version laden. Inhaltlich unterschei-
den sich beide nicht. Welche man wählt, 
ist letztlich Geschmackssache. MAZ

Währungsrechner
Die App Währungsrechner von Fi-
nanzen 100 gehört zu den vielen 
Wechselkursrechnern. Sie zeich-

net sich nicht nur durch die Unterstützung 
von über 150 Währungen aus, zu denen 
sie die aktuellen Wechselkurse liefert, son-
dern bietet auch einige praktische extras. 
Dazu gehören tabellen mit Standardbeträ-
gen für den schnellen Überblick. Außer-
dem zeigt sie den Wechselkursverlauf im 
letzen Jahr. offline-Modus, Favoriten und 
Suchfunktion gehören zum Standard, doch 
dazu gibt es einen expertenmodus mit vier 
nachkommastellen und automatischer Ak-
tualisierung. Die ortsbestimmung kann 
ebenfalls genutzt werden. MAZ

https://itunes.apple.com/de/app/konverter-kostenlos/id611682160?mt=8
http://www.calconvert.com
http://www.finanzen100.de
https://itunes.apple.com/de/app/wahrungsrechner-finanzen100/id526034071?mt=8
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Der name der App Converter (ein-
heiten & härtegrade) zeigt schon, 
dass wir uns hier in Richtung 

Werkstatt bewegen. tatsächlich stammt 
sie von der Firma trelleborg, einem Spezi-
alisten für Dichtungen und Verbindungen. 

Converter (Einheiten & Härtegrade)

Wenn es um Konverter geht, darf 
auch ein taschenrechner nicht 
fehlen. Die App Calc Pro war un-

ser editor’s Choice in dieser Kategorie in 
der iPhoneWelt 06/2013. Viele taschen-
rechner bringen ebenfalls umfangreiche 
Umrechnungsmöglichkeiten mit. Außer-
dem stellen viele Anwender dem ioS-Rech-
ner gern ein leistungsfähigeres exemplar 
zur Seite. Wer keine extremen Anforde-
rungen an den Konverter hat, schlägt hier 
also zwei Fliegen mit einer Klappe. eine 
Stärke von Calc Pro ist der modulare Auf-
bau. Der taschenrechner ist erst einmal 
kostenlos und lässt sich dann per In-App-
Kauf um weitere Module, darunter auch 
die Umrechnung von Währungen und ein-
heiten ( je 0,89 euro), erweitern. Die Voll-
version mit allen Modulen kostet übrigens 
6,99 euro. Dafür bekommt man allerdings 
auch einen sehr umfangreichen und gut 
bedienbaren taschenrechner.

noch kurz ein Wort zur note. Calc Pro 
ist nun mal in erster linie ein taschenrech-

Calc Pro Free

Å Modularer Aufbau,  
gutes Bedienkonzept 

Í Schwerpunkt auf taschen-
rechnerfunktionen

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 5.0)
Hersteller Panoramic Software

Preis Kostenlos (Konverter als  
In-App-Kauf ab 0,89 euro)

WERTUNG 1.4

Å Viele einheiten, technische 
und für normalanwender

Í oberfläche zum teil nicht 
optimal lesbar

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 5.0)
Hersteller trelleborg Sealing Solutions

Preis Kostenlos

WERTUNG 1.6

Sehr vielseitiger Konverter  
mit technischem Hintergrund

Ein Taschenrechner, der mit den 
Anforderungen wächst

Die kostenlose App bietet sehr viele Stan-
dardeinheiten für normalanwender, aber 
darüber hinaus verschiedene Material-
eigenschaften, wie zum Beispiel här-
tegrade. Die oberfläche ist zwar etwas 
nüchtern und dunkel, aber trotzdem gut 
bedienbar. Interessant ist das als In-App-
Kauf erhältliche Upgrade, das die sonst ei-
gentlich eher technisch ausgerichtete App 
für 0,89 euro unter anderem um Zeitzo-
nen sowie Bekleidungs- und Schuhgrößen 
ergänzt. Vor allem die letzten beiden sind 
längst nicht selbstverständlich und auf 
der Suche nach Schnäppchen im Urlaub 
durchaus nützlich. MAZ

ner, und deshalb haben wir an der topnote 
aus dem letzten test festgehalten. Geht 
es nur um die eigenschaften als Konver-
ter, liegt die App aber immer noch im gu-
ten Mittelfeld. MAZ

CoNVERTboT Der lieblingskonver-
ter des Autors ist seit Jahren die App 
Convertbot (1,79 euro). eigentlich 
kann man sie nicht mehr mit gutem 
Gewissen empfehlen, da das letzte 
Update von 2010 stammt und man 
quasi täglich darauf wartet, dass die 
App, die übrigens nur ioS 3.0 voraus-
setzt, nach dem nächsten ioS-Update 
die Arbeit einstellt. Doch bisher er-
füllt sie ihren Dienst. Die fehlende An-
passung an das Display des iPhone 5 
ist natürlich schade. Den Reiz der App 
macht die geniale oberfläche aus, de-
ren Bewegungen und Sounds eher den 
eindruck eines soliden mechanischen 
Instruments vermitteln. Vom Funkti-
onsumfang her reicht es für den ein-
heiten- und Währungsrechner immer 
noch für einen guten Platz. ein tipp 
für alte ioS-Geräte ist sie allemal.

iTRANSlATE Zugegeben, man muss 
den Begriff Konverter schon etwas 
weiter fassen, aber auch ein Überset-
zer wie die kostenlose App itranslate 
sollte unterwegs auf keinem iPhone 
fehlen. Sie hilft bei einfachen Proble-
men wie fremdsprachigen Schildern 
oder Werkzeugnamen schnell weiter, 
auch beim Übersetzen von einheiten, 
um an einem anderen Konverter die 
richtigen einstellungen vornehmen zu 
können. Die App unterstützt Wörter 
und Phrasen in über 80 Sprachen. Die 
Premium-Version (4,49 euro) ist wer-
befrei und erlaubt Spracheingabe.

Weitere App-tipps

Mehr Konverter

https://itunes.apple.com/de/app/converter-einheiten-hartegrade/id423521445?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/converter-einheiten-hartegrade/id423521445?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/rechner-calc-pro-free/id451544502?mt=8
http://www.panoramicsoft.com
http://www.tss.trelleborg.com/de
https://itunes.apple.com/de/app/convertbot-einheiten-und-wahrungsumrechner/id308928075?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/itranslate-ubersetzer-worterbuch/id288113403?mt=8
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Augmented Reality blendet virtuelle Inhalte in die reale Umgebung ein. 
Wir haben uns angesehen, wie solche Apps entstehen

Wie erweiterte Realität entsteht
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Ein moderner Glaswürfel am nördlichen 
rand von München-Schwabing beher-

bergt re’flekt. iPhoneWelt durfte dem Un-
ternehmen bei der Arbeit über die Schul-
ter sehen. Das 2012 gegründete Startup 
entwickelt lösungen rund um Augmented  
reality (Ar) für Kunden aus der Wirt-
schaft. 22 Mitarbeiter sitzen hier, knapp 
die hälfte davon sind entwickler. Das Büro 
ist modern organisiert: Feste Arbeits-
plätze oder geschlossene Bürotüren gibt 
es hier nicht, die unterschiedlichen Abtei-
lungen sollen sich mischen. vorhänge sor-
gen bei Bedarf für eine minimale trennung 
der Schreibtische. Die räume wirken auf 
den ersten Blick wie ein technologiespiel-
platz. hier wird viel getestet und probiert. 
Datenbrillen, Fahrzeugmodelle und etli-

che Smartphones und tablets zeugen da-
von. vieles, was in dem Büro zu sehen ist, 
muss geheim bleiben. Manche Kundenpro-
jekte sind nicht für die Öffentlichkeit ge-
dacht. „Die besten Sachen dürfen wir lei-
der nicht zeigen“, bedauert Marketing-
mann Dirk Schart.

re’flekt entwickelt Apps und Projekte 
für Augmented reality, die von den Kun-
den für Schulungen, Marketing, im ver-
trieb oder auf Messen eingesetzt werden. 
ein System, das im Geschäft in echtzeit die 
lage der Wirbelsäule zeigt und somit dar-
legt, ob die Matratze passt. Digitale Schu-
lungsunterlagen, die Kfz-Mechatronikern 
den verlauf des Kabelbaums im Motor-
raum zeigen, wenn er mit dem iPad oder 
iPhone unter die offene Motorhaube zeigt.

Was eine AR-App ausmacht
Augmented reality setzt beim Smartphone 
immer auf die Kamerafunktion. Das 
iPhone ist eingabegerät (die Kamera) und 
Ausgabegerät (das Display) in einem. eine 
App nutzt eventuell noch Gyroskop und 
Kompass, um Bewegungen des nutzers 
zu verfolgen. Die App selbst besteht aus 
mehreren Komponenten. Das „tracking“ 
erkennt den „Marker“, also die vordefi-
nierte Form oder das objekt, worauf der 
inhalt projiziert wird. Das tracking ist auch 
dafür zuständig, Bewegung zu erkennen 
und einblendungen an der gleichen Stelle 
auf dem objekt schweben zu lassen. Der 
zweite teil ist das „rendering“. Dieses sorgt 
für die Darstellung des virtuellen inhalts 
auf dem Bildschirm. Der inhalt ist der dritte 
wichtige Baustein. Dies kann eine virtuelle 
Markierung sein oder eine 3D-Projektion.

http://www.re-flekt.com/de/
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Wie erweiterte Realität entsteht

Die Entstehung einer App
Wenn ein Kunde eine lösung wünscht, be-
ginnt bei re’flekt die Arbeit. Zwei Projekt-
manager kümmern sich darum, dass alles 
nach Plan verläuft. Zunächst gilt es, ideen 
zu sammeln und zu präsentieren, welche 
Möglichkeiten es gibt und wie die Wün-
sche des Kunden am besten umgesetzt 
werden. nachdem die Anforderungen be-
sprochen sind, geht es an die Umsetzung. 
Welche technischen Bausteine eignen sich 
am bes ten? Als Dienstleister entwickelt 
re’flekt die technik, die unter anderem 
Muster erkennt oder inhalte in das Kame-
rabild berechnet, nicht selbst. Stattdessen 
nutzt das Unternehmen die lösungen von 
Softwarespezialisten. Je nach Anforde-
rungen eignen sich unterschiedliche Mo-
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1 Die AR-App zeigt dem Techniker, welches Teil der Maschine defekt ist. Kann er es nicht 
selbst reparieren, schaltet sich ein Experte per Videochat zu.

8 Kerim Ispir (re.) und Dirk Schart zeigen 
diesen App-Prototypen von Re’flekt. Die  
App beschriftet ein Auto virtuell mit Knöpfen 
zu weiteren Informationen. Was hier mit 
dem Modellauto klappt, funktioniert ge-
nauso mit dem echten Auto.

Kerim ispir, einer der drei Chefs bei 
re’flekt, erklärt, wie die Augmen-

tierungsbranche funktioniert. „es gibt 
zwei Kernbereiche: Softwareanbie-
ter und Dienstleister.“ Die Softwarefir-
men entwickeln die technische Grund-
lage. Software, die Muster erkennt und 
virtuelle objekte richtig positioniert. 
Dienstleister füllen diese technik mit 
leben. Die Dienstleister seien oft stark 
auf einzelne Branchen spezialisiert, 
beispielsweise auf virtualisierung von 
immobilen.

in Zukunft werde der trend dort 
hingehen, dass sich Standards für die 

technik von Augmented reality bilden. 
Zusätzlich werde es eines tages Chip-
sätze in Smartphones geben, die hard-
warebeschleunigung für die Anforde-
rungen der technik von Ar bieten.

Bessere Smartphone-Kameras und 
immer bessere Bewegungssensoren 
erweitern die Ar-Fähigkeiten moder-
ner handys. eines der Projekte, auf die 
sich die Ar-Dienstleister von re’flekt 
am meisten freuen: „Project tango“ 
von Google. Dies ist ein Smartphone, 
dessen Kamera tiefeninformationen 
erkennt. es erlaubt, die Umgebung in 
3D zu erfassen.

Heute und moRgen

Aktueller Stand und  
Zukunft von AR 

1 Google arbeitet am Smartphone mit Tiefenwahrnehmung.

https://www.google.com/atap/projecttango/
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dule. Abhängig davon, ob beispielsweise 
ein Foto als Auslöser für die Projektion 
dient oder objekte in der realen Welt als 
Basis für virtuelle Zusatzinformationen er-
kannt werden sollen. 

ein weiterer großer Meilenstein auf 
dem Weg zur fertigen App ist die integra-
tion der inhalte. Dies kann vieles sein. Mar-
kierungen an vordefinierten Stellen eines 
objektes beispielsweise, die weitere in-
halte aufrufen, wenn man auf dem Bild-
schirm darauftippt. Dazu ist es nötig, dass 
die Muster in der App festgelegt werden, 
mit der die tracking-engine erkennt, wo 
die einblendungen erscheinen sollen. Un-

terschiedliche „Marker“ lösen jeweils ver-
schiedene Augmentierungen aus und müs-
sen vorab definiert werden. Soll stattdes-
sen sogar ein 3D-Modell auf dem Bild-
schirm erscheinen, wird es komplexer.  
Manche Kunden haben bereits ein fer-
tiges Modell. Anschließend muss re’flekt 
dieses anpassen, sodass es noch hochauf-
lösend aussieht, aber nicht aus zu vielen 
Polygonen besteht. Dies würde die lade-
zeit und die rechenleistung des Gerätes 
strapazieren. Gibt es kein fertiges 3D-Mo-
dell, erledigt das der 3D-Artist von re’flekt 
selbst. in manchen Fällen hat der Auftrag-
geber zumindest Konstruktionsdaten auf 

lager, auch daraus lässt sich ein 3D-Mo-
dell erstellen.

Dann geht re’flekt daran, die inhalte 
zu integrieren, eine verwaltung für die in-
halte zu schaffen und die oberfläche der 
App zu gestalten. Diese wird anschlie-
ßend zusammen mit dem Kunden getestet. 
Wenn alle Komponenten der App stehen, 
muss die Anwendung in den App Store ein-
gereicht werden. Dafür werden im Zeitplan 
rund zwei Wochen festgelegt. 

Ungefähr drei Monate nach dem ersten 
treffen mit dem Kunden steht die Ar-App 
dann zum Download im App Store zur ver-
fügung. PAtriCK WooDS

AR ausprobieren
Dieses Bild ist ein sogenannter Mar-
ker. Wenn Sie sich im App Store die 
Anwendung nuoffice Ar App la-
den und damit das Bild betrachten, 
taucht eine interaktive 3D-Projektion 
auf. Dazu wählen Sie im Startmenü 
„Ar mit Broschüre“. Den anschlie-
ßenden hinweis zur Bedienung kön-
nen Sie per X wegklicken. richten Sie 
nun die Kamera auf das Bild.

https://itunes.apple.com/de/app/nuoffice-ar-app/id701867889?mt=8
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ikea und immobilien

Wo AR eingesetzt wird 

Bosch 
Diese Anwendung ist für Kfz-trai-
nings gedacht. hier sehen wir, wo 
die Zündkabel durch den Motorraum 
verlaufen. Dies soll den Aufwand bei 
techniktrainings deutlich reduzie-
ren und das Üben durch ein Quiz ein-
facher machen. Statt das Auto kom-
plett zu zerlegen, zeigt schon der vir-
tuelle Blick, wo welches teil genau 
sitzt.

Ursprünglich kommt Augmented 
reality aus der industrie. hier gibt 

es schon seit einigen Jahren diverse 
spezialisierte einsatzgebiete. Beispiel-
weise bei Ausbildung und Schulung 
oder der Planung von Produktions-
anlagen.

Durch Smartphones und Datenbril-
len wie Google Glass gibt es immer 
mehr Anwendungsfelder für verbrau-
cher. So gibt es virtuelle erweite-
rungen von Printmedien wie in dem 
Beispiel des virtuellen Bürohauses auf 
Seite 48. navi-Apps wie Wohin zei-
gen, wo sich Geschäfte befinden, in 

das livebild der Kamera eingeblendet. 
im verkauf gibt es ebenfalls einige An-
wendungsfälle, etwa ein Auto virtuell 
im Autohaus konfigurieren und wie in 
echt vor sich sehen. Großes Wachstum 
gibt es derzeit in der immobilienbran-
che. erweiterte realität zeigt Kaufinte-
ressenten, wie geplante häuser in ihrer 
zukünftigen Umgebung aussehen wer-
den, und erlaubt es, innenräume vir-
tuell einzurichten. ikea zeigt mit dem 
aktuellen Katalog auch verbrauchern 
bestimmte Möbel in der voransicht in 
ihrer Wohnung, wenn sie App und ge-
druckten Katalog gemeinsam nutzen.

iPhoneWeltPlus 
Wir haben weitere Ar-Praxis-
beispiele zum Selbertesten für  
Sie gesammelt. Sie finden die 
vorlagen zum herunterladen unter 
www.iphonewelt.de/bw93hrks

Bessere Smartphone-Kameras 

und immer bessere Bewe-

gungssensoren erweitern die 

AR-Fähigkeiten moderner 

Handys.

1 Der aktuelle Ikea-Katalog enthält Trigger. Auf den Boden gelegt, zeigt 
die passende App das Möbel in der eigenen Wohnung an.

https://itunes.apple.com/de/app/wohin-where-to-intelligente/id314785156?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/ikea-katalog/id386592716?mt=8
http://www.iphonewelt.de/bw93hrks
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Eilige Terminsache
Nur wenige Apps stehen so hoch in der Gunst wie Kalender-Apps. Wir haben uns  
die zahlreichen Alternativen zu Apples Standard-App einmal näher angesehen

Wenn es um termine geht, unter­
scheiden sich die Menschen deutlich 

voneinander. Manche stehen mit terminen 
ganz generell auf kriegsfuß und verpassen 
deswegen alle, andere notieren noch al­
les in kleinen kalenderbüchlein, deren In­
halt nur eingeweihten verständlich ist, und 
wieder andere nutzen zwar irgendwie den 
Computer und das Smartphone, verzet­
teln sich aber oft in ihren verschiedenen 
kalendern und der umständlichen Be­
dienung verschiedener Programme, apps 
und Webdienste. 

Man kann es den technikverweiger­
ern vielleicht noch nicht einmal übel neh­
men, denn nichts kann mehr nerven, als 
auf fragen wie „können wir uns nächsten 
Dienstag wieder treffen?“ keine spontane 
antwort parat zu haben, weil sich die ka­
lender­app so schlecht bedienen lässt. 
oder man benötigt eine halbe ewigkeit, 
um während eines Gesprächs einen neuen 

termin anzulegen, weil es viel zu umständ­
lich ist, außer dem Betreff auch Start und 
ende einzugeben sowie noch eine erinne­
rung an den termin zu erzeugen. allzu oft 
verzichtet man in der hektik darauf und 
schwört sich im Geiste, es später nachzu­
holen. Das Chaos ist also programmiert, 
wenn sich der elektronische terminkalen­
der nicht als absolut intuitiv erweist. 

Werksausstattung 
Schon beim ersten iPhone gehörte eine 
kalender­app zum Systemumfang, und 
selbst die nicht so smarten Mobiltelefone 
kamen oft schon mit kalender daher – 
der elektronische Sekretär gehört also zur 
kernkompetenz moderner telefone. Umso 
mehr staunt man womöglich, dass sich bis 
heute kalender­apps stets ganz weit vorn 
in den Bestenlisten des app Store zu hal­
ten vermögen. Der Bedarf für kalender­
apps ist offenbar bis heute gegeben.

1 Das iOS kann Kalender aus vielerlei 
Quellen abonnieren und nutzen. 
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Das hat nicht zuletzt damit zu tun, dass 
apples eigene lösung bislang eher sim­
pel gestrickt war und die iPhone­Besit­
zer in die arme der fremdanbieter trieb. 
Die se punkteten mit mehr komfort, prak­
tischeren Übersichten und allerlei zusätz­
lichen features. 

Zu allem Überfluss überarbeitete apple 
mit der einführung von ioS 7 auch die ka­
lender­app komplett und erntete dafür viel 
kritik, denn danach fehlte eine liste der 
am tage anliegenden termine, ebenso wie 
es schon immer die Wochenansicht getan 
hatte. Schon das reichte, um die anwen­
der zum Umstieg zu bewegen. Doch mit 
den darauf folgenden, kleineren Updates 
korrigierte apple, von vielen iPhone­Besit­
zern unbemerkt, diese nachlässigkeiten: 
Die Übersicht kehrte zurück, und für die 
Wochenansicht muss man das iPhone le­
diglich quer halten. noch hat es nicht je­
der iPhone­Besitzer gemerkt, doch mitt­
lerweile ist aus apples kalender­app ein 
sehr ansehnliches und praktisches Werk­
zeug geworden. 

Sync mit iOS-Kalender
apple bietet app­entwicklern direkten Zu­
griff auf den iPhone­terminkalender. Da­
durch müssen sich diese nicht selbst um 
die Synchronisierung der termine mit ir­

gendwelchen Servern oder Cloud­Diens­
ten kümmern. als anwender hat man au­
ßerdem den Vorteil, fast beliebig zwischen 
den verschiedenen apps hin­ und her­
wechseln zu können und dennoch stets 
alle termine vorzufinden – ganz gleich, in 
welcher kalender­app man sie angelegt 
hat. Das hat auch den großen Vorteil, dass 
man seine termine sehr komfortabel über 
Siri anlegen kann. 

Bei der Wahl des kalenders ist das ioS 
bekanntlich sehr flexibel: Die normalvari­
ante ist die Synchronisierung des kalen­
ders per iCloud, wodurch die termine au­
tomatisch auch auf dem Computer oder 
dem iPad landen können. alternativ las­
sen sich kalender eines Google­accounts 
oder eines Microsoft­exchange­Servers 
nutzen, die sich in den einstellungen unter 
„Mail, kontakte, kalender“ einrichten las­
sen. Dort lassen sich auch weitere kalen­
der abonnieren und CalDaV­accounts von 

Gerade der Terminkalender 

muss auch in hektischen  

Situationen und Gesprächen 

intuitiv bedienbar sein. 

Å Schlankes, übersichtliches 
Design, gute funktionalität

Í komplizierte eingabe von 
terminen

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 7.1)
Hersteller apple

Preis kostenlos

WERTUNG 2.4

Übersichtliche Standard-App, 
die anderen wenig Luft lässt

3 In der Queransicht gibt 
es einen Wochenüberblick. 
Die Eingabe von Terminen 
verläuft bürokratisch.

Calendars 5
außer mit apples Systemkalender kann sich Calendars 5 auch noch direkt 
mit Googles kalendern verbinden. ansonsten gefällt die app durch eine sehr 
schnörkellose, aber durchaus gelungene Darstellung. Beim eintragen neuer ter­
mine hilft die Spracherkennung, und weitere Details lassen sich sehr schnell und 
intuitiv eintragen. Calendars gibt sich simpel, aber dafür sehr praktisch.

Apple Kalender
kein Wunder, dass die leute nach alternativen zu apples kalender­app gesucht 
haben, denn reich an features war sie nie, sie wurde mit der einführung von 
ioS 7 nochmals kastriert, und erst mit den jüngsten Updates kam endlich der 
Überblick zurück – sogar eine Wochenansicht gibt es, wenn man das iPhone 
quer hält. Wirklich nerven tut nur die arg bürokratische und umständliche ein­
gabe von terminen, doch dafür bietet sich Siri als alternative an.

Å Direkter Google­Sync  
möglich, gute Gestaltung

Í Wenige Zusatzfeatures

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 6.0)
Hersteller Readdle

Preis 2,69 euro

WERTUNG 2.1

Gut gemachter Kalender für 
Apple- und Google-Nutzer

7 Termine lassen sich 
auch mit natürlicher 
Sprache eingeben.

http://www.apple.com/de
https://itunes.apple.com/de/app/calendars-5-der-intelligente/id697927927?mt=8
http://readdle.com


52 iPhoneWelt 04/2014

mobility  Editor’s ChoiCE KalEndEr-apps

  

alternativen Cloud­anbietern oder eigenen 
Servern hinzufügen. theoretisch lassen 
sich all diese Dienste miteinander mischen, 
doch dies führt in der Praxis oft zu einiger 
Verwirrung. am besten konzentriert man 
sich auf eine der Möglichkeiten, ob diese 
nun iCloud, Google, exchange oder eige­
ner CalDaV­Server heißt.  

Andere Kalenderdienste
Die kalenderdienste von apple, Google 
und Microsoft unterscheiden sich natür­
lich leicht in ihren features. nutzt man die 
Möglichkeit des ioS, kalender mit Google 
oder exchange zu synchronsieren, bleiben 
zusätzliche features der alternativen an­
bieter allerdings auf der Strecke, weil nur 
das übertragen wird, was auch apples ka­
lenderformate unterstützen. So bietet 
Google beispielsweise Benachrichtigungen 
per SMS statt Push­Mitteilung oder das 
treffen mit anderen nutzern, statt wie 
apple die einladungen zu terminen mit an­
deren als Datei per Mail zu verschicken. 

eine Reihe von apps hat sich die Syn­
chronisierung speziell mit dem Google ka­
lender auf die fahnen geschrieben, darun­
ter Calengoo (5,99 euro), das losgelöst von 
den kalenderdaten des ioS läuft und den 
Google kalender optisch und funktional 
auf dem iPhone nachbildet. Dadurch funk­
tionieren zwar alle Google­features, aber 
andere apps sehen die termine nicht 
mehr, und auch Siri kann keine mehr anle­
gen. Wir haben uns daher auf apps kon­
zentriert, die in apples und nicht in Googles 
Universum beheimatet sind – für ein 
iPhone ist dies die praktischere lösung.

Differenzierungen
Wenn denn fast alle kalender­apps auf 
dem iPhone die gleichen kalenderdaten 
nutzen und aufgrund dieses Datenkorsetts 
keiner die Möglichkeit hat, wesentliche fä­
higkeiten dazuzuerfinden, fragt man sich 
natürlich, wie sehr sich die apps voneinan­
der unterscheiden können. oberflächlich 
betrachtet, ähneln sich die apps in der tat 
sehr, doch es sind eben die kleinen Details, 
die den Unterschied zwischen Umständ­
lichkeit und intuitiver Bedienung ausma­
chen können. 

In der Vergangenheit konzentrierten 
sich viele kalender­apps vor allem auf al­
ternative ansichten, allen voran die bei 
apple fehlende Wochenübersicht, die es 
allerdings mittlerweile gibt. nicht bei allen 
apps sind die einträge wirklich noch gut 
lesbar, und teils leidet die Darstellung sehr 
unter dem Versuch, einträge farblich oder 
durch linien voneinander zu trennen. Dies 

Å Schnelle Übersicht, 
einfache termineingabe

Í keine tages­ oder Jahres­
übersicht; recht teuer

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 7.0)
Hersteller flexibits Inc.

Preis 4,99 euro

WERTUNG 2.2

Sehr schlanke und einfache, 
aber intuitive Kalender-App

Pocket Informant
erst durch einen mit 13,99 euro sehr teuren In­app­kauf wird Pocket Infor­
mant zur brauchbaren kalender­app, beeindruckt dann aber mit einer enormen 
fülle an eigenschaften wie gestaltbaren notizen, Verwaltung von kontakten 
und vielem mehr. Die Darstellung mit allerlei farben, Symbolen und teils win­
zigen texten empfinden die einen als praktisch, die anderen eher als überladen. 

Fantastical 2
kaum eine app hat sich die entschlackung der nutzeroberfläche und die Ver­
einfachung von termineinträgen durch natürliche Sprache so sehr auf die fah­
nen geschrieben wie fantastical. Die normale Darstellung ist radikal ausgedünnt 
und wird beherrscht von einer tages­ oder Monatsansicht mit einer terminliste 
– erst die nur quer verfügbare Wochenansicht zeigt die gewohnte tabelle mit 
freien und belegten Zeiten. für alle, die es vor allem einfach haben möchten.

Å Sync mit Google, evernote 
und anderen möglich

Í Vollgestopfte Darstellung, 
teurer In­app­kauf nötig 

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 7.0)
Hersteller Web Information Solutions

Preis kostenlos

WERTUNG 2.2

Sehr mächtige Kalender-App 
für echte Vielnutzer

7 Die App synchronisiert sich 
mit vielen Diensten, doch die 
Darstellung wirkt überladen.

 oder Jahres­

3 Fantastical gibt sich betont 
simpel, nutzt Spracheingabe und 
übersichtliche Darstellungen.

https://itunes.apple.com/de/app/calengoo-google-calendar-sync/id300370871?mt=8
http://flexibits.com
https://itunes.apple.com/de/app/pocket-informant-kalender/id380732176?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/pocket-informant-kalender/id380732176?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/fantastical-2-fur-iphone-kalender/id718043190?mt=8
http://webis.net
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ist allerdings eine frage der persönlichen 
Präferenzen. 

Der hauptunterschied mancher fremd­
apps ist aber die eingabe der termine in 
natürlicher Sprache. In apples app läuft 
das anlegen eines termins sehr formal ab: 
Man vergibt nacheinander einen titel, ei­
nen ort, Start und ende sowie mögliche er­
innerungen und weitere teilnehmer. Viele 
apps bemühen sich, beim anlegen von 
terminen natürliche Sprache zu ermögli­
chen, etwa „essen mit Chris tian heute um 
20 Uhr“. Das erinnert an die Sprachein­
gabe per Siri und klappt oft recht gut, 
geht bisweilen aber auch ziemlich schief. 
hat man sich an diesen Mechanismus al­
lerdings erst mal gewöhnt, lässt sich so – 
oder eben gleich per Siri – sehr schnell und 
auch in hektischen Situationen unterwegs 
ein termin eingeben.

Editor’s Choice: Mical
letztlich ähneln sich manche der zahl­
reichen apps sehr, und so fällt es schwer, 
unter ihnen den einen Überflieger zu fin­
den. In einem ziemlich engen Rennen ging 
diesmal Mical als knapper Sieger hervor. 
Wie so oft ist es vor allem die Mischung 
aus einer Reihe von eigenschaften, die  
Mical ausmacht: Die app bietet sieben 
verschiedene kalenderansichten, darun­
ter gleich zwei Wochenansichten und ein 
„Dash board“, in dem aktuelle termine, er­
innerungen, eine Monatsübersicht und so­

gar das Wetter eingeblendet werden und 
das sich konfigurieren lässt. Die terminein­
gabe in natürlicher Sprache funktioniert 
meist gut, wobei auch orte erkannt, Reise­
zeiten berechnet und auf Wunsch Routen 
mit navi­apps erzeugt werden. Über die 
app­einstellungen lassen sich viele Dinge 
vom farbschema bis zur anzeige von Ge­
burtstagen frei einstellen. 

Doch neben viel licht gibt es auch et­
was Schatten: So lassen sich anders als 
in vielen anderen apps termine nicht per 
Drag­and­drop verschieben, was geradezu 
unverständlich ist. Und so kann man auch 
die durchaus guten alternativen wie Po­
cket Informant, fantastical oder Calendars 5 
in erwägung ziehen – oder eben einfach 
bei apples kalender­app bleiben, die deut­
lich reifer geworden ist. SPa

1 Praktisch alles von der Länge von 
Terminen bis zur Anzeige von Geburts-
tagen lässt sich frei konfigurieren.

1 Mical bietet etliche, 
zumeist gut lesbare 
Kalenderansichten.

Å Viele features, 
guter Überblick

Í keine Gestensteuerung, 
umständliche Bearbeitung

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 7.0)
Hersteller entwicklungsschmiede UG

Preis 1,79 euro

WERTUNG 1.9

Gute und günstige Kalender-App 
mit praktischer Handhabung

Mical
knapper Sieg für Mical: Die recht günstige app bietet sehr viel Übersicht und 
unterstützt ebenso wie andere das anlegen neuer termine durch die analyse 
von Sprache. Wer einen ort für einen termin angibt, kann sich automatisch per 
navi dorthin führen lassen. Viele eigenschaften der app lassen sich konfigurie­
ren, doch ganz perfekt ist auch Mical leider nicht.

Editor’s Choice

Nur Feinheiten bei Bedienung 

und Darstellung entscheiden 

darüber, welche App im Alltag 

am besten nutzbar ist. 

https://itunes.apple.com/de/app/mical-der-kalender-fur-termine/id777512000?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/pocket-informant-kalender/id380732176?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/pocket-informant-kalender/id380732176?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/fantastical-2-fur-iphone-kalender/id718043190?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/calendars-5-der-intelligente/id697927927?mt=8
http://www.entwicklungsschmiede.de
https://itunes.apple.com/de/app/mical-der-kalender-fur-termine/id777512000?mt=8
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mobility  business-apps sicherheit und planung

Übersichtliche Ausgaben-App 
für Sparfüchse

Å einfache Bedienung,  
Übersichtlichkeit

Í nervige Push- 
Benachrichtigungen

Voraussetzung iPhone 4S (ab ioS 7.0)

Hersteller Matthias hochgatterer

Preis 3,59 euro

WERTUNG 1.1

Meine Finanzen und Mor­
ning organisieren Ihren 
Alltag, Atracker hilft Ihnen 
beim Zeitmanagement, 
und mit der App Secure­
safe verwalten Sie Ihre 
Passwörter

Die App wird zwar als Gratisver-
sion im App Store beworben, den 
vollen Umfang nutzen können 

aber nur diejenigen, die sich für 3,59 euro 
die Vollversion laden. Das ist auch sinnvoll, 
denn ohne die Statistikenfunktion ist 
„Meine Finanzen“ nutzlos. Die Statistiken 
lassen sich übrigens auch mit iCloud syn-
chronisieren und als csv-Datei exportieren. 
Über die App kann man sehr einfach Aus-
gaben und einnahmen eintragen und diese 
entsprechend mit Farben versehen und 
kategorisieren. es ist auch möglich, wei-
tere Farben und Kategorien hinzuzufügen. 
Die App punktet durch ihre Übersichtlich-
keit. In der Wochen- und Monatsansicht 

Meine Finanzen

Die besten Business-Apps 

 Planung und Sicherheit

Praktischer Tageskalender

Å Funktionales Design,  
einfache Bedienung

Í Keine Wochen- oder Mo-
natsvorschau, hoher Preis

Voraussetzung iPhone 4S (ab ioS 7.0)

Hersteller tramper

Preis 3,59 euro

©
 e
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WERTUNG 2.0

Morning – Wetter, To-Do-Liste, Nachrichten
Bei Morning handelt es sich um 
einen tageskalender, der alle 
wichtigen Informationen und er-

eignisse des heutigen tages auflistet. Dazu 
gehören Uhrzeit, termine, erinnerungen, 
Aufgaben, Wetter, Aktienkurse und aktu-
elle nachrichten. Beim nachrichtenticker 
lassen sich die Webquellen individuell aus-
wählen, je nachdem, ob man lieber nach-
richten von Spiegel online oder Macwelt 
lesen möchte. Den ticker oder auch die er-
innerungsliste wischt man von links nach 
rechts durch. Auch einen Countdown kann 
man einstellen. Mehr Funktionen als die 
tagesansicht bietet die App leider nicht. 
Bei einem Preis von 3,60 euro wünscht 

wäre jedoch eine legende wünschens-
wert, sodass man schneller erkennt, wie 
viel Geld man für Miete, lebensmittel, 
Kino oder Auto ausgegeben hat. CS

man sich eine Wochen- oder Monatsan-
sicht. Dafür besticht Morning durch sein 
minimalistisches, funktionales Design. CS 

http://financesapp.net/
https://itunes.apple.com/de/app/meine-finanzen/id797005152?mt=8
http://tamper.io/morning/
https://itunes.apple.com/de/app/morning-wetter-to-do-liste/id659672658?mt=8
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Rechnungen schreiben, Mails 
beantworten, telefonate mit 
Kunden – was kos tet wie viel 

Zeit? Mit der App Atracker können Sie 
ermitteln, für welche tätigkeit Sie am 
meisten Zeit brauchen. Das hilft nicht 
zuletzt auch bei der Berechnung des 
Arbeitsaufwands, den man anschlie-
ßend dem Kunden in Rechnung stellen 
kann. Sämtliche Aktivitäten werden 
übersichtlich in einem Säulen- oder 
Kreisdiagramm dargestellt. Sie kön-
nen entweder eine Stoppuhr starten, 
während Sie eine Aufgabe ausführen, 
oder die tätigkeiten manuell eintra-
gen. eine Kalenderansicht gibt es 
ebenfalls. hier können Sie zwischen 
der tages-, Wochen- oder Monats-
ansicht wählen. Die einzelnen Aktivi-

In diesem Webschließfach von 
Securesafe können Sie sämtliche 
Zugangsdaten zu e-Mail-Accounts, 

online-Bankkonten oder Shoppingportalen 
wie ebay, Amazon und Co. speichern. Be-
sonders praktisch: Die App kann sogar 
neue Passwörter, bestehend aus zwölf 
Zeichen, generieren. Dateien wie Verträge 
oder Unterlagen können ebenfalls in der 
App abgelegt werden. Dazu muss man 
die se aus anderen Apps an die Securesafe-
App senden. Mit Pages für Word-Doku-
mente und evernote für PDFs funktioniert 
das jedoch gut. Beim erstmaligen Start der 
App muss man ein Konto erstellen und 
dieses mit einem eigenen Kennwort si-
chern, damit Unbefugte keinen Zugriff auf 
die App und auf sämtliche Passwörter ha-
ben. Das Kennwort, mit dem man die App 
sichert, kann nicht zurückgesetzt werden. 
hierfür muss man bei Secure safe in einem 
speziellen Verfahren einen Wiederherstel-
lungscode anfordern. Der entwickler ver-
spricht höchste Sicherheitsstandards nach 
AeS-256- und RSA-2048-Verschlüsselung. 
Sämtliche Daten werden über den https-
Standard versendet. Die App funktioniert 
auch, wenn gerade keine Internet-Verbin-
dung besteht. CS 

Securesafe Online Schließfach

Atracker Pro Zeitmanagement

Å Übersichtliche Ansicht, 
viele Icons für Aktivitäten

Í In-App-Käufe

Voraussetzung iPhone 4S (ab ioS 7.0)
Hersteller Wonderapps

Preis 2,69 euro

Hilfreich für die Priorisierung 
von Aufgaben

Praktisches Schließfach für wichtige 
Unterlagen

Å Passwörter generieren,  
Dateien speichern

Í lange ladezeiten der App

Voraussetzung iPhone 3GS (ab ioS 6.0)

Hersteller Dswiss

Preis Kostenlos
 

WERTUNG 1.1

täten legen Sie selbst an und haben 
eine große Auswahl an Icons. Für Zu-
satzfunktionen wie zum Beispiel Alarm 
müssen Sie noch einmal 0,89 euro be-
zahlen. CS

WERTUNG 1.1

https://itunes.apple.com/de/app/atracker-pro-tagliche-zeitmanagement/id519561306?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/securesafe-online-schliessfach/id359102857?mt=8
http://www.wonderapps.se/atracker
http://www.securesafe.com/de
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mobility  mac + pc Software

Wir zeigen Ihnen interessante Hilfsprogramme für Ihren PC 
oder Mac, die jeder iPhone-Benutzer gut gebrauchen kann

Software
Top-Programme

One Note

WERTUNG 1.9

Die kostenlose App ist eine gute notiz-
buch-Software und gute Alternative 

zu evernote: Denn es gibt one note in aus-
gereiften Versionen für das iPhone und 
iPad. Im Unterschied zu Word kann man 
mit one note problemlos hunderte noti-
zen erstellen und verwalten. Man kann 
texte in notizbüchern verwalten, text-
tabellen erstellen und Aufgabenlisten pfle-
gen. Fotos lassen sich ebenfalls importie-
ren und komplette notizbücher im Web 
freigeben. Dazu gibt es eine kostenlose 
Webversion. Die Software bietet allerdings 
kaum exportmöglichkeiten, und die um-
fangreichere PC-Version ist nur als teil 
eines office-Abos verfügbar. SW

Notizen auf dem PC, iPhone und 
iPad verwalten

Å Gute oberfläche, viele  
Verwaltungsmöglichkeiten

Í export, weniger Funktionen 
am Mac und iPhone

Voraussetzung Windows XP, oS X 10.9
Hersteller Microsoft

Preis Kostenlos, Abo

WERTUNG 2.8

Verpasste TV-Sendungen als Video 
herunterladen

Å Gute Suchfunktion, viele 
Mediatheken

Í Unübersichtlich

Voraussetzung Windows 8, oS X 10.6
Hersteller Mediathek View

Preis Kostenlos

Hat man den letzten tatort verpasst, 
kann man den Film mit Mediathek 

View auf seinen Rechner laden oder mit 
einem Player wie VlC als Stream ansehen. 
Alle deutschen Mediatheken der öffent-
lich-rechtlichen Sender werden unter-
stützt, neben ARD und ZDF außerdem 
Arte, SRF Podcast und ARD Podcasts. op-
tisch ist das auf Java basierende Media-
thek View allerdings wenig ansprechend, 
und die Bedienung ist etwas gewöhnungs-
bedürftig. Dafür findet man die gesuchte 
Sendung dank einer online-Datenbank 
schnell und problemlos, für die eingren-
zung stehen gute Filter zur Verfügung. SW

Mediathek View

http://www.microsoft.com/de-de/default.aspx
http://zdfmediathk.sourceforge.net
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Top-WLAN-Apps

NETSPoT
Mit netspot erstellt man in wenigen 
Minuten einen lageplan einer Woh-
nung oder eines Büros, der die Wi-Fi-
Qualität zeigt. Sehr praktisch ist das 
tool etwa, um lästige „Funklöcher“ 
in einzelnen Zimmern zu identifizie-
ren. Zuerst importiert man einen Plan 
des Messgebietes, beim Abgehen der 
Räume erstellt das tool dann eine far-
bige Grafik der Sendeleistung.
(Kostenlos, Mac und PC)
 
WiFi-GUaRd
Der WiFi-Guard zeigt eine schnelle 
Übersicht über alle Geräte, die mit 
dem eigenen WlAn verbunden sind. 
Man kann so schnell feststellen, ob 
Verbindungsprobleme durch zu viele 
verbundene Geräte verursacht wer-
den oder ob es gar einen fremden 
Mitsurfer im netz gibt.
(Kostenlos, Mac und PC)

iNSSidER
nutzen Router den gleichen Kanal, 
kann dies zu Störungen führen. Diese 
Infos liefert einem die übersichtliche 
Software InSSIDer. Die Sendeleistung 
zeigt die Software ebenfalls und De-
tails über die Belegung von 2,4- und 
5-Ghz-netzen. neue Versionen kos-
ten, eine ältere Windows-Version ist 
aber auf diversen Downloadseiten 
gratis verfügbar.
(20 Dollar, Mac und PC)

MY PUBLiC WiFi
Die Freeware macht aus einem Win-
dows-Rechner einen WlAn-Rou-
ter. Das Programm ist ohne Installa-
tion lauffähig, nach dem Start klinkt 
es sich sofort in den Infobereich der 
taskleiste ein.
(Kostenlos, PC)

Rubi Track Basis

Viivo

Mit dem Verschlüsselungstool Viivo 
verbessert man die Sicherheit seiner 

im Web gespeicherten Daten – eine inte-
ressante Alternative zu Boxcryptor. Auto-
matisch kann das tool auf dem PC ausge-
wählte Dateien ver- und entschlüsseln. Auf 
dem Webspeicher befinden sich dann nur 
geschützte Dateien. Box, one Drive und 

Für Biker, läufer und Wanderer, die ihre 
touren verwalten und auswerten wol-

len, ist Rubi track gedacht. Die Basisver-
sion kann Routen per Datei oder GPS-Ge-
rät importieren, verschiedene Karten und 
höhenprofile anzeigen. Auswerten kann 
das tool Daten von einer Vielzahl an 
Garmin-Geräten, Suunot und Polar sowie 
Fitbit und weiteren, inklusive iPhone-Apps. 
Besser ist die Vollversion (36 euro), die 
Aufzeichnung per Bluetooth, Import per 
Cloud-Service, Verwaltung von Aktivitäten 
sowie Gesundheitsdaten beherrscht. Die 
ioS-App kostet 30 euro. SW

WERTUNG 3.0

Multifunktions-app für GPS- und 
Bewegungsdaten

Å Gute Karten, viele Aus-
wertungsmöglichkeiten

Í hoher Preis

Voraussetzung Windows 7, oS X 10.7
Hersteller Shiftoption Software

Preis Kostenlos (Basis)

Cloud-dateien verschlüsseln 
und somit sicherer speichern

Å einfache Bedienung

Í ioS-Version kann  
Daten nur bei Pro- 
Accounts verschlüsseln

Voraussetzung Windows 7, oS X 10.7
Hersteller Pkware

Preis Kostenlos,  
Abo

iPhoneWeltPlus 
Die links zu den hier genannten  
Programmen finden Sie unter:
www.iphonewelt.de/bw93hrks

Dropbox werden unterstützt. Auf dem Mac 
überwacht das tool einen ordner und ko-
piert geschützte Versionen in einen Cloud-
ordner. Für heimanwender gibt es einge-
schränkte kostenlose Versionen. So kann 
die ioS-Version Daten nur entschlüsseln, 
nicht verschlüsseln. leider sind die aktu-
ellen ioS-Apps etwas instabil. SW

WERTUNG 2.4

http://www.softperfect.com/products/wifiguard/
http://www.metageek.net/
http://www.mypublicwifi.com/publicwifi/de/
http://www.rubitrack.com
http://www.viivo.com
www.iphonewelt.de/bw93hrks
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entertainment  test chromecast

lange war allein das Apple tV im Wohn-
zimmer dafür zuständig, Medien auf 

den Fernseher zu bringen. Bestenfalls ein 
paar Bastler mit Mediaservern machten der 
nur rund 100 euro teuren Apple-Settop-
Box Konkurrenz. Versuche der Konkurrenz, 
das lange bei Apple als hobbyprojekt be-
trachtete Gerät vom Markt zu verdrängen, 
blieben erfolglos, auch Google tV schei-
terte: 2010 als Software-Plattform für Set-
top-Boxen und hDtV-Fernsehgeräte auf 
Basis des Google-Betriebssystems Android 
entwickelt, konnte es sich nie durchsetzen. 
Ähnlich wie hDMI-Sticks mit Android als 
Betriebssystem verwandeln die lösungen 
den Fernseher lediglich in ein riesiges, um-
ständlich zu bedienendes Android-tablet.

Mit Chromecast hat Google jetzt aber 
auch bei uns eine lösung zum Kampfpreis 
von 35 euro im Angebot, die dem Apple tV 
das Feld streitig machen will. Aktuell wird 
Amazon Fire tV nur in den USA angebo-

Kampf ums Wohnzimmer
Mit Google Chromecast und demnächst Amazon Fire TV bekommt das Apple TV mächtig 
Konkurrenz bei den Settop-Boxen. Wir erläutern die Konzepte und testen Chromecast

ten, preislich und von der Ausstattung ver-
gleichbar mit dem Apple tV 3. Google und 
Amazon haben mittlerweile erkannt, dass 
Apples hobbyprojekt sehr lukrativ ist. Fire 
tV wird es in absehbarer Zeit auch bei uns 
zu kaufen geben.

Preiswert Google-like
Googles Chromecast ist ein typisches 
Google-Produkt: Minimalistisch ausgestat-
tet, bietet es eine Menge fürs Geld. Google 
versucht, Chromecast bei nutzung und 
Bedienung als Konkurrenz zum Apple tV 
zu positionieren, Unterschiede zu verwi-
schen. Die gibt es jedoch haufenweise, 
sie erklären auch, warum Chromecast so 
preiswert sein kann. Dennoch – so viel 
wollen wir vorwegnehmen – ist Chrome-
cast zu dem angebotenen Preis ein cooles 
Produkt. Die zum teil für 70 bis 100 euro 
angebotenen hDMI-Sticks mit nativem An-
droid als Betriebssystem und meist grau-

Apple TV 3 
Während das erste Apple tV ab 2007 
noch auf einer abgespeckten Version  
von oS X 10.4 basierte und eine Fest-
platte für die Mediadaten bot, kommt 
seit dem Apple tV 2 eine angepasste 
ioS-Version zum einsatz, der integrierte 
8-Gigabyte-Speicher dient lediglich 
zum Puffern von Filmen und anderen 
Daten. Die dritte Generation wurde vor 
rund zwei Jahren vorgestellt und bot 
erstmals auch Unterstützung für Full-
hD (1080p). Der hauptspeicher wurde 
von 256 auf 512 Megabyte erhöht, 
angetrieben von einem Apple-A5-
Prozessor in der Single-Core-Version. 
neben dem hauptprozessor wurden 
auch die anderen Bestandteile des 
Chipsatzes wie Grafik-hardware und 
WlAn-Schnittstelle verbessert. Im 
März 2013 erfolgte eine Überarbeitung 
des internen Designs, im Wesenlichen 
mit dem Ziel der Stromersparnis. einen 
Jailbreak fürs Apple tV 3 gibt es nicht.

Settop-Boxen
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samem Interface und Fernbedienung zur 
Steuerung wird Chromecast schnell vom 
Markt verschwinden lassen.

ob Chromecast auch zur Konkurrenz 
fürs Apple tV und Amazon Fire tV er-
wächst, hängt davon ab, welche Medi-
eninhalte angeboten werden. hier haben 
Chrome cast und Fire tV für die Zukunft 
(noch) einen Vorteil: Für beide gibt es ent-
wickler-Kits (SKDs) für Apps, Apple-tV-Be-
nutzer bekommen aktuell die Inhalte, die 
Apple für seine lösung freigibt.

Einrichtung mit Stolperfallen
Die einrichtung von Chromecast ist ähnlich 
einfach wie die eines Apple tV. Sie verbin-
den den Google-Dongle direkt oder über 
das im lieferumfang enthaltene Verlänge-
rungskabel mit dem hDMI-eingang Ihres 
Fernsehers und versorgen Chromecast 
über das ebenfalls mitgelieferte USB-Kabel 
und netzteil mit Strom.

Die einrichtung und Verbindung von 
Chromecast mit Ihrem lokalen netzwerk 
erfolgt über die kostenlose App Chrome-
cast am iPhone oder iPad, entsprechend für 
Android-Geräte, oder ein kostenloses Pro-
gramm für den rechner. Beim ers ten ein-
schalten von Chromecast startet der kleine 
Dongle einen WlAn-hotspot, den Sie 
beim iPhone über die WlAn-einstellung 
auswählen. Damit nimmt Ihr iPhone Ver-
bindung mit Chromecast auf und übergibt 
– nach Ihrer Zustimmung und Pass wort -
eingabe – Ihre WlAn-Daten an den Stick.

TIPP: hier lauert unter Umständen 
das erste Ungemach. hardwareseitig hat 
Google einen preiswerteren WlAn-Adap-
ter verbaut, der im Gegensatz zum Apple 
tV und Fire tV nur im 2,4-Gigahertz-Band 
funkt. nutzen Sie einen modernen Dual-
band-router von Apple, AVM oder ande-
ren und haben Sie das iPhone in das we-
niger frequentierte 5-Gigahertz-Band ein-
gebucht, schlägt die Konfiguration fehl. 
Chromecast kann mit dem namen des 
5-Gigahertz-WlAns nichts anfangen. Zur 
einrichtung verbinden Sie das iPhone mit 
dem 2,4-Gigahertz-Band. Später können 
Sie es wieder in das 5-Gigahertz-Band ein-
buchen, der router regelt die Kommuni-
kation. Auch wer am router keinen DhCP-
Server nutzt, kann Chromecast nicht ohne 
erheblichen Aufwand konfigurieren, der 
Dongle setzt die nutzung automatisch 
vergebener netzwerkdaten voraus.

Fast kein Interface
Das einmalige Setup ist in wenigen Minu-
ten erledigt, Chromecast startet, und Sie 
sehen fast nichts. Die lösung bietet ledig-

Chromecast einrichten
Die einrichtung des Chromecast ist kinderleicht und erinnert im Vorgehen etwas 
an einige Geräte aus dem Bereich Smart home. Verbinden Sie Chrome cast mit 
dem hDMI-Port des Fernsehers, und versorgen Sie es mit Strom. Beim iPhone 
laden Sie die kostenlose App Chromecast und wählen als WlAn in der einstel-
lung den WlAn-hotspot des Chromecast. Das iPhone übergibt Ihre netzwerk-
Zugangsdaten, Sie tippen das Passwort ein – fertig. Allerdings funkt Chrome-
cast nur im 2,4-Gigahertz-Band und bietet keinen ethernet-Port. 

1 Nach der Auswahl Ihres Netzwerks 
im Setup verbindet sich Chromecast.

1 Im ersten Schritt wählen Sie 
Chromecast zur Konfiguration aus.

Stromspartipp
Während das Apple tV nach einiger Zeit der Inaktivität in einen extremen Stromspar-
modus fällt, tut Chromecast das nicht (tabelle Seite 61). Das Gerät zieht weiter Strom 
über das netzteil. Verfügt Ihr Fernseher über einen stromführenden USB-Port,  
verbinden Sie das USB-Kabel aus dem lieferumfang stattdessen mit dem USB-Port. 
Dann verbraucht Chromecast nur Strom, wenn der Fernseher eingeschaltet ist.

lich ein Pseudo-Interface, bestehend aus 
einem im Minutenrhythmus wechselnden 
hintergrundbild, zudem werden Uhrzeit 
und der name des Chromecast-Sticks ein-
geblendet. Der Grund ist einfach erklärt. In 
Chromecast kommt eine abgespeckte Ver-
sion des Betriebssystems Chrome oS zum 
einsatz, das auf einem linux-Kern und 
dem Google-Browser Chrome basiert.

nach dem Willen von Google und 
ohne inzwischen verfügbare SDK-Apps ist 
Chrome cast eine tV-Schnittstelle zu Inter-
net-Inhalten, nicht mehr und nicht weni-
ger. Diese werden am Smartphone, tablet 
oder PC ausgewählt, Chromecast spielt sie 
ab. Dazu gehören Inhalte aus Watchever, 
Maxdome, Youtube, Google Play Movies, 

Google Play Music, red Bull tV, Vevo, real 
Player Cloud und rdio – eine Ausnahme 
bildet Plex, dazu später mehr. eine echte 
Streaming-Funktion wie Apples Airplay 
bietet Chromecast nicht.

Gezogen, nicht gestreamt
Die Steuerung und Auswahl der Inhalte er-
folgt unter ioS (oder Android) über ent-
sprechend angepasste Apps für die ge-
nannten Dienste. Dabei geht Chromecast 
recht pfiffig vor, Beispiel Youtube oder 
Watchever: In der entsprechenden ioS-
App wählen Sie das Video oder den Film 
aus und über ein zusätzliches Icon in der 
App Ihren Chromecast. Das sieht aus wie 
Airplay, ist aber nicht das Gleiche. Im Fall 

https://itunes.apple.com/de/app/chromecast/id680819774?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/chromecast/id680819774?mt=8
https://cast.google.com/chromecast/setup/
https://cast.google.com/chromecast/setup/
http://de.wikipedia.org/wiki/Google_Chrome_OS
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von Chromecast streamt das iPhone nicht 
das Video, sondern übergibt lediglich die 
entsprechende Url an Chromecast, dazu, 
wann immer Sie wollen, Steuerungsinfor-
mationen (laustärke, Stop, Pause …). tech-
nisch ist das Protokoll Google Cast nicht 
mit Airplay vergleichbar, eher mit DlnA. 
es basiert intern auf den Protokollen DIAl 
(Discover And launch Protocol) und UPnP.

Der Akku des iPhone wird damit kaum 
belastet, da das ioS-Gerät nicht streamen 
muss. Das Fehlen einer echten Streaming-
Funktion hat natürlich auch gewichtige 
nachteile. nur Inhalte solcher Apps, die 
Chromecast unterstützen, lassen sich am 
Fernseher betrachten. So können nutzer 
von Amazon Instant Video die Filme auf ein 
Apple tV mit angeschlossenem Fernseher 
streamen, nicht aber via Chromecast. ei-
gene oder aufgenommene Filme auf dem 
iPhone gelangen dank Airplay einfach auf 
den Fernseher übers Apple tV, auch das 
ist via Chromecast nur über Umwege mög-
lich und meist nicht sehr zuverlässig.

Alles in die Cloud
Am deutlichsten wird das Manko, ver-
sucht man, via Chromecast seine Fotos vom 
iPhone auf den Fernseher zu bringen – beim 
Apple tV super einfach. Der von Google 
bevorzugte Weg führt über Photowall, 
über die gleichnamige App müssen Sie alle 
Fotos zunächst auf Googles Server laden.

Das macht weder Spaß, noch ist es je-
dermanns Sache. Mittlerweile gibt es Ab-
hilfe dank SDK und Apps im Store. Unter 
den zahlreichen lösungen bevorzugen wir 
Photo Cast. Die kostenlose App greift auf 
Fotos am iPhone oder iPad zu und streamt 
sie. ebenfalls kostenlos und sogar für mit 
dem iPhone gedrehte Videoclips ist Cast 
on tV. Beide lösungen bieten aber weit 
weniger als ioS-Geräte im Zusammenspiel 
mit Airplay und einem Apple tV

Gaming und Tab-Casts
ob seiner Architektur ist Chromecast 
auch keine Gaming-Konsole, obwohl es 
ers te einfache retro-Games unter Android 
gibt, unter ioS tic-tac-toe. hier könnte 
Google zukünftig auf Web-Games setzen, 
Chrome cast wäre da ein Partner. Beim 
Apple tV sieht es nur etwas besser aus. 
Dank Airplay-Bildschirmsynchronisation, 
erster Controller-Unterstützung und eini-
gen angepassten Spielen ist das Apple tV 
ganz in ordnung für Casual-Gamer, aber 
aktuell keine Konkurrenz für Konsolen.

Cool bei Chromecast ist die Google-
Chrome-erweiterung Google Cast. Un-
ter oS X, Windows oder linux in Googles 

Chromecast im Einsatz
Schaut man sich Googles Werbung für Chromecast an, entsteht der eindruck, 
die aktuell verfügbaren Apps ließen sich im Chromecast-Interface auswählen 
und nutzen. Das ist nicht so. Sie müssen die Apps der Wahl auf Ihr iPhone oder 
iPad laden und hier starten – Chromecast verfügt auch über keine Fernbedie-
nung wie das Apple tV. Die aktuell gelisteten und von Google unterstützten 
Apps bieten ein Cast-Menü zur Ansteuerung. Dazu gibt es mittlerweile einige 
Apps, die Fotos, eigene Videos und mehr auf Chromecast übertragen. Wesent-
lich eleganter ist die nutzung des Mediaservers Plex. Über ihn und die ioS-App 
streamen Sie alle lokal gespeicherten Medien einfach via Chromecast.

1 Einige Apps wie Youtube unter-
stützen Airplay und Chromecast.

2 Plex ist die Lösung der Wahl beim Streaming lokal vorhandener 
Medien. Die App unterstützt Airplay und Chromecast.

1 Die Auswahl der Medien erfolgt am 
iPhone, hier im Ordner sortiert.

https://developers.google.com/cast/
http://de.wikipedia.org/wiki/AirPlay_(Schnittstelle)
http://de.wikipedia.org/wiki/Digital_Living_Network_Alliance
http://en.wikipedia.org/wiki/DIscovery_And_Launch
http://de.wikipedia.org/wiki/Universal_Plug_and_Play
https://itunes.apple.com/de/app/photowall-for-chromecast/id814088518?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/photo-cast-for-chromecast/id733144626?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/castontv-free-photo-slideshow/id829448387?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/castontv-free-photo-slideshow/id829448387?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/tictactoe-for-chromecast/id725532362?mt=8
https://support.google.com/chromecast/answer/3212008
http://www.google.com/intl/de/chrome/devices/chromecast/apps.html
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Chromecast Apple TV 3 (2013) Amazon Fire TV *

Hersteller Google Apple Amazon

Betriebssystem Chrome oS ioS 7.1  
(intern Version 6.1)

Mojito 3.0 (Kindle Fire oS,  
kompatibel mit Android 4.4.2 Kitkat)

Prozessor Marvell De3005-A1 Single-Core Apple A5 Quad-Core Qualcomm Krait 300

RAM 512 MB 512 MB 2 GB

Flash-Speicher 2 GB 8 GB 8 GB

WLAN 2,4 Ghz 802.11 b/g/n 2,4 Ghz/5 Ghz 802.11 a/b/g/n 2,4 Ghz/5 Ghz 802.11 a/b/g/n

Ethernet – ja ja

Bluetooth – Bluetooth 4.0 Bluetooth 4.0

Audio-Ausgang – ja, digital ja, digital

Stromverbrauch Standby** 1,9 W < 0,1 W nicht getestet

Stromverbrauch Betrieb (Video)** 2,6 W 1,8 W nicht getestet

Game-Controller via Smartphone via Smartphone ja, optional (40 US-Dollar)

Preis 35 euro 109 euro 99 US-Dollar
*  Aktuell nur in den USA verfügbar und auch nur dort voll benutzbar; nicht getestet
**  Gemessen mit eon|hanse eM600 expert; Messung über eine Stunde, gemittelt

04/2014
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Browser installiert, wird der Browser-Inhalt 
am Fernseher dargestellt – beim Apple tV 
geht das übrigens über Airplay-Bildschirm-
synchronisation. ein kleiner Tipp zu tab-
Casts: Wer auf dem rechner einen Film 
gespeichert hat, zieht ihn einfach ins 
Browser-Fenster von Google Chrome und 
spielt ihn im Vollbildmodus ab – Filmge-
nuss via Chromecast am Fernseher.

Cool: Plex-Server
Von Chromecast unterstützt, aber auch 
für nutzer des Apple tV ein Muss ist der 
Plex-Mediaserver. Die kostenlos für Win-
dows, oS X und linux verfügbare Server-
software stellt Mediadateien des rech-
ners im lokalen netzwerk zur Verfügung. 
Die Unterstützung von Plex durch Chrome-
cast bricht eigentlich mit Googles Vorliebe 
für Internet-Inhalte, ist aber für den nutzer 
einfach klasse. nach dem Download und 
der Installation der Serversoftware wählen 
Sie Verzeichnisse mit Filmen, Fotos und 
Musik aus – auch Inhalte aus itunes und 
iPhoto werden unterstützt.

Die Unterstützung von Filmen und Mu-
sik ist auf DrM-freie, also nicht kopierge-
schützte Inhalte beschränkt. Bei den Fil-

iPhoneWeltPlus 
Zum thema Chromecast, 
Apple tV und Amazon Fire tV 
haben wir zahlreiche lösungen 
und hersteller-Infos für Sie 
zusammen gestellt. Sie finden 
die weiterführenden Infor-
mationen unter der Adresse  
www.iphonewelt.de/bw93hrks

men werden dafür auch solche Video-
formate unterstützt und gestreamt, die 
Apple sonst nicht akzeptiert. Fürs iPhone 
oder iPad benötigen Sie jetzt die App Plex 
(4,49  euro) und streamen Inhalte via Air-
play oder Chrome cast aus dem lokalen 
netzwerk. Der relativ hohe Preis für die App 
ist gerechtfertigt, die lösung wird auch 
mit hD-Filmen prima fertig – sind hard-
ware und netzwerk optimal eingerichtet.

Apple TV 3 gegen den Rest
Chromecast ist sicher ein herausforderer 
fürs Apple tV, der Platzhirsch muss hier 
Google aber nicht fürchten. Weder bei den 
aktuell gebotenen Inhalten noch bei der 
verbauten technik kann Chromecast dem 
Apple tV das Wasser reichen. Wer hD-
Filme schaut, wird den optionalen ether-
net-Anschluss am Apple tV ebenso schnell 
schätzen lernen wie acht statt zwei Gi-
gabyte Pufferspeicher – alles läuft bei  
Apples lösung ruckelfrei. Bei den Inhalten 
hat Apple ebenfalls noch die nase vorn, 
das hauseigene Angebot, angereichert 
durch zahlreiche Apps, ist einfach besser. 
hier kann Chromecast dank offener Archi-
tektur und SDK aufholen. Stellt Apple zur 

WWDC im Sommer ein SDK für das Apple 
tV samt Store vor, kann Chromecast ein-
packen – trotz des Kampfpreises. ein we-
sentliches Plus bleibt auch die echte Strea-
ming-technologie Airplay beim Apple tV. 
Aus allen wichtigen Apps lassen sich In-
halte direkt oder via Bildschirmsynchroni-
sation übertragen und am tV darstellen.

Spannend wird es, wenn auch Amazon 
Fire tV hier verfügbar ist. Die in den USA 
verkaufte lösung lässt sich übrigens fast 
gar nicht nutzen, also Vorsicht bei Kaufan-
geboten. Ist Fire tV hier verfügbar, wird es 
ähnliche Funktionalität und Ausstattung 
bieten wie das Apple tV 3. Dazu bietet 
Amazon ein SKD. Damit ist Apple spätes-
tens im Zugzwang: Wir erwarten ein SDK 
und ein Apple tV 4 – sehr bald. Vr

TeChniK SeTTop-LöSunGen

https://plex.tv/downloads
http://www.iphonewelt.de/bw93hrks
https://itunes.apple.com/de/app/plex/id383457673?mt=8
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Hat man gerade mal Zeit, entspannt ei-
nen Film zu sehen, haben die tV-Sen-

der einfach nichts Passendes zu bieten. 
Das Problem kennt wohl jeder, der gern 
fernsieht. hinzu kommen Werbepausen an 
den unmöglichsten Stellen, wobei wir vom 
Unterhaltungs- und Informationswert der 
durchschnittlichen deutschen Werbespots 
lieber gar nicht erst reden wollen. Bei Se-
rien verpasst man als unregelmäßiger Zu-
schauer außerdem schnell mal eine wich-
tige Folge. einen Ausweg stellen ein gut 
sortierter Videoschrank, eine große 
itunes-Sammlung oder eben Video portale 
dar, die ein großes Archiv an Filmen und 
Serien gegen eine monatliche Gebühr be-
reitstellen. Das spart Platz, und man ent-
scheidet selbst, was man wann sehen will. 
neben dem Preis kommt es bei der Wahl 
eines Video-on-demand-Dienstes auf Um-
fang und Aktualität des Angebots an. In 
diesen Kriterien unterscheiden sich die An-

All you can see
Videoportale mit Pauschaltarifen sollen eigene Filmaufnahmen und die vorhandene 
DVD-Sammlung überflüssig machen. Wir vergleichen die besten Anbieter fürs iPhone

bieter deutlich. Wir haben die wichtigsten 
Dienste, die sich auch auf dem iPhone nut-
zen lassen, für Sie ausprobiert. 

Umbau bei Amazon
Für einige Bewegung im Videobereich 
könnte die jüngste Umstrukturierung bei 
Amazon sorgen. Der Versandhändler führt 
seine tochterfirma lovefilm nun ebenfalls 
unter Amazon-label und hat dabei deren 
VoD-Dienst mit dem hauseigenen Prime-
Versandservice kombiniert. nun heißt die 
Videosparte Amazon Instant Video und 
besteht aus drei teilen: Prime Instant Vi-
deo bietet für 49 euro Jahresgebühr den 
schnellen Prime-Versand (vorher 29 euro) 
und ein umfangreiches Archiv an Filmen 
und Serien, die sich direkt auf diverse Ge-
räte streamen lassen, darunter auch das 
iPhone. Dazu bietet der Instant Video Shop 
die Möglichkeit, zusätzliche Filme und Se-
rien einzeln zu kaufen oder zu leihen, die 

Video-Flatrates fürs iPhone
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Aufnehmen lassen
eine Alternative zur Video-Flatrate 
ist der Web-Videorekorder Save.tV. 
er nimmt für Sie Fernsehsendungen 
auf und speichert sie (ab 4,99 euro/
Monat). Mit der App können Sie die 
Aufnahmen laden und ansehen, im 
Xl-Paket sogar von Werbung befreit.

http://www.amazon.de
http://www.save.tv
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nicht teil der Prime-Flatrate sind. Dabei 
handelt es sich vor allem, aber nicht nur 
um aktuelle top-titel. Als dritten Part gibt 
es dann den lovefilm DVD-Verleih.

ob die Strategie aufgeht, die Videoflat-
rate mit Amazon Prime zusammenzuwer-
fen, um für den VoD-Dienst neue Kunden 
zu gewinnen, muss sich zeigen. Auf der ei-
nen Seite ist es für ehemalige Prime-Kun-
den sicher reizvoll, für 20 euro mehr nun 
auch Zugriff auf die online-Videothek zu 
haben. 1,67 euro im Monat sind für so ein 
Angebot ein echtes Schnäppchen. Selbst 
für reine Videonutzer sind die 49 euro Jah-
resgebühr noch günstig. Bei lovefilm hat 
das Abo vorher übrigens 84 euro gekos-
tet. Wer allerdings nur auf den schnelleren 
Prime-Versand Wert legt, wird mit dem 
Zwangsupgrade wenig glücklich sein.

Amazon vs. Watchever
Am ehesten vergleichbar mit Prime In-
stant Video von Amazon ist das Angebot 
von Watchever. Der Dienst, der zum Medi-
enkonzern Vivendi gehört, verzichtet auf 
einzelne Kauf- und leihfilme und bietet 
stattdessen sein komplettes Angebot ganz 
unkompliziert als Flatrate an. Mit 8,99 euro 
im Monat ist Watchever zwar mehr als 
doppelt so teuer wie der Amazon-Dienst, 
doch dafür bietet er im direkten Vergleich 
einige Vorzüge. Als erstes ist Watchever 
bereits als Kanal auf dem Apple tV vertre-
ten. Wer Filme auf den Fernseher strea-
men will, muss also nicht den Umweg über 
die ioS-App und Airplay nehmen. Außer-
dem kann man mit der Watchever-App 
Filme laden und offline auf dem iPhone se-
hen. Das erlaubt Amazon derzeit nur den 
eigenen Kindle-tablets, um deren Verkäufe 
zu stützen. Das gilt auch für den Kauf von 
top-titeln im Instant Video Shop. Die müs-
sen ioS-nutzer über die Amazon-Website 
kaufen oder leihen, bevor der Zugriff in 
der iPhone-App möglich ist. Der Kauf von 
einzelnen titeln entfällt bei Watchever. 

Bibliotheken im Vergleich
Gegenüber der Amazon-Flatrate hat die 
Sammlung von Watchever klar die nase 
vorn. Bei Serien hat Amazon Prime schon 
ein ganz ordentliches Angebot, fällt aber 
insgesamt im Vergleich mit Watchever ab. 
Dafür bietet Amazon bei Bedarf den Kauf 
von einzelnen toptiteln im Shop. Das redu-
ziert den Preisvorteil, vergrößert und aktu-
alisiert das Angebot jedoch erheblich. ob 
man davon Gebrauch machen will, kann 
jeder selbst entscheiden.

Außerdem haben wir die Qualität der 
Streams von Prime Instant Video und 

Prime Instant Video
Die Flatrate von Amazon unterbietet mit Kosten von rund 4 euro im Monat alle 
anderen Angebote bei Weitem, dafür ist der Vertrag allerdings auch nur jähr-
lich kündbar. Sie bietet eine große Auswahl an Filmen und Serien, wobei aktu-
elle top-titel rar gesät sind. Die kann man jedoch einzeln bei Amazon kaufen 
oder leihen. leider nur über die Website, da Amazon ioS-Geräte zum Schutz der 
Kindle-Plattform kurzhält. Die bisherigen Prime-Dienste gelten weiter.

Watchever
Bei Watchever gibt es nur das Flatrate-Paket, zusätzliche Käufe oder leihfilme 
sind nicht vorgesehen. Auf aktuelle Blockbuster muss man verzichten. Dafür ist 
Watchever eine gute Wahl für Serienfreunde, da das Angebot hier recht um-
fangreich ist. Außerdem ist Watchever von den vorgestellten Diens ten am bes-
ten in die Apple-Welt integriert. Das iPhone wird in hD-Auflösung beliefert, und 
auf dem Apple tV ist Watchever bereits vorinstalliert. Im Vergleich zu Ama-
zon punktet Watchever bei der Bildqualität und mit mehr titeln mit originalton.

3 Amazon 
Prime bringt 
für wenig Geld 
eine solide Aus-
wahl an Filmen 
und Serien aufs 
iPhone. Leider 
ohne Unter-
stützung für 
HD-Auflösung.

7 Im Vergleich 
mit Amazon 
Prime punktet 
Watchever mit 
einem aktu-
elleren Archiv, 
vor allem bei 
Serienfreun-
den, und mit 
der besseren 
Bildqualität.

http://www.watchever.de
http://www.amazon.de
http://www.watchever.de
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Watch ever verglichen. Dieses Duell kann 
Watchever ebenfalls klar für sich entschei-
den. Die Amazon-Filme sind etwas zu dun-
kel und weniger detailliert. Unter ioS muss 
man bei Amazon auf hD-Streams verzich-
ten, da die wieder mal den Kindle-tablets 
vorbehalten sind. Als iPhone- oder iPad-
nutzer hat man bei Amazon das Gefühl, 
nur Kunde zweiter Klasse zu sein. Wat-
chever hat zudem einen höheren Anteil an 
hD-titeln und mehr Filme mit originalton.

Stationäre Player
Wir finden, man sollte es dem Kunden 
überlassen, auf welchen Geräten er Filme 
in welcher Auflösung sehen will. Bevor 
man mit Amazon zu hart ins Gericht geht, 
muss man allerdings einräumen, dass hD-
Videos auf dem kleinen Bildschirm des 
iPhone doch eher entbehrlich sind. Und für 
das Streamen auf den hD-Fernseher bietet 
Amazon Alternativen zu Airplay und Apple 
tV. Der Dienst wird nämlich von diversen 
App-fähigen Smart-tVs von lG, Samsung 
und Sony unterstützt. Außerdem lassen 
sich Spielkonsolen und vor allem auch neu-
ere Blu-ray-Player als Streaming-Clients 
nutzen. Vor allem letztere sind eine prak-
tische und günstige ergänzung für den 
stationären einsatz. natürlich bauen an-
dere Dienste ihre Angebote ebenfalls jen-
seits von iPhone und Apple tV aus.

Alternative Maxdome
Der dritte große Anbieter mit Flatrate ist 
Maxdome, das der ProsiebenSat.1-Media-
Gruppe angehört. hier liegt der Fokus al-
lerdings mehr auf dem einzelverkauf und 
Ausleihen von titeln. Man kann jedoch für 
7,99 euro im Monat ein Paket kaufen, das 
zwei Drittel der Serien, alle Dokus und tV-
Shows und gut die hälfte der Filme ent-
hält. Diese lassen sich dann beliebig oft 
ansehen. Die fehlenden Filme und Serien, 
darunter die meisten Spitzentitel, muss 
man einzeln kaufen oder leihen. Gerade 
das schnelle erscheinen von Blockbustern 
und Serienhighlights gehört zu den Stär-
ken von Maxdome. Wer vor allem darauf 
aus ist, kann die Buchung des Pauschalpa-
kets gleich ganz weglassen. eine ioS-App 
bietet Maxdome ebenfalls. Mit ihr lassen 
sich titel auch laden und offline sehen. 

Bandbreite bestimmt Qualität
Der nachteil von Streaming-lösungen ist, 
dass die erreichbare Bildqualität direkt 
von der verfügbaren Bandbreite abhängt. 
Wer dagegen einen Film im itunes Store 
kauft, kann ihn bei einem langsamen An-
schluss zur not über nacht laden, sieht ihn 

7 Beim Ausschnitt aus 
einem Kinofilm ist Amazon 
Instant Video (oben) deut-
lich dunkler und hier auf 
dem iPad nicht in HD. Da-
durch unterliegt der Stream 
dem von Watchever in De-
tails und Gesamteindruck.

3 Eine Dokumentation, die 
auf beiden Plattformen nicht 
in HD angeboten wird, zeigt 
auf den ersten Blick kaum 
Unterschiede, bei Watchever 
(unten) gibt es aber wegen 
höherer Auflösung weniger 
Treppenbildung an diagona-
len Linien.

Maxdome
Maxdome bietet eine große Auswahl an aktuellen Filmen und Serien. Wer sich 
für das Pauschalpaket entscheidet, muss bei der Aktualität gewisse Abstriche 
machen, erhält aber trotzdem eine gute Grundversorgung. Dazu gibt es die 
Möglichkeit, den neuesten Blockbuster einzeln zu zahlen, wenn man nicht war-
ten will. Positiv fällt uns auf, dass bei Maxdome sehr viele Filme in hD-Auflösung 
und mit deutschem und originalton verfügbar sind.

7 Maxdome 
bietet eine 
komfortable 
Flatrate, aber 
die eigentliche 
Stärke liegt  
in der schnellen 
Verfüg barkeit 
neuer Titel. Die 
zahlt man dann 
separat.

http://www.maxdome.de
http://www.maxdome.de
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dann aber immer in voller Qualität. Wird 
der Film gestreamt, muss die Bandbreite 
während der Wiedergabe ausreichen. Die 
Dienste passen sich deshalb automatisch 
an und reduzieren die Qualität, wenn die 
Verbindung zu langsam ist. Bei Prime In-
stant Video kann man anfangs regelrecht 
zusehen, wie die Qualität in den ersten Se-
kunden schnell zunimmt, bis App und Ser-
ver die mögliche Datenrate ausgelotet ha-
ben. Wer einen DSl-Anschluss mit weniger 
als 6 MBit/s nutzt, sollte einen Dienst wäh-
len, der es erlaubt, Filme vorab zu laden.

Sky Go und Snap
Der Pay-tV-Sender Sky erlaubt ebenfalls 
den mobilen Zugriff auf seine Inhalte. Da-
für kann man als ergänzung zu einem be-
stehenden Sky-Abo die App Sky Go nut-
zen, um unterwegs auf die Inhalte der 
abonnierten Pakete zuzugreifen. Das ist 
allerdings nicht direkt mit den anderen 
drei lösungen vergleichbar, da sich die In-
halte ändern und man daher nicht wahlfrei 
auf ein Archiv zugreift. Sky Go bietet zwar 
gute Unterhaltung unterwegs, ist aber 
nicht als ersatz für eine klassische Film-
sammlung gedacht. So ein Angebot baut 
Sky gerade mit dem Dienst Snap auf, für 
den es ebenfalls eine ioS-App gibt. Snap 
bietet Zugriff auf einen Fundus von be-
kannten, aber nicht mehr ganz neuen Fil-
men und Serien, wobei Disney-Produktio-
nen stark vertreten ist. Das Abo kostet 
9,90 euro im Monat, für Sky-Abonnenten 
nur 4,90 euro. Mit dem Umfang der An-
gebote von Amazon, Watchever und Max-
dome kann sich Snap noch nicht messen. 

Fazit
Welches Angebot das beste ist, hängt da-
von ab, worauf man Wert legt. Amazon 
Prime ist mit Abstand das günstigste An-
gebot, vor allem, wenn man es eh schon 
für den schnelleren Versand buchen 
würde. Dafür muss man Abstriche bei Um-
fang und Aktualität machen oder einzelne 
titel extra zahlen. Watchever kennt nur die 
Flatrate, ist damit aber aktueller als das 
Prime-Paket von Amazon. Vor allem im Se-
rienbereich ist Watchever gut aufgestellt, 
dazu unterstützt es hD-Videos unter ioS. 
Außerdem ist der Dienst als einziger direkt 
auf dem Apple tV vorinstalliert. Maxdome 
bietet das größte Paket und ist die erste 
Wahl, wenn man neue top-Filme schnell 
sehen möchte. Dafür muss man dann al-
lerdings meist einzeln zahlen. Snap ist vor 
allem als ergänzung zu einem Sky-Abo 
sinnvoll, wenn das Filmangebot im aktu-
ellen Monat gerade mal etwas flau ist. MAZ

Anbieter Amazon Maxdome Snap Watchever

Flatrate Prime Instant 
Video

Maxdome Paket Snap Watchever

Information www.amazon.de www.maxdome.de www.skysnap.de www.watchever.de

Preis 49 euro/Jahr 7,99 euro/Monat 9,90 euro/Monat 8,99 euro/Monat

Kündigung jährlich monatlich monatlich monatlich

iOS-App Amazon Instant 
Video (kostenlos)

Maxdome
(kostenlos)

Snap by Sky
(kostenlos)

Watchever
(kostenlos)

Voraussetzung iPhone 3GS  
(ab ioS 5.0)

iPhone 4  
(ab ioS 7.0)

iPhone 3GS  
(ab ioS 6.0)

iPhone 3GS  
(ab ioS 5.0)

HD-Streaming nein ja ja ja

Airplay ja ja nur SD ja

Film-Download nein ja für 30 tage ja

Besonderheiten kaufen/ausleihen 
von zusätzlichen 
titeln möglich,  
30 tage kostenlos, 
mit Prime-Versand

sehr aktuell, nur 
einzeltitel statt 
Flatrate möglich, 
30 tage kostenlos

für Sky-Kunden 
4,90 euro/Monat, 
bis 1. Monatsende 
kostenlos

auf dem Apple tV  
vorinstalliert,  
30 tage kostenlos

ÜberSicht ViDeo-FlAtrAteS

Snap by Sky
Mit Snap hat nun auch der Pay-tV-Anbieter Sky ein einfaches Flatrate-Portal im 
Angebot, das sich auch am iPhone nutzen lässt. Snap bietet wie die Mitbewer-
ber Spielfilme und Serien, wobei der Umfang des Archivs noch nicht mit den an-
deren Videodiensten mithalten kann. Dafür wurden die Inhalte etwas sorgfäl-
tiger ausgewählt. Die schlechtesten Filme aller Zeiten sucht man hier eher ver-
gebens. Am ehesten lohnt sich Snap derzeit als ergänzung für Sky-Abonnenten, 
die das Snap-Abo für 4,90 euro statt 9,90 euro erhalten.

7 Das Angebot 
von Snap ist 
noch etwas 
dünn, aber da-
für qualitativ 
gut. Der Dienst 
ist eine prima 
Ergänzung für 
Sky-Abon-
nenten.

http://www.skysnap.de
http://www.amazon.de
http://www.maxdome.de
http://www.skysnap.de
http://www.watchever.de
https://itunes.apple.com/de/app/amazon-instant-video-deutschland/id457830447?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/amazon-instant-video-deutschland/id457830447?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/maxdome/id603968637?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/snap-by-sky/id739746249?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/watchever/id558487547?mt=8
http://www.skysnap.de
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Die Buchung eines Flatrate-tarifs bei 
Amazon, Watchever & Co. ist eine be-

queme und sogar relativ günstige lösung, 
um eine Grundversorgung mit Filmen und 
Serien sicherzustellen. Gleichzeitig sparen 
Sie reichlich Platz im Videoschrank oder 
auf der Festplatte. letzterer lässt sich al-
lerdings mit externen USB-laufwerken re-
lativ günstig erweitern, sodass auch nut-
zer von Macs mit kleinen Festplatten oder 
SSDs nicht auf eine umfangreiche Video-
sammlung verzichten müssen. Das eigene 
Archiv bietet Filmfreunden nämlich durch-
aus noch einige wichtige Vorteile. 

Sichere Verfügbarkeit
Der hauptnachteil der Flatrates ist, dass 
man das Abo auch dann weiterzahlt, wenn 
man keine Filme sieht. Bei vielen Anbietern 
kann man zwar monatlich kündigen, aber 
es dürfte den meisten nutzern zu um-
ständlich sein, für die gelegentliche nut-

Filme in iTunes
Ein eigenes Filmarchiv bietet eine individuelle Auswahl und hohe Qualität. Dadurch ist der 
iTunes Store sowohl Alternative als auch Ergänzung zur pauschalen Video-Flatrate

zung wiederholt in kurzen Abständen zu 
kündigen und wieder beizutreten. Soll die 
Flatrate das eigene Archiv ersetzen, muss 
man einfach langfristig dabeibleiben, um 
stets eine gewisse Auswahl zur Verfügung 
zu haben. Kündigt man, ist der digitale  
Videoschrank sofort wieder leer.

es gibt aber auch noch ein anderes Pro-
blem mit der Verfügbarkeit von Filmen. Die 
Flatrate-Dienste bieten alle eine Merk lis te, 
damit man beim Stöbern titel speichern 
kann, die man später eventuell einmal se-
hen möchte. nun ist es aber gerade bei 
den halbwegs aktuellen titeln oft so, wie 
man es vom herkömmlichen Fernsehen 
kennt. Der Dienst erwirbt, wie es auch bei 
tV-Sendern üblich ist, nur ein befristetes 
Recht zur nutzung. es kann also gut sein, 
dass der Film, den Sie sich auf die Merk-
liste gesetzt haben oder den Sie vielleicht 
ein zweites Mal sehen wollen, nach einiger 
Zeit nicht mehr verfügbar ist, weil das nut-

Einzelne Filme statt Flatrate

©
 n

iK
it

o
S7

7 

Verbindung zum TV
Das Apple tV ist die Brücke zum 
Fernseher. entweder streamt man 
Filme aus itunes oder vom iPhone 
über Airplay, oder man greift besser 
gleich über die Privatfreigabe  
direkt vom Apple tV auf die itunes-
Sammlung zu. leiht man Filme mit 
dem Apple tV im Store, kann man sie 
nicht auf andere Geräte übertragen.

http://www.amazon.de
http://www.watchever.de
http://www.apple.com/de/appletv
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zungsrecht abgelaufen und der Film dem-
entsprechend wieder aus dem Angebot 
verschwunden ist. Das passiert einem mit 
Filmen in der lokalen itunes-Sammlung na-
türlich nicht.

Ohne Internet
ein weiterer Vorteil der itunes-Mediathek 
ist die bessere offline-Verfügbarkeit. lie-
gen die Filme erst einmal daheim auf dem 
Rechner, lassen sie sich bei Bedarf schnell 
auf das iPhone übertragen und mitneh-
men. es besteht daher unterwegs keine 
notwendigkeit mehr für große Downloads. 
Maxdome und Watch ever bieten zwar die 
Möglichkeit, Filme vorab zu laden und lo-
kal auf dem iPhone zu speichern, doch das 
hat eigentlich nur Sinn, wenn man vorher 
genau weiß, welchen Film man mitneh-
men will, und dann vorab auch noch ge-
nug Zeit für den Download hat. einen grö-
ßeren Vorrat dauerhaft auf dem iPhone zu 
speichern kostet sehr viel Platz. Das über-
legt man sich selbst beim topmodell mit 
64 GB zweimal. Die itunes-lösung ist da 
deutlich flexibler und eben auch schneller.

So oder so kann man sich durch einen 
Vorab-Download auch vor Schwankungen 
in der Geschwindigkeit der internet-Ver-
bindung oder engpässen auf den Strea-
ming-Servern in Stoßzeiten schützen. Die 
können beim livestreaming eventuell eine 
reduzierte Bildqualität oder kurze Ausset-
zer zur Folge haben. lokal gespeicherte 
Filme laufen immer in voller Qualität.

Filme kaufen
Als Alternative zum Video-Abo kann man 
im itunes Store einzelne Filme kaufen oder 
leihen. eine weitere option beziehungs-
weise ergänzung ist, Filme aus dem Fern-
sehen aufzunehmen und zum Vergrößern 
der Sammlung in itunes zu importieren.

Der itunes Store bietet ein riesiges An-
gebot an Filmen und Serien, das zudem 
topaktuell ist. neuvorstellungen sind zum 
teil bereits kurz vor der Veröffentlichung 
auf DVD und Blu-ray verfügbar. Bei neue-
ren titeln hat man normalerweise die Aus-
wahl zwischen hD- und SD-Version, wobei 
die hohe Auflösung die Version mit Stan-
dardauflösung einschließt. Dolby-Digital-
5.1-ton ist bei einigermaßen aktuellen ti-
teln praktisch Standard, und auch auf den 
meist englischen originalton muss man 
längst nicht mehr so oft verzichten wie 
früher. Dies war jahrelang eine Schwäche 
des itunes Store. ein aktueller Film kostet 
in hD normalerweise 14 oder 17 euro. Be-
gnügt man sich mit der SD-Version, spart 
man 2 beziehungsweise 3 euro. etwas äl-

iTunes Store auf dem iPhone
Um auf dem iPhone Spielfilme zu kaufen oder zu leihen, öffnen Sie die App 
itunes Store, die zum lieferumfang von ioS gehört, und tippen in der unteren 
Befehlsleiste auf „Filme“, für Serien wählen Sie „tV“. Wählen Sie einen Film aus, 
zeigt der Store oben neben dem Cover die Preise für Kauf und Miete. Um zwi-
schen hD- und SD-Version zu wechseln, scrollen Sie in der Beschreibung nach 
unten. Dort tippen Sie auf den hinweis auf die jeweils andere Version. haben Sie 
die gewünschte Version gewählt, tippen Sie zum Kaufen oder leihen auf das je-
weilige Preisschild und geben ihre Konto-iD für die Bezahlung ein.

7 Das HD-Logo 
oben rechts 
zeigt, dass die 
HD-Version 
ausgewählt ist. 
Zum Kaufen 
oder Leihen 
tippen Sie auf 
den Preis.

3 Scrollen Sie 
nach unten und 
wechseln die 
Auflösung, 
werden auto-
matisch die 
beiden Preise 
angepasst.

1 Der iTunes Store bietet 
Neuvorstellungen, aktuelle 
Angebote, Charts und 
dazu natürlich eine Such-
funktion. Über „Gernes“ 
erhalten Sie die Übersicht 
der Kategorien.

2 Die Wiedergabe starten 
Sie in der iOS-App Videos. 
Tippen Sie darin auf das 
Sprachmenü (rechts), um 
Tonspur oder Untertitel zu 
wählen (oben).
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tere Filme, die auch den Grundstock der 
Video-Flatrates bilden, bekommt man oft 
schon für rund 4 bis 8 euro. Bei Serien ist 
der itunes Store in Auswahl und Aktualität 
ebenfalls hervorrangend sortiert.

Die Filme lassen sich auf dem iPhone 
oder auf dem Rechner kaufen und über 
den itunes-Sync austauschen. Automa-
tische Downloads auf allen mit einer Apple-
iD verknüpften Geräten oder wiederholtes 
laden aus dem Store über „itunes in der 
Cloud“ ist für Filme und Serien hierzulande 
leider immer noch nicht möglich.

iTunes Store vs. Blu-ray
im Vergleich zur Blu-ray hat Apple deutlich 
aufgeholt. 5.1-ton und die in vielen Fäl-
len vorhandene originalsprache schließen 
die wichtigsten lücken. Mit dem „itunes 
extra“-logo markierte Filme bieten so-
gar einiges an Bonusmaterial, wie es auf 
den optischen Medien üblich ist. Für viele 
Anwender reicht das völlig aus. Geld lässt 
sich mit dem Download hingegen kaum 
sparen, zumindest wenn man die Ange-
bote für Blu-rays etwas im Auge behält.

Sehr anspruchsvolle Filmfreunde wer-
den wohl trotzdem weiter zur Blu-ray grei-
fen. Das hauptargument ist eine bessere 
Filmqualität. eine übliche Blu-ray bietet  
25 oder 50 GB Platz, das wird in naher Zu-
kunft kein Download-Anbieter seinen Kun-
den zumuten. So braucht das Bild weniger 
komprimiert zu werden und für hochwer-
tigere Dolby- und DtS-tonspuren mit mehr 
als 5+1 Kanälen ist ebenfalls Platz. Außer-
dem findet man auf vielen Blu-rays noch 
mehr Sprachen und wer bereit ist, etwas 
tiefer ins Portemonnaie zu greifen, kann 
sich bei vielen aktuellen Produktionen op-
tional für eine 3D-Version entscheiden.

einige Blu-rays enthalten übrigens auch 
eine digitale Kopie zur nutzung am Rech-
ner. Viele davon nutzen zum Glück itunes 
für Download und Verwaltung, sodass man 
die Filme über den itunes-Sync auch auf 
das iPhone übertragen kann. Warner ver-
wendet leider gern das hauseigene Flixter, 
was im Komfort nicht ansatzweise mit der 
Apple-lösung mithalten kann. 

Leihen statt kaufen
Als ergänzung zum Kauf kann man Filme 
im itunes Store auch mieten. Vor allem 
bei aktuellen titeln, die man vermutlich 
nicht öfter sehen will, lässt sich dadurch 
einiges sparen. Die leihgebühr für einen 
toptitel in hD beträgt rund 5 euro statt  
14 oder 17 euro für den Kauf. Bei älteren 
Filmen schrumpft die Differenz. ein attrak-
tives Angebot ist die extra-Rubrik „leihen 

Videos in iTunes
Anstelle des iPhone können Sie auch itunes auf dem Rechner für den Zugriff auf 
den itunes Store nutzen. hier haben Sie zum einen mehr Übersicht durch den 
größeren Bildschirm, auf der anderen Seite werden die geladenen Filme auch 
gleich im Rechner-Backup mit gesichert. im Gegensatz zu Apps, Musik und Bü-
chern müssen Sie bei Filmen und tV-Sendungen selbst für die Sicherung sorgen. 
Kaufen oder leihen funktioniert wie am iPhone durch Anklicken des zugehö-
rigen Preises. Anschließend lassen sich die Filme über die Synchronisierungs-
funktion auf das iPhone übertragen.

7 Auf dem 
Rechner wech-
seln Sie in 
iTunes zum 
Store und dort 
in „Filme“. Ein 
Tipp: In „Auf  
einen Klick“ ist 
die Wahl von 
Preiskategorien 
möglich.

3 In iTunes 
wechselt man 
über die Schal-
ter unterhalb 
der Preise die 
Auflösung und 
klickt zum Kau-
fen oder Leihen 
auf den zuge-
hörigen Preis.

2 Leihfilme erscheinen beim Sync mit iTunes in einem 
eigenen Bereich und werden mit „Bewegen“ ausge-
wählt (oben). In Videos auf dem iPhone erscheint dann 
der Bereich „Ausgeliehen“ (rechts).

https://itunes.apple.com/de/app/flixster-digital-copy/id577993765?mt=8
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für 0,99 €“. Sucht man abends spontan 
mal einen Film, weil das Fernsehprogramm 
gerade nichts zu bieten hat, wird man 
hier schnell fündig. Für Gelegenheitsnut-
zer ist gerade das eine günstige Alterna-
tive zum Flatrate-Abo. nach dem Bezah-
len in itunes hat man 30 tage Zeit, um den 
Film zu sehen. Mit dem ersten Start ver-
kürzt sich die Restdauer auf zwei tage, in 
denen sich der Film beliebig oft abspielen 
lässt. ein leihfilm lässt sich ebenfalls über 
den itunes-Sync zwischen Rechner und 
iPhone übertragen, steht aber im Gegen-
satz zu Kauffilmen immer nur auf einem 
Gerät zur Verfügung.

Amazon und Maxdome
Von den großen Videodiensten (Seite 62) 
bieten Amazon und Maxdome die Möglich-
keit, als ergänzung zur Flatrate auch Filme 
zu kaufen und zu leihen. Mit dem jüngsten 
Update der Maxdome-App ist allerdings 
nur noch der Zugriff auf das pauschale 
Flatrate-Paket möglich, sodass der Dienst 
für aktuelle Filme auf dem iPhone aus dem 
Rennen ist. es bleibt noch Amazon als Al-
ternative zum itunes Store, doch auch hier 
gibt es einschränkungen. Vor allem beim 
Komfort, denn man muss einzelne Filme 
über die Website kaufen oder leihen, bevor 
man per App darauf zugreifen kann. Au-
ßerdem steht auf dem iPhone kein hD zur 
Verfügung. Für die Wiedergabe von hD-
Filmen auf dem Fernseher nutzt man am 
besten neuere Smart-tVs, Blu-ray-Player 
oder eine geeignete Spielkonsole. eine Ge-
räteliste finden Sie auf der instant-Video-
Website. Die Preise für aktuelle Filme sind 
mit dem itunes Store vergleichbar.

Fazit
eine Video-Flatrate von Apple ist eigent-
lich überfällig. Gerade als ergänzung zum 
Apple tV würde sie perfekt ins Sortiment 
passen. Bis dahin ist der itunes Store für 
nutzer von iPhone und iPad die beste 
Quelle für aktuelle Filme und Serien. Das 
Angebot ist sehr umfangreich, hochwertig 
und lässt sich komfortabel in itunes und 
auf allen Apple-Geräten nutzen.

Wer bereit ist, ein monatliches Abo zu 
zahlen, bucht sich als Grundversorgung 
mit Filmen und Serien eine Flatrate, am 
günstigsten geht das bei Amazon, und er-
gänzt diese durch einzelne aktuelle Filme. 
ein anderer Weg zum günstigen Aufbau 
einer eigenen Sammlung bleibt nach wie 
vor das Aufnehmen aus dem Fernsehen 
per DVB-empfänger. Dieser erfordert aber 
mehr eigene Arbeit für die Aufnahme und 
den itunes-import. MAZ

Kauf- und Leihfilme bei Amazon
einzelne Filme außerhalb der Flatrate müssen bei Amazon zuerst über die Web-
site gekauft oder geliehen werden. halb so schlimm, da das auch in Mobile Sa-
fari klappt. Am besten nimmt man den Film schon in der instant-Video-App in 
die Watchlist. Dann öffnet man die Amazon-Seite und wechselt ganz unten auf 
der Seite zur normalen PC-Darstellung. Melden Sie sich mit ihrem Konto an, 
und wechseln Sie in den Videobereich. Dort haben Sie ebenfalls Zugriff auf ihre 
Watchlist, sodass Sie den Film auch auf dem kleinen Bildschirm schnell finden. 
nach dem Kauf wechseln Sie wieder zur App, wo Kauf- und leihfilme im Bereich 
„Bibliothek“ erscheinen. hier können Sie den Film laden oder direkt streamen.

6 Öffnen Sie die PC-Ver-
sion der Amazon-Seite, 
und melden Sie sich an. 
Dann können Sie Filme 
kaufen oder leihen.

8 Gekaufte Filme finden Sie in der App unter 
„Bibliothek“, wo Sie die Wiedergabe starten.

7 Wer vor etwas 
Arbeit nicht zurück-
schreckt, kann mit  
einer DVB-Lösung wie 
Eye TV von Elgato 
auch selbst Fernseh-
sendungen aufneh-
men, die Werbung 
rausschneiden und die 
Filme in iTunes expor-
tieren. Ein sehr guter 
und effektiver Konver-
ter ist das kostenlose 
Tool Handbrake.

http://www.amazon.de
http://www.maxdome.de
https://itunes.apple.com/de/app/maxdome/id603968637?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/amazon-instant-video-deutschland/id457830447?mt=8
http://www.amazon.de/gp/feature.html/ref=sv_atv_4?ie=UTF8&docId=1000754033
http://www.amazon.de/gp/feature.html/ref=sv_atv_4?ie=UTF8&docId=1000754033
https://itunes.apple.com/de/app/amazon-instant-video-deutschland/id457830447?mt=8
http://handbrake.fr
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entertainment  musikdienste Geheimtipps

Streaming-Dienste bringen Mil-
lionen Songs aufs iPhone. Aus 
Sicht vieler Klangfanatiker gibt es 

aber ein entscheidendes Manko: die 
Soundqualität. Diese lässt sich zwar bei 
den meisten in den einstellungen optimie-
ren („extrem“ heißt das bei Spotify und 
bietet immerhin 320 KBit/s), doch wem 
das nicht reicht, sollte sich den in Frank-
reich gestarteten und seit Dezember auch 
in Deutschland erhältlichen Dienst Qobuz 
anschauen. hier geht es um high-end-
Soundqualität, die mit der CD mithalten 
kann. Das Musikangebot von Qobuz um-
fasst mehr als 15 Millionen lieder aller la-
bels und Genres, die alle in höchster Qua-
lität gestreamt werden können. nach 
Installation der Gratis-App kann jeder im 
kompletten Angebot stöbern, jedoch nur 
kurze Ausschnitte der Songs hören. Ab 
10 euro Monatsgebühr fällt die Beschrän-
kung weg, jedoch zieht die Qualität hier 

nur mit der höchsten von Spotify gleich. 
echte CD-Qualität gibt es für 20 euro im 
Monat – beide Angebote samt Download-
Möglichkeit fürs offline-hören. Musikfans 
finden hier zudem digitale Booklets, die es 
bei anderen Anbietern nicht gibt. Für neu-
linge gibt’s einen kostenlosen Probemonat 
zum Ausprobieren des Angebots. SVG

 Der Konzertpromoter Peter 
Graham ist Classic-Rock-Fans 
als Besitzer der legendären 

Clubs Fillmore West und Fill more east in 
San Francisco und new York noch ein 
Begriff. Durch eine kleine Klausel si-
cherte er sich damals bei allen auftre-
tenden Bands die Rechte an den live-
mitschnitten. Als Wolfgangs Vault 
(eigentlich hieß Graham Wolfgang) wer-
den diese Schatztruhen jetzt geöffnet 
und für alle verfügbar. Für die Jahresge-
bühr von zirka 40 Dollar findet man hier 
ein riesiges Archiv unverfälschter Au-
dio- und Video-livemitschnitte von den 
Allman Brothers bis ZZ top, für die man 
früher sicher ein Vermögen hätte hin-
blättern müssen. Das Angebot wächst 
ständig, da sich die Macher immer tiefer 

durch die Archive wühlen. Die App 
macht die Musik per Streaming oder 
Download verfügbar. Absolut genial: 
Die Jahresgebühr kann man für Kauf-
Downloads oder Fanartikel wie t-Shirts 
und Poster verbraten. SVG

Frische Musikdienste
Spotify ist heute sehr verbreitet, doch es gibt noch viel mehr Musikdienste. Wir stellen 
Geheimtipps vor, die gute Ergänzungen oder Alternativen darstellen

Fundgrube für Classic-Rock-Fans

Å Geniale Fundgrube, tolles 
Abomodell, günstig

Í nur für Retro-Fans

Voraussetzung iPhone (ab ioS 6.0)
Hersteller Wolfgangs Vault

Preis Kostenlos (In-App-Käufe 
möglich)

High-End-Streaming für 
Anspruchsvolle

Å hohe Qualität, Booklets 
und Bonusinhalte

Í hohe Abogebühren, teils 
noch französische Beschrif-
tungen in der App

Voraussetzung iPhone (ab ioS 5.0)
Hersteller Qobuz.com

Preis Kostenlos

Qobuz

WERTUNG 1.1

WERTUNG 2.0

Concert Vault

https://itunes.apple.com/de/app/qobuz/id395923901?mt=8
https://itunes.apple.com/us/app/concert-vault/id294355484?mt=8
http://www.wolfgangsvault.com
http://www.qobuz.com
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Der persönliche Radiosender, der 
aus ähnlichen titeln eine Dauer-
berieselung zusammenstellt, ist 

bei Aupeo nicht eine unter vielen Funktio-
nen, sondern die hauptattraktion. Aupeo, 
gegründet 2008 in Berlin, sucht mit einem 
vom Fraunhofer-Institut entwickeltem  
Algorithmus ähnliche Musik aus seinem 
Programm. So ist hier die Funktion des 
persönlichen Radiosenders wesentlich 
verfeinerter als bei der Konkurrenz. hier 
wählt man zunächst das lieblingsgenre 
wie „Rock“, zu dem es noch viele Unterka-
tegorien wie „Alternative“ und Attribute 
wie „tanzbar“ gibt. Zudem gibt es themen-
stationen wie „Garage Rock“ oder „hair 
Metal“, Radiostationen von Metal hammer, 
Rolling Stone & Co. und stimmungsba-
sierte Stationen. Mit zwei Knöpfen für 
„love“ oder „Ban“ lässt sich der laufende 
Sender für künftige Streams verfeinern. 
Überspringen eines ungeliebten titels 
geht auch, jedoch ist die Anzahl der 
„Skips“ begrenzt. Aupeo ist komplett kos-
tenlos und schon ohne jedes Abo ein 

starkes Gratisangebot. Wer Werbung los-
werden und öfter an einem tag skippen 
möchte (wunderlicherweise auf 50 pro tag 
begrenzt), holt sich das Premium-Upgrade 
für rund 3 euro Monatsgebühr (auf der 
Website, per In-App Kauf werden 5,50 euro 
fällig). Dabei wird die Qualität des Streams 
außerdem auf 192 Kbps MP3 aufgebohrt. 
Aupeo überzeugt durch starke Musikaus-
wahl und ist dem Gros der Webradios weit 
überlegen. SVG

 Bei Soundcloud denken die meis-
ten daran, dass hier DJs und Mu-
siker ihre eigenen Kompositionen 

und Mixes hochladen – vergessen aber 
ganz, dass sie auch gern gehört werden 
dürfen. Im Jahr 2007, als der Dienst star-
tete, war Soundcloud tatsächlich eine Art 
Flickr oder Vimeo für Musiker, inzwischen 
hat sich der Dienst jedoch stark den hö-
rern zugewandt. Bei Soundcloud werden 
alle fündig, die abseits des Mainstreams 
neue Klänge suchen. Die einmalige Funk-
tion bei Soundcloud, die es nirgendwo 
sonst gibt, ist die hüllkurve. Jedes Musik-
stück wird so grafisch veranschaulicht. 
hier kommt dann die Social-Komponente 
ins Spiel: hörer können zum Beispiel ihre 
lieblingsstelle in der hüllkurve, wie das In-
tro, das Solo oder eine Pause, markieren 
und kommentieren. So entsteht ein „ge-
meinsames“ hörerlebnis, das es bei kei-
nem anderen Musikdienst gibt. Wie auf 

twitter ist es möglich, seinen Freunden 
oder Künstlern zu folgen – und es gibt hier 
keineswegs nur Unbekannte. Viele Größen 
veröffentlichen ihre Werke vorab in Aus-
schnitten oder gar komplett auf Sound-
cloud. hören ist hier immer kostenlos, die 
Premium-Funktionen sind nur für Musiker 
interessant. SVG

WERTUNG 1.8

WERTUNG 1.6

Persönlicher Radiosender mit 
überzeugender Vorsortierung

Starke Mischung aus Musikfund-
grube und sozialem Netzwerk

Å Gute Vorsortierung, redak-
tionell gepflegtes Angebot

Í limitiertes Überspringen 
beim Premium-Account 
wirkt seltsam

Voraussetzung iPhone 2 (ab ioS 7.0)
Hersteller Aupeo

Preis Kostenlos

Å Riesige Fundgrube,  
soziale Funktionen

Í Playlists umständlich

Voraussetzung iPhone (ab ioS 4.3)
Hersteller Soundcloud

Preis Kostenlos

Soundcloud

Aupeo

Hörer können bei Soundcloud ihre Lieblingsstelle in der 

Hüllkurve, etwa das Intro oder das Solo, markieren und 

kommentieren. So entsteht ein „gemeinsames“ Hörerlebnis.

https://itunes.apple.com/de/app/aupeo!-radio/id335966307?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/soundcloud-music-audio-discovery/id336353151?mt=8
http://www.aupeo.de
http://www.soundcloud.com
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EntErtainmEnt  nEu im itunEs storE Film

Vom ungewollten Adoptivkind und Col-
lege-Abbrecher zum visionären und 

menschlich schwierigen Milliardär. Dazwi-
schen aus dem eigenen Unternehmen ge-
feuert und mit Pixar und next zwei neue 
aufgebaut, nur um schließlich zu Apple zu-
rückzukehren und sein herzensprojekt zu 
sanieren. Das leben des Apple-Gründers 
ist voller Geschichten, Dramen und tri-
umphe, gemacht für einen hollywoodfilm.

nach dem tod von Steve Jobs wurden 
zahlreiche Filmprojekte angekündigt. Das 
Projekt mit Ashton Kutcher in der haupt-
rolle floppte 2013 in den USA jedoch an 
den Kinokassen. In Deutschland kommt 
der Streifen deshalb gar nicht erst ins Kino, 
sondern erscheint direkt auf DVD, Blu-ray 
und als Download. 

Die Handlung
„Jobs“ erzählt das leben von Steve Jobs 
vom College 1974 bis hin zur entwicklung 
des iMac 1997. Die handlung endet also 
zehn Jahre vor dem ersten iPhone. erzäh-

Das Leben des Steve Jobs
Die Jobs-Verfilmung mit Ashton Kutcher ist neu im iTunes Store, 
auf Blu-ray und DVD zu sehen. Wir sind nicht ganz überzeugt davon

lerisch bleibt der Film nah an der Realität 
und hält sich an die Dinge, die von Jobs 
bekannt sind. einige Phasen von Jobs’ le-
ben sehen wir stark zusammengerafft, an-
dere werden langsamer erzählt. College, 
lSD, Indien, Atari: Jobs rast schon in den 
ersten Minuten in teils pathetischen Bil-
dern durch die frühe entwicklung und In-
spiration des jungen Steve.

erst als Steve Jobs den Computer ent-
deckt, an dem Kollege und Studienfreund 
Wozniak aus Spaß arbeitet, blüht die Per-
sönlichkeit auf, und das erzähltempo ver-
langsamt sich. Jobs entdeckt das Potenzial 
der Maschine und überredet den scheuen 
Wozniak, den Prototypen auf der home-
brew-Messe zu präsentieren, in Kleinserie 
zu fertigen und damit letztlich den Perso-
nal Computer zu erfinden und zu vermark-
ten. Die ersten Monate von Apple be-
kommen viel Platz im Film eingeräumt. 
Die Filmcrew drehte dafür in der echten 
Garage der Familie Jobs, in der die Ge-
schichte Apples begann.
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Filme über Steve Jobs

Pirates of the Silicon Valley
(Auf Deutsch: Die Silicon Valley Story)
Der tV-Klassiker (1999) zeigt die Anfänge 
und Rivalität von Apple und Microsoft. 
Der Film ist oft komisch, klischeebeladen 
und überzogen, war lange Zeit jedoch die 
einzige größere Verfilmung des themas. 

iSteve
Die humor-Webseite Funnyordie hat Jobs’ 
leben als Komödie verfilmt. Gespielt wird 
der Apple-Chef hier von Justin long, dem 
„Mac“ aus Apples Werbung. iSteve ist über-
dreht, nur an der Wahrheit angelehnt und 
albern, dennoch ziemlich unterhaltsam.

Noch unbenannt
Regisseur David Fincher und Autor Aaron 
Sorkin, die Macher des Facebook-Films the 
Social network, sollen eine ungewöhnliche 
Verfilmung angehen, die aus drei langen 
Szenen bestehen soll. Der Film wird auf der 
offiziellen Biografie von Walter Isaacson 
basieren. Starttermin ist noch unbekannt.

PLAY

http://www.macwelt.de/news/Apple-nach-Steve-Jobs-Wie-Steve-Jobs-in-Apple-weiterlebt-3926771.html?redirect=1
http://www.macwelt.de/news/jOBS-Biopic-mit-Ashton-Kutcher-kommt-im-Maerz-nach-Deutschland-8432764.html?redirect=1
http://www.macwelt.de/ueb_linkdb.html?linkid=1090533
http://www.imdb.com/title/tt0168122/
http://www.funnyordie.com/videos/d2e0f617e3/isteve
http://www.macwelt.de/news/Apple-bringt-weitere-Get-a-Mac-Spots-2950937.html?redirect=1
http://www.theguardian.com/film/2014/feb/26/david-fincher-aaron-sorkin-direct-steve-jobs-biopic
http://www.macwelt.de/redirect.html?bid=1885912
http://www.youtube.com/watch?v=LR6yMl2FZSQ
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Anschließend springt „Jobs“ in etappen 
zu wichtigen ereignissen. Vorstellung des 
Apple II, Apples Börsengang, die Geburt 
des Macintosh und der verlorene Macht-
kampf mit Aufsichtsratchef Arthur Rock 
und neu-Ceo John Sculley. Die Zeit zwi-
schen Jobs’ Weggang von Apple im Jahr 
1985 und seinem Wiedereintritt 1996 wird 
nur kurz zusammengefasst.

Kritik
thematisch ist Jobs genau das Rich-
tige für Apple-Fans. Von der Gründung 
der Firma über den Aufstieg und schließ-
lich die Wiedergeburt des Unternehmens 
in den späten neunzigern. „Jobs“ ist ein 
Schnelldurchlauf durch das leben des 
Apple-Gründers. Wer über beides noch 
nicht Bescheid weiß, bekommt einen gu-
ten Überblick über den schwierigen Cha-
rakter und die Vorstellungskraft des na-
mensgebers. Die manische liebe zum 
Detail, die Rüpelhaftigkeit und die egozen-
trik von Jobs kommen in einzelnen Szenen 
vor, bleiben jedoch immer Randerschein-
dungen. Der Film geht wohlwollend mit 
den Macken des Apple-Gründers um.

obwohl der mäßige erfolg an der Kino-
kasse und teils schlechte Kritiken gegen 
„Jobs“ sprechen, ist dies kein schlech-
ter Film. Soundtrack, die Ausstattung der 
Kulissen und auch die schauspielerischen 
leistungen sind gut. Das Problem ist eher, 
dass „Jobs“ keine interessante Geschichte 
erzählt. es ist ein schnell erzähltes Biopic, 
das knapp 25 Jahre auf rund zwei Stunden 
komprimiert. es ist nur zum teil eine Cha-
rakterstudie, nur zum teil ein Porträt des 
frühen Silicon Valley, nur zum teil die Ge-
schichte Apples und des Beginns des Infor-
mationszeitalters. Das ist zu glatt und zu 
wenig fesselnd. David Fincher hat es mit 
„the Social network“ besser geschafft, 
den Menschen Zuckerberg zu porträtieren 
und dabei dennoch wichtige Stationen des 
Unternehmens nicht ausgelassen.

Während es für Apple-Kenner nichts 
neues zu sehen gibt, fehlt der dramatur-
gische rote Faden für die Menschen, die 
den Film sehen, ohne bereits die Jobs-Bio-
grafie gelesen oder Jobs’ Wirken zu seinen 
lebzeiten verfolgt zu haben. Die Rivali-
tät mit IBM oder Microsoft oder der kon-
sequente neuaufbau Apples nach Jobs’ 
Rückkehr: Alle diese interessanten Ge-
schichten sind hier nur Randnotizen. Der 
Film versucht, zu viele Aspekte in einem 
Film zu vereinen. Den Menschen Steve 
Jobs, die Firma, die Produkte und die vie-
len Geschichten, die das alles miteinander 
verbinden.
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1 Die schauspielerischen Leistungen und vor allem die Kulissen sind gut und 
vermitteln den Zeitgeist der Apple-Anfangsjahre.

Fazit
Ist „Jobs“ ein sehenswerter Film für Apple-
Fans? Ja, vielleicht. Die gute Umsetzung 
entschädigt ein Stück weit dafür, dass das 
Drehbuch sich nicht für eine Geschichte 
entscheiden konnte und deshalb alles kurz 
und knapp untergebracht wurde. „Jobs“ 
ist aber weit davon entfernt, sich das Prä-
dikat „muss man gesehen haben“ zu ver-
dienen. Der Film liefert einen relativ au-
thentischen Überblick über die Geschichte 
des ersten Aufstiegs von Steve Jobs mit 
Apple und den Beginn des zweiten Auf-
stiegs. Wer also zu faul ist, sich durch 
700 Seiten Biografie zu lesen, der erhält 
hier einen schnellen, oberflächlichen Ritt 
durch die wichtigsten Stationen. PW

1 Startpunkt Garage. Steve Wozniak (links) und Steve Jobs (Mitte) in der Garage der 
Familie Jobs. Diese Szenen wurden in der echten Garage gedreht.

Jobs – Die Erfolgsstory  
von Steve Jobs

Å Authentische Kulisse, 
Soundtrack

Í Kein roter Faden, zu  
viele Aspekte auf einmal in 
der Story verwoben

Länge 122 Minuten

iTunes-Ausleihe 5 euro (hD), 4 euro (SD)

http://www.imdb.com/title/tt1285016/?ref_=nv_sr_1
http://www.macwelt.de/news/Walter-Isaacson-portraitiert-Steve-Jobs-Rezension-Jobs-Biographie-von-Walter-Isaacson-4189887.html?redirect=1
http://www.macwelt.de/news/Walter-Isaacson-portraitiert-Steve-Jobs-Rezension-Jobs-Biographie-von-Walter-Isaacson-4189887.html?redirect=1
http://www.macwelt.de/news/Walter-Isaacson-portraitiert-Steve-Jobs-Rezension-Jobs-Biographie-von-Walter-Isaacson-4189887.html?redirect=1
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EntErtainmEnt  top-GamE monumEnt VallEy

Monument Valley
Verdrehte Treppen, stumme Zipfelmützen-Prinzessinnen 
und lästige Übelkrähen: Der Test von Monument Valley 
entführt uns in ein irres – und viel zu kurzes – Abenteuer 

Monument Valley – da denken ältere 
Semester an Zigarettenwerbung, In-

dianerreservate und John Wayne. Diese 
Assoziationen kann man aber gleich wie-
der vergessen, denn mit den eindrucks-
vollen Felsformationen in Arizona hat das 
Spiel Monument Valley rein gar nichts zu 
tun.  In der bezaubernden Rätselei von 
Ustwo Games (Whale trail, Blip Blup) steu-
ern wir die stumme Prinzessin Ida durch 
ein tal voller – wer hätte das gedacht – 
Monumente. Die hat eine uralte Kultur zu-
rückgelassen, deren höchste errungen-
schaft die sogenannte heilige Geometrie 
war. Und von genau dieser Geometrie be-
kommen wir in Monument Valley eine 
ganze Menge zu sehen.

M. C. Eschers beste Freundin
In jedem Bildungsbürgerhaushalt sind sie 
zu finden: die aufwendigen Bildbände mit 
Arbeiten des niederländischen Grafikers 
M. C. escher. Seine „unmöglichen Kon-
struktionen“ täuschten endlose treppen 
oder sich selbst befüllende Wasserfälle 
vor. Mit Rätseln dieser Art ist auch die hel-
din Ida in Monument Valley konfrontiert. 
Auf und in fantastischen Gebäuden ver-
sucht sie, jeweils den Ausgang zu finden.

Um Ida den Weg zu ebnen und in den 
zehn levels das Ziel zu erreichen, kön-
nen wir einzelne teile der Gebäude drehen 
oder verschieben. Dabei spielt Monument 
Valley meistens mit der Perspektive, durch 
eine Drehung können sich etwa zwei weit 
voneinander entfernt scheinende Weg-
stücke zu einer Brücke verbinden – der 
PSP-Klassiker echochrome lässt grüßen!

Diese Rätsel sind in den ersten levels 
noch ziemlich simpel, später kommen dann 
jedoch Schalter und lästige Krähen hinzu, 
die Ida den Weg versperren. Man wird die 
Viecher nur los, indem man sie soweit 
möglich umgeht oder sie – wieder per le-
velmanipulation – in Sackgassen lockt.

Der freundliche Totempfahl
Irgendwann ab der Mitte des Spiels ge-
sellt sich auch ein gelber, freundlicher to-
tempfahl zu Ida. Den Pfosten können wir 
verschieben, mit ihm Bodenplattenschal-
ter runterdrücken, und Ida darf ihn als 
transportmittel benutzen. Aus dieser Prin-
zessinnen-totem-Kombination bauen die 

7 Die blöden Krähen versperren Ida den Weg. 
Immerhin können die Viecher keine Treppen 
steigen, sondern laufen nur auf den Pfaden.

Top-Game des Monats

http://www.mcescher.com/gallery/recognition-success/
http://www.mcescher.com/gallery/recognition-success/
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entwickler recht aufwendige Rätsel. Aller-
dings sind auch die nach ein paar Versu-
chen gelöst – Monument Valley ist wirklich 
kein schweres Spiel.

Monumentale Atmosphäre
Zu einfach, zu kurz – wieso bekommt Mo-
nument Valley dann so eine gute Wer-
tung? Das liegt an der fantastischen At-
mosphäre, die das Spiel erzeugt. Mit der 
dezenten, aber farbenfrohen optik erinnert 
Idas Abenteuer manchmal an Journey, es 
erzeugt auch eine ähnlich wohlig-melan-
cholische Stimmung wie der PS3-Indie-hit. 
Dazu kommt die subtile Musikuntermalung, 
die jederzeit zum Geschehen auf dem Dis-
play passt. Apropos Bildschirm: Monument 
Valley hat eine schicke Fotofunktion, mit 
der man besonders hübsche Momente aus 
dem Spiel aufnehmen und direkt auf Face-
book oder twitter teilen kann.

Am besten sind jedoch die Aha-Mo-
mente, wenn man ein besonders absei-
tiges Perspektivenrätsel löst. Auch wenn 
man vielleicht nur durch Ausprobieren 
zum Ziel gekommen ist – der Augenblick, 
in dem es im Gehirn „Klick“ macht und der 
Weg für Ida plötzlich frei ist, gehört zu den 
eindeutigen höhepunkten eines jeden le-
vels. Da ist es erst recht schade, dass es 
nur zehn der 10- bis 15-minütigen heraus-
forderungen gibt.

1 Ida lässt die Krähe für sich arbeiten: 
Immer wenn die Kreatur oben auf den Schalter 
tritt, ändert sich die Levelkonstruktion.

1 Besonders ergreifende Momente halten 
wir per Fotofunktion für die Ewigkeit fest und 
teilen das Bild auf Facebook oder Twitter.

1 In bewegenden Zwischensequenzen wird 
die Geschichte von Ida weitererzählt – ohne 
Worte oder Texteinblendungen.

1 Es geht nicht immer nur um Türme, die 
wir besteigen müssen, manchmal muss die 
Heldin auch nach unten gelangen.

Å Bezaubernde optik, melan-
cholisch-schöne Atmosphäre, 
Aha-Momente

Í Ziemlich kurz, Rätsel durch 
Ausprobieren lösbar

Voraussetzung iPhone 4 (ab ioS 6)
Hersteller Ustwo

Preis 3,59 euro

Alternative limbo

WERTUNG 1.9

Stimmungsvolle, kurze Traumreise mit 
Hirnverdreher-Perspektiven-Puzzles

Dazu passt, dass Ida nicht sterben kann. 
Das Schlimmste, was ihr passiert, ist, von 
den schwarzen Rabenwesen angekräht zu 
werden – dann ist der jeweilige Weg ver-
sperrt. In die reichlich vorhandenen Ab-
gründe kann sie allerdings nicht stür-
zen, auch Fallen oder ähnliche Übel gibt 
es nicht. Das führt dazu, dass man nach 
rund zwei Stunden alles vom Spiel gese-
hen hat und der Abspann läuft. Das ist ein-
deutig zu kurz, zumal manche Rätselme-
chanismen lediglich kurz vorgestellt, aber 
in den wenigen levels nie so richtig aus-
gereizt werden.

Fazit 
Fantastisch, kunstvoll, melancholisch, ro-
mantisch – all diese Begriffe gehen einem 
beim Spielen von Monument Valley durch 
den Kopf. Und ja, der titel ist tatsächlich be-
zaubernd und mit einer unfassbaren liebe 
zum Detail gestaltet. Das tröstet mich aber 
nur schwer darüber hinweg, dass jeder der 
nur zehn level mit ein bisserl Rumprobie-
ren locker zu schaffen ist. Auch wenn das 
vielleicht nicht mehr zur recht kompakten 
Story passt: etwas mehr und härterer  
Rätselstoff hätte es schon sein dürfen, zu-
mal der Wiederspielwert gegen null geht. 
Aber hey, knapp vier euro für rund zwei 
Stunden traumwelt geht schon in ordnung 
– kaufen! MARKUS SChWeRDtel

Monument Valley ist tatsächlich bezaubernd und mit 

einer unfassbaren Liebe zum Detail gestaltet.

http://ustwo.com/play/
http://www.macwelt.de/apps/Limbo-iPhone-Spiel-8191446.html
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1) Titel in iTunes auswählen
Ausschnitt eines Musiktitels speichern 

Der einfachste Weg, einen ei-
genen Klingelton zu erstellen, 
ist mit itunes. hierzu suchen 
Sie sich einen Musiktitel aus 
und öffnen zum Beispiel über 
das Kontextmenü dessen In-

formationsfenster. hier tragen 
Sie unter „optionen“ Werte  
bei Start und Stopp der Wieder-
gabe ein, um einen maximal 
40 Sekunden langen Bereich 
des titels zu markieren, und 

verlassen das Fenster mit 
„oK“. nun öffnen Sie die  
allgemeinen einstellungen und 
wählen als Importformat 
„AAC-Codierer“ und die ge-
ringste Vorgabe „höhere  

Qualität“. Um jetzt den ge-
wählten Ausschnitt des titels 
als eigene Datei in diesem  
Format zu sichern, markieren 
Sie ihn und wählen im Kontext-
menü „AAC-Version erstellen“.

1 Im Informationsfenster legen Sie unter 
„Optionen“ den gewünschten Bereich fest.

1 In den Importeinstellungen 
wählen Sie AAC in der Stufe  
Höhere Qualität. Für einen Klin-
gelton ist das mehr als genug.

1 Mit „AAC-Version erzeugen“ sichern Sie 
eine neue Audiodatei mit dem Ausschnitt.

Eine sinnvolle Möglichkeit zur Individuali-
sierung der iPhone-Konfiguration ist die 

Änderung von Klingel- und hinweistönen. 
Man kennt das. Der Standard-SMS-ton des 
ioS ertönt, und diverse leute in der nähe 
greifen reflexartig zu ihrem iPhone, um 
den eingang zu checken. Bei den Klingel-
tönen ist das nicht viel anders. Das iPhone 
bringt zwar eine große Auswahl hochwer-
tiger Klingeltöne mit, aber bei der Verbrei-
tung des Geräts findet sich immer jemand, 
der den gleichen Rufton eingestellt hat. Im 

folgenden Workshop zeigen wir, wie sie aus 
Musiktiteln der Mediathek eigene Klingel-
töne erstellen, um mehr Auswahl zu haben 
und Ihrem iPhone eine individuelle note zu 
geben. Außerdem lassen sich die hinweis-
töne für neue nachrichten und diverse an-
dere ioS-Meldungen anpassen. Als weiteren 
Schritt können Sie eigene töne für be-
stimmte Kontakte festlegen, damit Sie so-
fort erkennen, wer Sie gerade erreichen will, 
ohne das iPhone dafür überhaupt aus der 
tasche zu holen. MAz
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So erstellen Sie neue Klingeltöne und ändern die Tonsignale 
des iPhone nach Ihren Bedürfnissen. Das bringt Abwechs-
lung und erlaubt, viele Hinweise schon am Ton zu erkennen

Individuelle  
Signaltöne
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3) iPhone synchronisieren
Neue Klingeltöne aufs iPhone übertragen

In itunes werden Klingeltöne 
in einem eigenen Bereich ge-
sammelt, den Sie über „töne“ 
im Mediathekmenü erreichen. 
erscheint der eintrag dort 
nicht, ist er in den allgemeinen 

einstellungen deaktiviert. Öff-
nen Sie diese, und setzen Sie 
unter „Anzeigen“ ein Kreuz bei 
„töne“. Danach sollte der Be-
reich im Mediathekmenü auf-
rufbar sein. hier können Sie 

Klingeltöne noch einmal pro-
behören oder auch löschen. 
Für die Übertragung schließen 
Sie das iPhone an und wählen 
es über die taste „iPhone“ aus. 
nun können Sie im Bereich 

„töne“ alle oder nur ausge-
wählte Klingeltöne zur Syn-
chronisierung mit dem iPhone 
auswählen. zum Start des  
Abgleichs klicken Sie wie ge-
wohnt auf „Anwenden“.

1 Nach dem Import zeigt iTunes den neuen 
Klingelton in der Mediathek im Bereich „Töne“ an. 

1 Beim Synchronisieren lassen sich alle oder nur 
ausgewählte Klingeltöne auf das iPhone übertragen.

2) Klingelton erstellen
Dateityp ändern und Sound neu importieren

Im nächsten Schritt bringen 
wir itunes dazu, die AAC-Datei 
als Klingelton zu erkennen. 
Dazu ziehen Sie sie aus itunes 
heraus in ein explorer- be-
ziehungsweise Finder-Fenster. 
Dort ändern Sie die Dateien-
dung von „m4a“ in „m4r“. Un-
ter Windows 8 klickt man da-
für in der oberen Fensterleiste 
auf „Ansicht“ und aktiviert die 
Anzeigeoption „Dateinamener-
weiterungen“, damit Windows 
die vollständigen namen zeigt. 
nun können Sie die AAC-Datei 
anklicken und die endung in 
„m4r“ ändern. es erscheint 
eine Warnung, wobei Sie der 
Änderung der Dateiendung mit 
„Ja“ zustimmen.
Für die Umbenennung in oS X 
markiert man die Datei im Fin-

der und klickt auf den namen. 
Sie können ihn direkt editieren 
oder mit Befehlstaste-I die  
Information aufrufen und die 
endung in „m4r“ ändern. Der 
Finder fragt ebenfalls, ob Sie 
das Suffix wirklich ändern wol-
len, was Sie mit „.m4r verwen-
den“ bestätigen.
nach der Änderung ziehen Sie 
die Datei wieder in itunes zu-
rück. Dabei erkennt itunes sie 
nun wegen des neuen Suffix 
automatisch als Klingelton.
So verfahren Sie mit allen Mu-
sikstücken, von denen Sie teile 
als Klingel- oder hinweiston 
nutzen wollen. Vergessen Sie 
nicht, das Importformat und 
die Wiedergabeoptionen der 
titel wieder auf ihre normale 
einstellung zurückzusetzen.

1 … m4r erkennt iTunes die 
Audiodatei später als Klingelton.

1 Durch die Änderung der Datei-
endung von m4a in …
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4) iPhone-Einstellungen
Neuen Klingelton auf dem iPhone nutzen 

nach dem Synchronisieren 
sind die selbst gebauten Kin-
geltöne bereit zum einsatz auf 
dem iPhone. zur Auswahl öff-
net man die einstellungen und 
dort den Bereich „töne“. hier 
finden Sie unter „töne und Vi-
brationsmuster“ alle möglichen 
events und die zugeordneten 
töne. Gleich der erste eintrag 
betrifft den Klingelton bei an-
kommenden Anrufen. tippen 
Sie darauf, sehen Sie eine liste 
der verfügbaren töne. Ganz 
oben stehen dort die eigenen 
Klingeltöne aus itunes, darun-
ter folgen die neuen hochwer-
tigen ioS-7-Sounds, erst Klin-
gel-, dann kurze hinweistöne. 
Die älteren ioS-töne finden Sie 
in beiden Kategorien im Unter-
menü „Klassisch“. tippen Sie 

einfach auf den gewünschten 
Sound, und kehren Sie mit 
„töne“ zum vorherigen Bild-
schirm zurück. So können Sie 
bei Bedarf auch die anderen 
hinweistöne für ereignisse wie 
neue nachricht, e-Mails oder 
tweets mit anderen tönen be-
legen. Wollen Sie eigene töne 
für hinweise nutzen, sollte Sie 
diese sehr kurz machen. 
Bei der liste der töne finden 
Sie oben rechts auf dem Bild-
schirm den Befehl „Store“. 
Über ihn gelangen Sie zu einer 
Auswahl von tönen, die Apple 
im itunes Store für 99 Cent 
pro Stück verkauft. Dabei han-
delt es sich hauptsächlich um 
Sounds und zitate aus Star 
trek, Star Wars und anderen 
Filmen.

5) Klingeltöne für Personen
Kontakten bestimmte Töne zuordnen

neben dem Standardklingelton 
erlaubt ioS auch die Vergabe 
individueller Klingeltöne für 

einzelne Kontakte. So können 
Sie wichtige Personen mit  
eigenen tönen belegen, damit 

Sie bereits am Klingelton  
erkennen, wer anruft. hierzu 
öffnen Sie das telefonbuch 

und wählen den gewünschten 
Kontakt aus. Dann tippen Sie 
oben rechts auf „Bearbeiten“. 
Scrollen Sie etwas nach unten. 
Unter den eingetragenen Mail-
adressen finden Sie einträge 
für Klingelton und nachrich-
ten, ergänzend können Sie 
auch jeweils ein Vibrationsmus-
ter dazu festlegen. tippen Sie 
auf „Klingelton“, erhalten Sie 
die bereits bekannte liste aller 
töne, wobei sich oberhalb der 
Sounds ein eintrag für die 
Rückkehr zur Standardeinstel-
lung befindet. Mit „Fertig“ 
übernehmen Sie die Ände-
rungen der Kontakteinstel-
lungen. haben Sie eigene töne 
für einen Kontakt gewählt, 
werden diese in dessen Daten 
mit angezeigt. Sie können sie 
dann auch ohne den Umweg 
über „Bearbeiten“ ändern.

1 Nun können Sie mit „Klingel-
ton“ einen individuellen …

1 Wählen Sie einen Kontakt aus, 
und tippen Sie auf „Bearbeiten“.

1 … Signalton für Anrufe des 
Kontakts festlegen.

1 … den selbst erstellten Sound 
als Klingelton auswählen.

1 Unter „Einstellungen > Töne > 
Klingelton“ können Sie …
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neben eigenen Klingeltönen 
erlaubt ioS auch selbst er-
stellte Vibrationsmuster. Bei 
der Auswahl des Klingeltons 
finden Sie hier oberhalb der 
liste der töne den eintrag „Vi-
bration“, über den Sie die liste 
der verfügbaren Summtöne 
aufrufen können. Wie bei den 
tönen bringt das iPhone be-
reits eine Auswahl an Vibrati-
onsalarmen mit. Darunter fin-
den Sie den Bereich „eigene“, 
der zunächst leer ist. Später 
finden Sie hier die selbst defi-
nierten Vibrationsmuster. Um 
eines anzulegen, tippen Sie 
auf „neue Vibration erstellen“. 
es erscheint eine Fläche, auf 
die Sie dafür tippen können. 
ioS zeichnet die Berührungen 
auf, bis Sie den Vorgang mit 

„Stoppen“ beenden. Wenn 
nicht, endet die eingabe nach 
zehn Sekunden automatisch. 
Danach können Sie sich das 
eingegebene Muster mit „Wie-
dergabe“ vorspielen lassen. 
Um es zu speichern, tippen Sie 
oben rechts auf „Sichern“. Da-
bei können Sie einen namen 
vergeben. Von nun an finden 
Sie das Vibrationsmuster in 
der liste unter „eigene“ und 
können es wie hinweistöne 
bestimmten ereignissen oder 
Kontakten zuordnen. So kön-
nen Sie sich zum Beispiel ein 
extrem kurzes unaufdring-
liches Summen anlegen oder 
dafür sorgen, dass nur noch 
die nachrichten bestimmter 
Kontakte durch Vibration auf 
sich aufmerksam machen.

6) Good Vibrations
Eigene Vibrationsmuster erstellen

Als Alternative zum Weg über 
itunes kann man eigene  
Klingeltöne auch mit Apps von 

Drittfirmen direkt auf dem 
iPhone erzeugen. Wenn man 
im App Store nach Klingelton 

oder Ringtone sucht, findet 
man einige. Wir stellen hier 
kurz die einfach zu nutzende 

App Klingelton-Designer Pro 
(0,89 euro) vor, von der es 
auch eine eingeschränkte 
kostenlose Version zum Aus-
probieren gibt. Die App nutzt 
Musik vom iPhone oder eine 
Mikrofonaufnahme. nutzer 
von itunes Match müssen den 
gewünschten titel allerdings 
erst auf das iPhone laden, 
direktes Streamen in die App 
klappt nicht. Anschließend 
setzen Sie in einem einfachen 
editor Anfang und ende. Sie 
können sich die Auswahl an-
hören und im lokalen Speicher 
der App sichern, da Apple den 
direkten zugriff auf System-
töne verbietet. Als lösung 
verbinden Sie das iPhone mit 
itunes, kopieren den Klingel-
ton aus dem Freigabebereich 
der App auf den Rechner und 
importieren ihn in itunes.

7) Alternative Apps
Eigene Klingeltöne auf dem iPhone erstellen

1 … wählen Sie einen Bereich 
von maximal 40 Sekunden.

1 Suchen Sie einen lokal 
gespeicherten Titel aus und …

1 Das Ergebnis speichert die 
App in Ihrem Austauschordner. 

1 Bei der Aufnahme tippt man 
den Rhythmus in das graue Feld.

1 iOS erlaubt das Erstellen 
eigener Vibrationsmuster.

https://itunes.apple.com/de/app/klingelton-designer-pro-ringtone/id383819300?mt=8
https://itunes.apple.com/de/app/klingelton-designer-ringtone/id382373458?mt=8
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Meldungen über Sicherheitslücken 
in Routern erscheinen fast regel-

mäßig, aber die lücke in AVMs Fritzbox-
Routern, die im Februar bekannt wurde, 
war schon etwas Besonderes. nicht 
weil jemand von außen in den Router 
eingebrochen war und einstellungen für 
einen Missbrauch verändert hatte, son-
dern weil sich später herausstellte, dass 
sich die Router-Firmware bereits durch 
das Aufrufen einer präparierten Website 
infizieren ließ. AVM hat schnell reagiert 

und eine liste der betroffenen Modelle 
veröffentlicht sowie Updates bereit-
gestellt. Da die Methode des Angriffs 
mittlerweile auf einschlägigen Websites 
nachzulesen ist, sollte man die Updates  
unbedingt installieren (Kasten rechts).

Router auf dem Prüfstand
Ganz unabhängig von Marke oder Mo-
dell des eigenen Routers sollte man den 
AVM-hack zum Anlass nehmen, dessen 
Konfiguration einmal gründlich zu über-

1) Routereinstellungen schützen
Passwortschutz für Konfiguration, Zugriff aus dem Internet

Jeder Router erlaubt ein Pass-
wort zum Schutz der Konfigu-
ration. Verwenden Sie nicht 
das des herstellers, sondern 
ein eigenes – mindestens zehn 
Zeichen lang mit Zahlen und 
Sonderzeichen. Auf der Fritz-

box setzen Sie es in „Sys tem > 
Fritz!Box-Benutzer > Anmel-
dung im heimnetz“. Danach 
überprüfen Sie, ob der Zugriff 
auf die Konfiguration aus dem 
Internet gestattet ist. Das 
ist bei der Fritzbox in der Stan-

dardkonfiguration nicht der 
Fall. Gibt es Benutzer, die sich 
aus dem Internet anmelden 
dürfen, zum Beispiel für den 
Myfritz-Dienst, sollte in deren 
Konfiguration „Fritz!box ein-
stellungen“ aus sein. Die Fritz-

box legt nach jeder Fehlein-
gabe eine Pause ein, deren 
länge sich immer verdoppelt. 
erlaubt ein Router schnelles 
Durchprobieren, sollte das 
Passwort für externe Zugriffe 
besser 15 Zeichen haben. 

1 Setzen Sie ein Routerpasswort, das man nicht leicht 
erraten kann. Nutzen Sie nie die Herstellervorgabe.

Die aktuellen Meldungen über Sicherheitsprobleme 
nehmen wir zum Anlass für einen prüfenden Blick auf 
Router, WLAN und deren Nutzung mit dem iPhone

WLAN richtig 
konfigurieren

1 Wird ein Zugang aus dem Internet benötigt, sollten die 
Routereinstellungen möglichst nicht erreichbar sein.
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http://www.avm.de/de/Sicherheit/liste_update.html
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2) Drahtloses Netz einrichten
Basiskonfiguration für ein WLAN

Benutzer eines Fritzbox-Routers oder eines „Fritz“-
Geräts, wie Powerline-Adapter mit WlAn oder Re-

peater, sollten schnellstens die Firmware aktualisieren, 
wenn sie das noch nicht getan haben. Dafür öffnen Sie 
auf dem Router „System > Update“. Unter „online-Up-
date“ wählen Sie dann „neues Fritz!oS suchen“. Außer-
dem sollten Sie alle in der Fritzbox gespeicherten Pass-
wörter ändern. Dazu gehören außer dem Webinterface 
auch Fritzbox-Benutzer und Dienste wie Myfritz, VoIP, 
VPn oder der Mail-Account für Statusmeldungen.

sicherheitsLücke

Fritzbox updaten

prüfen. oft wird ein neuer Router nur schnell aufgestellt, not-
dürftig konfiguriert und dann nicht mehr beachtet. es läuft ja al-
les. Dabei sollten nicht nur regelmäßige Updates der Firmware 
selbstverständlich sein. Man sollte sich auch etwas Zeit für die 
Konfiguration des Routers nehmen. Dadurch lassen sich nicht nur 
die Sicherheit für das heimische netz und damit die privaten Da-
ten verbessern, sondern auch noch so manche nützliche Funk-
tion finden, die eventuell Zuverlässigkeit und Geschwindigkeit 
des WlAns verbessert.

Drahtloses Netzwerk schützen
neben dem Schutz des Routers vor Angriffen aus dem Internet 
spielt auch der lokale Schutz eine Rolle. Der wichtigste Punkt ist 
hier das drahtlose netz, über das auch das iPhone zu hause oder 
im Büro seinen Zugang zum Internet erhält. leider findet man im-
mer noch viele schlecht gesicherte WlAns, die im Fall eines Miss-
brauchs viel Ärger machen können. Dabei geht es heutzutage nur 
selten darum, dass heimliche Mitbenutzer online-Kosten verur-
sachen, da die meisten Anschlüsse mit Daten-Flatrate gebucht 
werden. Das Problem sind vielmehr Up- und Downloads illegaler 
Inhalte – zum Beispiel über tauschbörsen. Im Fall einer Anklage 
stehen die ermittler beim Anschlussbesitzer auf der Matte, der 
dann schnell in erklärungsnot kommen kann.

Wir zeigen im anschließenden Workshop am Beispiel einer 
Fritzbox 7390, wie man die Konfiguration von Router und WlAn 
verbessern kann und wie man vom iPhone aus darauf zugreift. 
Die erwähnten Funktionen finden Sie in ähnlicher Form auch bei 
vielen anderen Routermodellen. MAZ

Bei der Fritzbox können Sie im 
Bereich „WlAn“ unter „Funk-
netz“ den namen („SSID“) des 
netzwerks eingeben, wobei 
sich die netze mit 2,4 und 
5 Ghz unabhängig aktivieren 
und benennen lassen. So 

können Sie mit einigen Ge-
räten exklusiv das schnelle 
5-Ghz-Band nutzen, während 
sich andere die Bandbreite auf 
2,4 Ghz teilen. Vorsicht, das 
5-Ghz-netz wird in Gebäuden 
stärker absorbiert. nutzen Sie 

eine Frequenz nicht, schalten 
Sie sie ab. Unter „Funkkanal“ 
können Sie nicht benötigte 
Standards abschalten. haben 
Sie keine alten 802.11b-Geräte 
mehr, wählen Sie „802.11g+n“. 
Den Funkkanal können Sie 

vom Router wählen lassen 
oder manuell vorgeben. Die 
Fritzbox zeigt belegte Kanäle 
in der Umgebung. In Miets-
häusern mit vielen WlAns fin-
det man so eventuell einen 
weniger überlaufenen Kanal.

1 Bei eigenen SSIDs für 2,4 und 5 GHz können sich Geräte gezielt 
anmelden. 5 GHz funktioniert ab iPhone 5 und mit allen iPads.

1 Durch manuelle Wahl des Funkkanals können eventuelle 
Störungen durch andere WLANs reduziert werden.
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3) Sicherheit im WLAN
Verschlüsselung und Gastzugang aktivieren

Die wichtigste WlAn-einstel-
lung ist die Verschlüsselung. 
Sie ist in der Fritzbox unter 
„WlAn > Sicherheit“ zu finden. 
Für einen guten Schutz sollten 
Sie ausschließlich den WPA2-
Modus mit einem mindestens 
15-stelligen Passwort verwen-

den. WPA sollten sie nur erlau-
ben, wenn Sie Geräte nutzen 
wollen, die kein WPA2 können 
und die Sie auch nicht erset-
zen wollen. Die alte WeP-Ver-
schlüsselung ist nicht mehr 
sicher. entsprechende Geräte 
sollten sie ersetzen.

Als nettes extra bietet die 
Fritzbox einen komfortablen 
Gastzugang. hier können Sie 
Besuchern einen einfachen 
Zugang zum Internet gewäh-
ren, ohne dafür Ihr normales 
Passwort zu verraten oder 
den Router umzukonfigurie-

ren. Das Gastnetz erhält eine 
eigene SSID und Verschlüsse-
lung. In der Standardeinstel-
lung können Gäste nur surfen 
und e-Mails nutzen. Sie sehen 
sich nicht gegenseitig und 
haben auch keinen Zugriff auf 
das normale WlAn.

1 Für eine sichere Verschlüsselung nutzt man WPA2 
mit einem ausreichend langen Schlüssel.

1 Das isolierte Gastnetz der Fritzbox besitzt eine eigene 
Verschlüsselung, inklusive QR-Code mit den Zugangsdaten.

Einfache Sicherheitsoptionen ergänzen

es gibt weitere Maßnahmen 
zum Absichern des WlAns, 
die sich jedoch mit geeigneten 
Programmen relativ leicht 
knacken lassen. Dazu gehört 
zum Beispiel das Verstecken 
des WlAns durch eine un-
sichtbare SSID (auf der Fritz-

box unter „WlAn > Funknetz“). 
Der Router meldet sich dann 
nicht mehr, wenn ein Gerät die 
WlAns in seiner nähe sucht. 
Für die Anmeldung muss man 
SSID und Passwort eingeben. 
ein trick, der eher gegen 
unbedarfte nachbarn hilft.

In die gleiche Kategorie gehört 
die Zugangsbeschränkung 
über die MAC-Adressen der 
WlAn-Chips. Der Router führt 
eine liste bekannter Geräte 
und lehnt die Anmeldung ande-
rer ab. Bei der Fritzbox akti-
vieren Sie in „Funknetz“ unten 

„WlAn-Zugang auf die be-
kannten Geräte beschränken“. 
Dabei wird die taste „WlAn-
Gerät hinzufügen“ aktiviert, 
über die Sie Geräte manuell ein-
geben. Auf dem iPhone finden 
Sie die MAC-Adresse in „ein-
stellungen > Allgemein > Info“.

1 Ist das WLAN unsichtbar, muss man seinen Namen 
kennen, um sich anzumelden.

1 Der Zugang zum drahtlosen Netz lässt sich auf Geräte 
mit bekannter MAC-Adresse beschränken.
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4) Zugriff vom iPhone 

5) Weitere Funktionen

WLAN auswählen und anmelden

Unsichtbare WLANs nutzen, WLAN-Einstellungen löschen

Um ein iPhone neu im WlAn 
anzumelden, öffnen Sie die 
einstellungen. Dort finden Sie 
gleich als Zweites den eintrag 
„WlAn“. Solange das iPhone 
nicht in einem drahtlosen netz 
angemeldet ist, steht dort der 
hinweis „nicht verbunden“. 
tippen Sie auf „WlAn“, um die 
zugehörigen einstellungen zu 
öffnen. hier sehen Sie nun 
oben einen Schalter, mit dem 
sich die WlAn-nutzung aus- 
und wieder anschalten lässt, 
zum Beispiel um unterwegs 
ohne WlAn Strom zu sparen. 
Darunter erscheint eine liste 
der in Reichweite befindlichen 
WlAns mit sichtbarer SSID, 
auch die beiden netze unserer 
Fritzbox. Um sich an einem 
anzumelden, tippen Sie darauf. 
es folgt die Kennwortabfrage. 

Geben Sie das Kennwort für 
das WlAn ein, die Verschlüs-
selungsmethode wählt das 

iPhone selbst. War die Anmel-
dung erfolgreich, wird das  
aktive WlAn oben unter dem 

WlAn-Schalter und auch in 
der liste der einstellungen ne-
ben „WlAn“ angezeigt.

ein Funknetz mit unsichtbarer 
SSID erscheint nicht in den ge-
fundenen WlAns. In diesem 
Fall tippen Sie in der liste auf 
den letzten eintrag „Anderes“. 
nun erscheint wieder das An-
meldefenster, aber diesmal mit 
zwei zusätzlichen Feldern. Als 
erstes geben Sie den namen 
des unsichtbaren WlAns an, 
im Bild „Privates WlAn“. Da-
runter folgt das Menü „Sicher-
heit“, über das Sie die Art der 
Verschlüsselung angeben. Wir 
haben für unser Beispiel natür-
lich WPA2 gewählt. nun folgt 
die eingabe des Passworts. 
nach der Anmeldung erscheint 
das unsichtbare WlAn wie  
gewohnt als aktives netz in 
den einstellungen.
Damit ioS die einstellungen für 
ein bekanntes WlAn wieder 

vergisst, tippen Sie auf das 
blaue „i“ rechts vom namen 
und dann auf „Dieses netz-

werk ignorieren“. Der name ist 
etwas irreführtend, da nur  
die bekannten einstellungen 

gelöscht werden. Sie können 
sich trotzdem jederzeit wieder 
neu anmelden.

6 Öffnen Sie die 
WLAN-Einstel-
lungen, und wäh-
len Sie ein Netz-
werk der Liste aus.

6 Geben Sie das 
Kennwort ein. iOS 
erkennt die Ver-
schlüsselung und 
meldet sich an.

6 Bei WLANs mit 
unsichtbarer SSID 
geben Sie zusätz-
lich deren Namen 
und die Verschlüs-
selungsart ein. Da-
nach wird es ganz 
normal als aktives 
Netz angezeigt.

6 „Dieses Netz-
werk ignorieren“ 
löscht den Zugang. 
Beim aktiven Netz 
sehen Sie in den 
Infos die aktuellen 
TCP/IP-Daten.
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Die Anmeldung bei den meisten In-
ternet-Portalen und -Diensten er-

folgt über Benutzernamen oder e-Mail-
Adresse und ein Passwort. Wem die 
Kombination bekannt ist, der kann unter 
dem namen des Benutzers nachrichten 
lesen oder Forumsbeiträge schreiben – 
das gilt auch für die Apple-ID.

Allerdings bietet das Wissen um Ihre 
Apple-ID weitere optionen, wie bei der 
nutzung der iCloud-Dienste, Ihrer iCloud- 
e-Mail und besonders auch bei einkäu-

fen im App Store oder itunes Store so-
wie in den anderen Stores von Apple. 
Bereits vor knapp einem Jahr hatte 
Apple einen ersten Anlauf genommen, 
eine weitere Schutz ebene für Ihre Zu-
gangsdaten einzuziehen, das dann 
aber aus unbekannten Gründen nach 
ein paar tagen wieder eingestellt. 
Jetzt ist die „Zweistufige Bestätigung“ 
in Deutschland und anderen ländern 
verfügbar und sollte schnellstmöglich 
eingeschaltet werden. Viele online-

Nach dem ersten Anlauf im Mai letzten Jahres ist die 
wichtige Schutzmaßnahme für Ihre Apple-ID 
nun verfügbar – aktivieren Sie diese unbedingt

Zweistufige 
Bestätigung
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1) Erste Schritte
Meine Apple-ID aufrufen

Die Aktivierung der neuen 
Funktion „Zweistufige Bestäti-
gung“ erfolgt per Webbrowser 
über die Seite Meine Apple-ID 
und kann über Safari am 
ioS-Gerät erfolgen. Steht ein 

rechner zur Verfügung, ist das 
der deutlich einfachere Weg. 
Über die Startseite lässt sich 
eine neue, kostenlose Apple-ID 
einrichten, falls Sie noch keine 
nutzen, wählen Sie dazu den 

Button „Apple-ID erstellen“. 
um Veränderungen an einer 
bestehenden Apple-ID vor-
zunehmen, wählen Sie „Ihre 
Apple-ID verwalten“. um die 
Daten zu Ihrer Apple-ID zu  

ändern, müssen Sie sich mit der 
zur Apple-ID gehörigen e-Mail-
Adresse und dem Passwort 
an melden. Der Zugang zu 
sicher heitsrelevanten Daten ist 
im folgenden Schritt geschützt.

1 Per Webbrowser lässt sich unter „Meine Apple-ID“ auf 
Apples Servern ein Account einrichten oder verwalten.

1 Die Anmeldung zur Verwaltung erfolgt über Ihre 
Apple-ID samt dem zugehörigen Passwort.
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2) Sicherheitsfrage
Zugang zum Bereich Kennwort und Sicherheit

Dienste bieten die Funktion schon seit ge-
raumer Zeit, etwa Facebook, Paypal oder 
Dropbox. Die Funktionalität ist gleich, sy-
nonym werden auch die Begriffe „Zwei-
Wege-Authentifizierung“ oder „Zwei-Fak-
tor-Authentifizierung“ verwendet.

Problem Benutzer
Der Grund, nicht nur auf Benutzernamen 
und Passwort zu setzen, ist einfach er-
klärt. Benutzer sind oft faul und verwen-
den „schwache“ Passwörter samt e-Mail-
Adresse zur Anmeldung bei mehreren 
online-Diensten. täglich kursieren in ein-
schlägigen Foren im Internet neue listen 
von Dateneinbrüchen mit Account-namen, 
e-Mail-Adressen, vollen namen und zuge-
hörigen Passwörtern. 

hier setzt die zweistufige Bestätigung 
an. hat ein Fremder Kenntnis von den Da-
ten Ihrer Apple-ID (e-Mail und Passwort) 
und trägt diese etwa bei seinem rechner 
ein, um „einzukaufen“, passiert nichts. Ist 
die zweistufige Bestätigung aktiviert, wird 
beim Kauf in einem der Apple Stores von 
einem „unbekannten“ Gerät (rechner, ioS-
Gerät) ein zusätzlicher Bestätigungscode 
gefordert – den schicken Apples Server 

per kostenlose SMS an ein von Ihnen be-
nanntes Mobiltelefon, alternativ als Push-
nachricht an eines Ihrer ioS-Geräte. erst 
nach der eingabe wird der Kauf durchge-
führt. Diese Bestätigung ist nur beim ers-
ten einkauf mit einem neuen Gerät, etwa 
einem neuen iPhone oder iPad, nötig.

ein Bestätigungscode ist auch immer 
gefordert, wenn Sie Veränderungen an Ih-
ren Account-Daten vornehmen oder den 
Apple-ID-Support bemühen wollen. Apple 
wurde unlängst von Dashlane attestiert, 
schon bei den Passwortvorgaben für einen 
Account unter 100 geprüften unterneh-
men die besten Anforderungen für ein si-
cheres Passwort zu stellen. Zusammen mit 
der zweistufigen Bestätigung können Sie 
Ihren Account jetzt noch sicherer machen.

Apple-ID-Sicherheit einschalten
Die Aktivierung der Funktion erfolgt über 
die Seite Meine Apple-ID im Webbrowser. 
Das lässt sich am ioS-Gerät über Safari 
oder einfacher am rechner erledigen.

Die einrichtung erfolgt im Bereich 
„Kennwort und Sicherheit“, den es schon 
vor der neuen Funktion gab. hier dienen 
bislang zwei der drei Sicherheitsfragen, 

die Sie bei der einrichtung fest gelegt ha-
ben, als Zugangsschutz. erst dann gelan-
gen Sie zu den Sicherheitseinstellungen. 
Ist die zweistufige Bestätigung einmal ein-
gerichtet, kommen die Sicherheitsfragen 
nicht mehr zum einsatz, sie werden er-
setzt durch den besseren Schutz.

Apple führt Sie in mehreren Schritten 
durch die einrichtung, ein SMS-fähiges 
Mobiltelefon müssen Sie zur hand haben, 
alternativ ein aktuelles iPhone, iPad oder 
einen iPod touch unter ioS 7. Die tech-
nologie setzt auf „vertrauenswürdige Ge-
räte“, eben das Mobiltelefon oder ioS-Ge-
rät. Die sind im Verlauf der einrichtung zu 
benennen, Apples Server schicken Codes 
an die Geräte, die Sie während der einrich-
tung eingeben müssen.

es gibt keinen Grund, die neue Funk-
tion nicht sofort zu aktivieren. Die Sicher-
heit für Ihren Account bei Apple wird er-
heblich erhöht, die umstellung ist in einer 
halben Stunde gemacht. ein tipp noch 
zum Schluss: Wenn Sie schon dabei sind, 
nutzen Sie auch die entsprechenden Funk-
tionen bei anderen Anbietern, wie Google, 
Facebook, Dropbox und vor allem Paypal, 
schützen Sie Ihre Daten. Vr

nachdem Sie sich mit Ihrer 
Apple-ID und dem zugehö-
rigen Passwort angemeldet 
haben, wählen Sie die option 
„Kennwort und Sicherheit“ 
und legitimieren sich über das 

richtige Beantworten von zwei 
Sicherheitsfragen, die Sie bei 
der einrichtung des Accounts 
festgelegt haben. hier können 
Sie wie bisher die Sicherheits-
fragen ändern. Wer nicht auf 

die neue Schutzfunktion set-
zen will, sollte hier sicherstel-
len, dass die Sicherheitsfragen 
und zugehörigen Antworten 
nicht leicht zu erraten sind. 
neu in dem Fenster ist der 

Punkt „Zweistufige Bestäti-
gung“, klicken Sie hier auf 
den link „erste Schritte“. Ist 
die „Zweistufige Bestätigung“ 
einmal eingerichtet, entfallen 
die Sicherheitsfragen.

1 Legitimieren Sie sich unter „Kennwort und Sicherheit“ 
mit der richtigen Beantwortung der Sicherheitsfrage.

1 Wählen Sie den Link „Erste Schritte“ unter „Zweistufige 
Bestätigung“, um die neue Funktion zu aktivieren.

http://allfacebook.de/allgemeines/achtung-facebooks-sms-anmeldebestatigung-sperrt-nutzer-aus
https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/safety-tips-buyers
https://www.dropbox.com/help/363/de
https://www.dashlane.com/download/securityroundup_2014_q1/The_Illusion_of_Personal_Data_Security_in_E-Commerce_(Press%20Release).pdf
https://appleid.apple.com/de
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4) Vertrauenswürdige Geräte

3) Erklärung Sicherheitsfunktion
Hier greifen die neuen Funktionen zum Schutz der Apple-ID

In den nächsten Schritten wird 
zunächst die Funktionsweise 
der zweistufigen Bestätigung 
erläutert, die auf „vertrauens-
würdigen Geräten“ basiert. An 
diese wird künftig der Bestäti-
gungscode gesendet. Das kön-

nen zum einen Ihre ioS-Geräte 
sein, sofern da die Funktion 
„Mein iPhone suchen“ bezie-
hungsweise „Mein iPad su-
chen“ eingeschaltet ist. Die 
ioS-Geräte müssen natürlich 
Ihre Apple-ID nutzen. Da der 

Bestätigungscode via Push-
Benachrichtigung kommt, ist 
zudem eine Internet-Verbin-
dung Voraussetzung. Alterna-
tiv oder zusätzlich können Sie 
SMS-fähige Mobiltelefone be-
nennen, natürlich auch ein 

iPhone. An das oder die  
benannten Geräte wird etwa  
immer ein Bestätigungs - 
code gesendet, wenn Sie Ver-
änderungen am Apple- 
ID-Account oder einkäufe mit 
neuen Geräten vornehmen.

Mobiltelefon und iOS-Geräte festlegen

Im nächsten Schritt zeigt die 
Website die mit Ihrer Apple-ID 
registrierten ioS-Geräte. 
Wichtiger ist das Definieren 
Ihres Mobiltelefons als ver-
trauenswürdiges Gerät. 
Deshalb wählen Sie zunächst 

den link „eine SMS-fähige te-
lefonnummer hinzufügen“, und 
geben Sie Ihre Mobilfunknum-
mer an. lassen Sie dabei die 
null am Anfang der nummer 
weg, im Dialogfenster ist per 
Klappmenü das land festge-

legt, das internationale num-
mernformat also vorausge-
setzt. Sie bekommen eine SMS 
auf das benannte telefon 
gesendet, der enthaltene Be-
stätigungscode ist im Web-
interface eingegeben – das 

Mobiltelefon dann als vertrau-
enswürdiges Gerät eingetra-
gen. Über den jeweiligen link 
„Bestätigen“ können sie jetzt 
zusätzlich ausgewählte ioS-
Geräte optional als vertrau-
enswürdig bestimmen.

1 Die Website zeigt Ihre registrierten Geräte, wählen 
Sie „Eine SMS-fähige Telefonnummer hinzufügen“.

1 Geben Sie die Telefonnummer Ihres Mobiltelefons im 
internationalen Format an.

1 Apple erläutert vor der eigentlichen Einrichtung die 
neue Sicherheitsfunktion Zweistufige Bestätigung.

1 Anstelle der Sicherheitsfragen tritt ein vertrauens-
würdiges Gerät, alternativ der Wiederherstellungsschlüssel.
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5) Wiederherstellungsschlüssel
Option bei vergessenem Passwort, dritte Säule des Schutzes

Jetzt stellt das System Ihren 
„Wiederherstellungsschlüssel“ 
dar. Den sollten Sie drucken 
und/oder in einem Passwort-
manager speichern. Zur Be-
stätigung wird eine SMS mit 
einem Bestätigungscode an Ihr 

Mobiltelefon gesendet, der 
Wiederherstellungsschlüssel 
ist gültig. Zur Verwaltung Ihrer 
Apple-ID benötigen sie ab 
sofort zwei der drei optionen: 
Kennwort, vertrauenswürdiges 
Gerät, Wiederherstellungs-

schlüssel. Vergaßen Sie bislang 
das Passwort zu Ihrer Apple-
ID, konnten Sie über die Sicher-
heitsfragen und die Wieder-
herstellung ein neues Passwort 
festlegen. Den Job über -
nimmt der „Wiederherstel-

lungsschlüssel“. er ist Ihr not-
fall-Backup, wenn Sie Ihr 
Passwort vergessen haben 
und es zurücksetzen müssen. 
Apple kann Ihnen beim Zu-
rücksetzen des Passworts 
nicht mehr behilflich sein.

6) Schutz nutzen
Zweistufige Bestätigung für die Apple-ID

Sobald Sie sich ab jetzt in das 
Verwaltungsinterface von 
„Meine Apple-ID“ einwählen, 
schickt das System zunächst 
einen Bestätigungscode – ist 
dieser eingegeben, haben Sie 
Zugriff. Sie können jetzt etwa 
solche ioS-Geräte aus der liste 
der vertrauenswürdigen Geräte 
entfernen, die Sie weitergege-
ben oder verkauft haben. hier 
lassen sich auch zusätzliche 
telefonnummern für das Ver-
senden des Bestätigungscodes 
an ein Mobiltelefon anlegen. 
Sollten Sie Ihren Wiederher-
stellungsschlüssel verloren ha-
ben, können Sie einen neuen 
anlegen, Sie benötigen dafür 
Ihr Kennwort und ein vertrau-
enswürdiges Gerät. Auch ioS-
Geräte, die Sie vor der nutzung 

der zweistufigen Bestätigung 
mit Ihrer Apple-ID zum einkauf 
in Apples Stores eingesetzt 
haben, benötigen eine Autori-
sierung, wenn Sie mit ihnen 
einkaufen. Diese ist allerdings 
nur einmal fällig, beim ersten 
einkauf nach der Aktivierung 
der zweistufigen Bestätigung. 
Ab dann sind die ioS-Geräte 
„bekannt“, und der einkauf er-
folgt wie gehabt per Apple-ID 
und Passwort oder touch-ID. 
Schaffen Sie ein neues ioS- 
Gerät an, muss das natürlich 
auch „bekannt“ sein. Denken 
Sie daran, die liste der mit  
Ihrer Apple-ID verknüpften Ge-
räte regelmäßig zu kontrol-
lieren und die Bestätigung für 
nicht mehr genutzte aus der 
liste zu entfernen.

1 Beim ersten Einkauf ist die Bestätigung 
erforderlich, das Gerät dann „bekannt“.

iPhoneWeltPlus 
Zum thema zweistufige 
Bestätigung haben wir 
weitere Informationen 
für Sie zusammen-
gestellt. Sie finden 
die weiterführenden 
Infos unter der Adresse 
www.iphonewelt.de/
bw93hrks

1 Drucken Sie den „Wiederherstellungsschlüssel“, und 
bewahren Sie ihn an einem sicheren Ort auf.

1 Im letzten Schritt wird die Funktionalität nochmals erläu-
tert, klicken Sie die Checkbox, aktivieren Sie die Funktion.

http://www.iphonewelt.de/
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Die App Wetter nutzt die weltweiten 
Wetterdaten von Yahoo. Zwischen 

den voreingestellten orten wechseln Sie 
durch seitliche Wischbewegungen. natür-
lich können Sie die Auswahl an Ihre eige-
nen Bedürfnisse anpassen. Dafür tippen 
Sie unten rechts auf das listensymbol. Sie 
sehen dann alle ausgewählten orte über-
einander, wobei zu jedem die lokale Uhr-
zeit und temperatur gezeigt wird. haben 
Sie Wetter die nutzung der ortsfunktion 
erlaubt, erscheint das lokale Wetter im-
mer als erster eintrag. Um einen ort zu lö-
schen, wischen Sie von rechts nach links 
über dessen eintrag. es erscheint eine 
rote taste mit dem löschbefehl. Außer-
dem können Sie die orte mit dem Finger 
verschieben. Dadurch ändert sich auch in 
der normalen Darstellung die Reihenfolge 
der orte. Um einen ort hinzuzufügen, tip-
pen Sie unten rechts auf die Plustaste. 
hierbei können Sie übrigens nicht nur 
nach ortsnamen suchen, sondern auch 
das Kürzel eines Flughafens eingeben. mAZ

Weltweite Vorhersage

1 Zum Löschen eines Orts wischen Sie 
nach links über seinen Eintrag.

1 Die angelegten Orte lassen sich 
mit dem Finger verschieben. 

Orte hinzufügen, sortieren und löschen

Die besten Tipps & Tricks

  Wetter

Die jederzeit verfügbare 
Wettervorhersage gehört 
zu den beliebtesten iPhone-
Funktionen. Mittlerweile 
hat auch die iOS-eigene 
App Wetter eine Menge zu 
bietet, sodass der Griff zu 
externen Apps immer öfter 
unnötig wird. Wir stellen 
nützliche Funktionen von 
Apples Wetter-App vor,  
die man manchmal erst auf 
den zweiten Blick sieht
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Mit dem Update auf ioS 7 hat Apple 
die Angaben der mitgelieferten Wet-

ter-App deutlich erweitert. Am auffäl-
ligsten ist natürlich das schöne hinter-
grundbild, das die aktuelle Wetterlage auf 
einen Blick zeigt, und die stundenweise 
Vorschau im mittleren Fensterbereich. es 
gibt auch einige Funktionen, die einem 
nicht sofort ins Auge springen. tippen Sie 
auf den oberen teil des Bildschirms, in 
dem normalerweise groß der ortsname 
und die aktuelle temperatur stehen, so 
blendet die App hier weitere Informatio-
nen zur aktuellen Wettersituation ein. Sie 
zeigt dann die luftfeuchtigkeit und die Re-
genwahrscheinlichkeit in Prozent. Außer-
dem erfahren Sie nun die Windrichtung 
und -geschwindigkeit. es folgt darunter 
schließlich noch die sehr nützliche ge-
fühlte temperatur, welche die subjektive 
Wahrnehmung der temperatur beschreibt. 
tippen Sie erneut in den Bereich, um wie-
der zur gewohnten einfachen temperatur-
anzeige zurückzukehren. mAZ

Weitere Wetterdaten

1 Tippt man in den oberen Bereich, 
zeigt die App weitere Wetterdaten.

Windgeschwindigkeit, gefühlte Temperatur und mehr 

Kleine Extras
In der mitte des Bildschirms finden 
Sie die stundenweise Vorhersage des 
Wetters. Diesen Bereich können Sie 
seitlich scrollen, um die entwicklung 
in den nächsten zwölf Stunden zu 
sehen. Dabei werden für jede Stunde 
ein Wettersymbol und die höchst-
temperatur angezeigt. Als weiteres 
kleines extra bietet die Infozeile auch 
noch einträge für die Zeiten von Son-
nenaufgang und -untergang, wenn 
diese in den nächsten zwölf Stunden 
liegen. Sind niederschläge vorher-
gesagt, finden Sie hier zusätzlich die 
Regenwahrscheinlichkeit.

Städteinfos finden
lassen Sie sich das Wetter für einen 
ort anzeigen und tippen unten links 
auf „YAhoo!“, startet die Wetter-App 
in Safari eine Suche des ortsnamens 
mit der Suchmaschine Yahoo. So 
haben Sie bei vielen Städten schnel-
len Zugriff auf wichtige Daten, wie 
zum Beispiel deren offizielle Website 
oder Wikipedia-einträge. 

Wettervorhersage in der Tagesübersicht aktivieren

Eine Anzeige der tagesvorhersage 
lässt sich auch in der mitteilungszen-

trale einblenden. Dafür muss der Wetter-
App der Zugriff auf die ortsfunktion er-
laubt werden. Falls dies noch nicht der Fall 
ist, können Sie es in den einstellungen un-
ter „Datenschutz > ortungsdienste“ nach-
holen. tippen Sie auf den eintrag, um zur 
liste der Apps zu gelangen, die auf die 
ortsbestimmung des ioS zugreifen dür-
fen. hier scrollen Sie nach unten, bis Sie 
zur App Wetter kommen, und aktivieren 
dann den danebenstehenden Schalter. 
Wenn Sie nun die mitteilungszentrale öff-
nen, indem Sie von der oberen Bildschirm-
kante nach unten streichen, beginnt die 
Übersicht für „heute“ mit einer Zusam-
menfassung des Wetters für den aktuellen 
ort. Dort finden Sie zum Beispiel die aktu-
elle und die erwartete tageshöchsttempe-
ratur. ein kleiner nachteil dieses tipps soll 
nicht verschwiegen werden. Die Abfrage 
der ortsdaten erhöht natürlich den Strom-
verbrauch beim Aufruf von mitteilungs-
zentrale oder Wetter-App ein wenig. mAZ

Mitteilungszentrale

1 Nutzt Wetter Ortsdienste, zeigt die 
Mitteilungszentrale eine Vorhersage.
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tipps & tricks  allgemein ios & apps

Tipps & Tricks 
für iPhone, 
Apps und iOS
So übertragen Sie Bilder  
aus iPhoto,  nutzen WLAN 
effektiver, konfigurieren die 
Mitteilungszentrale, kopie-
ren iTunes-Medien im lokalen 
Netzwerk und vieles mehr

Mit dem Beamen bietet iPhoto 2 eine 
Übertragungsfunktion für Fotos, die 

oft unterschätzt wird. Beamen benötigt im 
Gegensatz zu Fotostream weder Internet 
noch Apple-ID, und es funktioniert ab 
iPhone 4 und iPad 2, während Airdrop ein 
iPhone 5 und iPad 4 voraussetzt. Die Ver-
bindung wird nach Verfügbarkeit über ein 
lokales WlAn oder per Bluetooth herge-
stellt, wobei sich die Geräte selbst finden, 
wenn auf beiden iPhoto 2 aktiv und in den 
optionen „Drahtloses Beamen“ erlaubt ist. 
Die optionen erreicht man über die drei 
Punkte in der Befehlsleiste. Dann wählt man 
die gewünschten Bilder aus, tippt auf das 
Bereitstellensymbol und wählt „Beamen“. 
Auf dem folgenden Bildschirm wählt man 
für die zu beamenden Fotos „Ausgewählt“. 
iPhoto zeigt dann bereite Gegenstellen. 
Wählen Sie eine aus, und tippen Sie auf 
„Beamen“. Der empfänger muss noch zu-
stimmen, und schon geht es los. iPhoto 
sammelt die Fotos in „Gebeamt“. mAz

Beamen mit iPhoto

1 Markieren Sie die Fotos, und wählen 
Sie zum Bereitstellen „Beamen“ aus.

1 iPhoto findet den Empfänger. Wil-
ligt er ein, startet die Übertragung.

Schnellen Übertragungsweg für Fotos nutzen

https://itunes.apple.com/de/app/iphoto/id497786065?mt=8
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Karten

WLAN only

Es gibt Situationen, in denen man zwar 
WlAn nutzen möchte, jedoch ohne 

den mobilfunk oder Bluetooth zu aktivie-
ren. Statt die nicht benötigten Dienste ein-
zeln abzuschalten, öffnet man in solchen 
Situationen die einstellungen und schaltet 
einfach den Flugmodus ein. Danach tippt 
man auf WlAn und aktiviert das drahtlose 
netz einzeln wieder. Die anderen Funk-
dienste bleiben bis zum Beenden des Flug-
modus dauerhaft ausgeschaltet.

Vor allem im Urlaub hat man öf-
ter mal Situationen, in denen man nur 
WlAn nutzen will. Das kann zum Beispiel 
sein, wenn man im Ferienhaus im Aus-
land einen WlAn-hotspot hat, über den 
man Safari und mail nutzt oder per Face-
time Audio beziehungsweise einen an-
deren VoIP-Dienst telefonieren möchte. 
Ist man nicht auf ständige erreichbarkeit 
per handynummer angewiesen, schaltet 
man den mobilfunkempfang einfach ab. 
Das spart Roamingkosten für eingehende 
Anrufe und reduziert gleichzeitig uner-
wünschte Störungen. ein anderer Grund 
kann sehr schlechter mobilfunkempfang 
sein, der den Akku des iPhone schnell leer-

saugt. Bei einem alten iPhone, in dem gar 
keine gültige SIm-Karte steckt, stellt man 
ebenfalls besser nur das WlAn an, um die  

Akkulaufzeit zu verlängern. Auch in Flug-
zeugen oder in der nähe sensibler Geräte 
ist manchmal „WlAn only“ angesagt. mAz

Tag- und Nachtgrenze zeigen

Alle Funkdienste bis auf WLAN ausschalten

8 Schaltet man den Flugmodus ein, lässt 
sich WLAN manuell wieder aktivieren 
(links). Mobilfunk und Bluetooth bleiben 
aus, bis der Flugmodus deaktiviert wird.

Die ioS-App Karten kann nicht nur Stra-
ßen und Routen zeigen, sondern er-

laubt auch einen faszinierenden Blick auf 
die erde, wobei die aktuelle tag- und-
nachtsituation berücksichtigt wird. hierzu 
startet man Karten und tippt unten rechts 
auf das kleine „i“, um die Darstellung von 
Satellitenfotos zu aktivieren. Anschließend 
lassen Sie sich zur orientierung Ihren aktu-
ellen ort einblenden und verkleinern die 
Darstellung dann immer weiter, bis der ge-
zeigte Bereich weit über die landesgren-
zen hinausgeht. Ab einem gewissen maß-
stab wechselt Karten dann auf ein globales 
Satellitenbild, das eine tag-nacht-Darstel-
lung zeigt. man sieht, wo es gerade hell ist 
und wo es zurzeit nacht ist. Die erdkugel 
lässt sich drehen, sodass man zum Beispiel 
die tag-nacht-Grenze verfolgen kann. In 
den nachtbereichen blendet Karten Satel-
litenfotos ein, die lichtquellen als helle, 
gelbe Punkte zeigen. mAz

Mehr Kontrast
ioS 7.1 bietet die möglichkeit, die 
Bildschirmdarstellung zu verbes-
sern, wenn man Schwierigkeiten 
hat, texte und Bedienelemente gut 
zu erkennen. Anstelle eines Schal-
ters findet man in „einstellungen > 
Allgemein > Bedienungshilfen > 
Kontrast er höhen“ neuerdings drei 
getrennte optionen zur flexibleren 
Anpassung. man kann transparenz-
effekte reduzieren, Farben abdun-
keln oder den Weißpunkt reduzieren, 
um das Display bei wenig licht 
augenfreundlicher abzustimmen.
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Bekommen Sie auch viele e-mails, unter 
denen „Von meinem iPhone gesendet“ 

steht? Vielleicht ist es ja der Stolz frisch 
gebackener iPhone-Besitzer oder einfach 
Unwissenheit, aber diese Signatur lässt 
sich ganz einfach ändern und persönlicher 
gestalten. Dazu öffnet man in den einstel-
lungen den Bereich „mail, Kontakte, Kalen-
der“. Dort scrollt man etwas runter zu den 
einstellungen für mail. tippen Sie im zwei-
ten Block auf „Signatur“. Im oberen teil des 
Fensters ist voreingestellt, dass die Signa-
tur für alle mail-Accounts gelten soll. Wol-
len Sie für jeden Account eine eigene Si-
gnatur festlegen, zum Beispiel eine lustige 
für private e-mails und eine seriöse für das 
Bürokonto, dann tippen Sie auf das zweite 
Feld „Pro Account“. Die Signatur(en) selbst 
können Sie antippen und ändern. noch ein 
kleiner tipp: Wenn Sie für mehrere Kon-
ten die gleiche Signatur eingeben wollen 
und nur eines eine abweichende erhalten 
soll, ändern Sie erst die Signatur und tip-
pen dann auf „Pro Account“. Dann brau-
chen Sie nur noch die eine zu ändern. mAz

Mailsignatur
Standardsignatur für E-Mails durch eigene ersetzen

1 Öffnen Sie „Einstellungen > Mail, 
Kontakte, Kalender > Signatur“ …

1 … um eine etwas persönlichere 
Signatur für Ihre Mails einzugeben.

Schneller tippen

Die ioS-Bildschirmtastatur funktioniert 
zwar prima, aber das Schreiben län-

gerer texte ist doch eher mühsam. mit ei-
ner externen tastatur, wie Apples Wireless 
Keyboard, lassen sich aber selbst längere 
texte relativ komfortabel mit dem iPhone 
und zum Beispiel Pages erfassen. zur An-
meldung öffnen Sie „einstellungen > Blue-
tooth“ und aktivieren Bluetooth. Schalten 
Sie die tastatur ein. Am iPhone sollte dann 
ein neues Gerät erscheinen. tippen sie da-
rauf, zeigt das iPhone einen vierstelligen 
Code, den Sie auf der tastatur eingeben 
müssen. Die beiden Geräte verbinden sich. 
Diese Anmeldeprozedur müssen Sie nur 
beim ersten mal durchlaufen. Ist die tasta-
tur aktiv, nutzen Apps sie automatisch für 
texteingaben. Die Bildschirmtastatur wird 
ausgeblendet, sodass man mehr Platz für 
das Dokument hat. mit der taste „Auswer-
fen“ können Sie schnell zwischen dem ex-
ternen und internen Keyboard wechseln, 
zum Beispiel zur eingabe von emojis. mAz

Texteingabe mit Apples Bluetooth-Tastatur

Allgemein
cmd-A Alles auswählen
cmd-X Ausschneiden
cmd-C Kopieren
cmd-V einsetzen
cmd-z Undo
shift-Pfeil text markieren

iWork-Apps
cmd-B Fette Schrift
cmd-I Kursive Schrift
cmd-U Unterstrichen
cmd-shift-K neuer Kommentar
cmd-opt-K nächster Kommentar

Mail
cmd-n neue nachricht
escape Abbrechen
(Schriftattribute wie in iWork)

cmd = Befehlstaste, 
opt = Wahl tas te, 
shift = Umschalttaste

7 Damit die Tastatur akzeptiert wird, 
muss der Code eingegeben werden.

http://store.apple.com/de/product/MC184D/B/apple-wireless-keyboard
http://store.apple.com/de/product/MC184D/B/apple-wireless-keyboard
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termin des tages. Wenn Sie der ioS-App 
Wetter den zugriff auf die ortsbestim-
mung erlauben, erhalten Sie dazu auch 
gleich noch einen kurzen Wetterbericht 
(Seite 88). Jetzt sind nur noch die für Sie 
wichtigen elemente aktiv, sodass wir zur 
Reihenfolge kommen können. tippen Sie 
oben rechts auf „Bearbeiten“. es erschei-
nen kleine listensymbole am rechten 
Rand der einträge, die anzeigen, dass sich 
die liste nun sortieren lässt. Schieben Sie 
die fünf elemente einfach mit dem Fin-
ger in die gewünschte Reihenfolge. Sind 
Ihnen die erinnerungen wichtiger als die 
Kalenderübersicht, tauschen Sie einfach 
die Reihenfolge der beiden. oder ziehen 
Sie die Übersicht des nächstes tages vor, 
wenn das Ihrer Arbeitsweise eher ent-
spricht. tippen Sie oben rechts auf „Fer-
tig“, um die Bearbeitung zu beenden. Ru-
fen Sie nun den mitteilungsbildschirm auf, 
um die neue Konfiguration zu überprüfen. 
meist dauert es etwas, bis im Alltag alles 
passt, aber die zeit sollte man sich ein-
fach nehmen. mAz

Die aktuelle tagesübersicht in der mit-
teilungszentrale liefert auf einen Blick 

die wichtigsten Informationen des ta-
ges. ein kurzes Wischen vom oberen Bild-
schirmrand nach unten, und schon sind 
Sie auf dem laufenden. So praktisch die 
Übersicht auch ist, jeder hat etwas andere 
Prioritäten und Gewohnheiten. Deshalb 
macht es oft Sinn, die tagesübersicht et-
was an die eigenen Bedürfnisse anzupas-
sen. Dazu öffnet man zunächst die ioS-
App einstellungen und tippt darin auf den 
eintrag „mitteilungen“. Unter den einstel-
lungen für den Sperrbildschirm finden Sie 
hier den Bereich „AnSICht heUte“ für die 
Übersicht des aktuellen tages. Die se be-
steht aus mehreren elementen, die sich 
hier einzeln über die nebenstehenden 
Schalter an- und ausschalten lassen. Wenn 
Sie zum Beispiel kein Interesse an Aktien-
kursen haben oder diese zumindest nicht 
täglich in der Übersicht benötigen, schal-
ten Sie „Aktien“ einfach aus. Analog kön-
nen Sie mit der Kalenderansicht oder den 
erinnerungen verfahren. Weitere ele-
mente sind die zusammenfassung für den 
aktuellen und den nächsten tag. zur ta-
gesübersicht gehört zum Beispiel der erste 

Mitteilungszentrale
Gliederung des Mitteilungsbildschirms anpassen

1 Zur Konfiguration der Zentrale öffnen 
Sie „Einstellungen > Mitteilungen“.

1 Die Einträge lassen sich auch in der 
Reihenfolge verändern.

1 Nicht benötigte Elemente der 
Tagesansicht schalten sie aus.

1 Fertig ist die neue Heute-Ansicht 
mit individueller Anpassung.



96 iPhoneWelt 04/2014

Der iCloud-Dienst wird nicht nur von 
Apples Apps und Systemfunktionen 

zum Synchronisieren von Daten benutzt. 
Auch viele andere Apps nutzen den Cloud-
Speicher zum Ablegen von Dokumenten 
und einstellungen. Das dient einerseits 
dem Datenaustausch mit weiteren Installa-
tionen der App auf anderen Geräten, an-
dererseits aber auch einfach als Backup für 
den Fall, dass die Daten auf dem iPhone 
nicht mehr lesbar sind oder man die App 
löscht. Wenn Sie sich nicht mehr sicher 
sind, welchen Apps Sie erlaubt haben, 
iCloud zu nutzen, dann öffnen Sie die ein-
stellungen und wechseln dort in den Be-
reich für iCloud. hier tippen Sie auf „Doku-
mente & Daten“. Sie können nun generell 
den zugriff sperren oder in der liste da-
runter prüfen, welche Apps iCloud als Da-
tenablage nutzen, und bei Bedarf einzelne 
über den jeweiligen Schalter sperren. mAz

Ohne die nutzung von iCloud muss man 
am iPhone auf viel Komfort verzich-

ten, da der Dienst mittlerweile sehr eng 
mit dem ioS und vielen Standard-Apps ver-
woben ist. Da ist die Kapazität eines freien 
5-GB-Accounts schnell erschöpft. mehr 
Speicher gibt es gegen Bares, ab 16 euro 
im Jahr für 10 zusätzliche Gigabyte. man 
kommt jedoch ohne große einbußen mit 
dem freien Konto aus. Die einzige wichtige 
einschränkung ist der Verzicht auf das 
Backup der Geräte in iCloud, im Gegenzug 
sollte das iPhone regelmäßig mit itunes 
verbunden und dort gesichert werden. Um 
den aktuellen Platzbedarf zu kontrollieren, 
öffnen Sie in den iCloud-einstellungen 
„Speicher &Backup“. Unter „Speicher ver-
walten“ erfahren Sie, welche App wie viel 
Speicher belegt. Fotostream geht übrigens 
nicht zu lasten des Kontos und sichert  
automatisch die neuesten Fotos. mAz

Daten in iCloud

iCloud-Speicher sparen

7 In den Einstel-
lungen von iCloud 
können Sie unter 
„Dokumente &  
Daten“ kontrollieren, 
welche Apps iCloud 
als Datenablage  
nutzen, und dies bei 
Bedarf jeder dieser 
Apps einzeln per 
Schalter verbieten.

1 Unter „Speicher & Backup“ 
sehen Sie den aktuellen Platz-
bedarf auf iCloud. Hier schalten 
Sie auch das Backup aus.

1 „Speicher ver-
walten“ liefert den 
genauen Platz-
bedarf pro App.

5 Tippen Sie auf 
eine App für mehr 
Details und um 
nicht benötigte 
Daten zu löschen.

Nutzung von iCloud durch Apps

So kommt man mit dem kostenlosen Konto aus

iCloud iPhoneWeltPlus 
Seit Kurzem bietet die Redaktion auch 
Videotipps zu ioS 7 an, etwa zu Kamera, 
mail oder Spotlight. Sie finden sie auf 
unserer Website unter der Adresse: 
http://www.iphonewelt.de/bw93hrks

tipps & tricks  allgemein icloUD & itUnes 

http://www.iphonewelt.de/bw93hrks
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Der Spaltenbrowser von itunes lässt 
sich nicht nur für die lokale media-

thek, sondern auch im itunes Store ver-
wenden. Rufen Sie den Store auf, und akti-
vieren Sie über das menü „Anzeige“ (Win) 
beziehungsweise „Darstellung“ (mac) den 
Browser. Daraufhin zeigt itunes den Inhalt 
des Stores in Kategorien an. In der ersten 
Spalte sehen Sie die medienarten. Klicken 
Sie eine an, blendet itunes dazu passend 
weitere Spalten ein, die jeweils als Filter 
wirken. So können Sie sich zum Beispiel bei 
tV-Sendungen relativ schnell über Gerne, 
Serienname und Staffel zur gesuchten 
Folge durchklicken. Das geht viel schneller 
und zielsicherer als über die normalen me-
nüs oder die Suchfunktion. mAz

iTunes Store

7 Der Spaltenbrowser 
wirkt als Filter, der 
die schnelle Eingren-
zung des iTunes-
Store-Angebots durch 
Auswahl von Medien-
art, Genre, Interpret 
Staffel und Ähnlichem 
erlaubt. Das klappt 
teilweise schneller als 
mit der Suchfunktion.

Inhalte schneller finden mit dem Spaltenbrowser

iTunes

Über die verschiedenen Freigabefunk-
tionen erlaubt itunes die gemeinsame 

nutzung von Inhalten im lokalen netz-
werk. Greift ein Rechner nicht über die 
normale Freigabe, sondern über die Pri-
vatfreigabe auf die mediathek eines ande-
ren Rechners zu, kann er nicht nur Inhalte 
daraus wiedergeben, sondern diese auch 
dauerhaft laden. Dazu ruft man über das 
mediathekmenü den entsprechenden Be-
reich des anderen Rechners auf, zum Bei-
spiel Filme. Dann markiert man die ge-
wünschten Videos und klickt unten am 
Fensterrand auf „Importieren“. nun ko-
piert itunes die Daten auf die eigene Fest-
platte. itunes hilft auf Wunsch beim Ko-
pieren, indem es nur fehlende titel anzeigt. 
Über das menü „Anzeigen“ unten links 
kann man nämlich wählen, ob alle oder nur 
die objekte der Privatfreigabe angezeigt 
werden sollen, die sich nicht auch in der 
eigenen mediathek befinden. Für einkäufe 
lässt sich der Austausch bei Bedarf sogar 
automatisieren. Klicken Sie unterhalb des 
titels der Privatfreigabe auf „einstellungen“, 
können Sie für musik, Filme, tV-Sen-
dungen, Bücher und Apps einstellen, dass 
neue einkäufe automatisch in die eigene 
mediathek kopiert werden sollen. mAz

Privatfreigabe

6 Über das Media-
thekmenü greifen 
Sie auf die Privat-
freigabe zu (links). 
Danach können Sie 
Objekte markieren 
und mit „Impor-
tieren“ dauerhaft 
laden (unten). 

Kopieren von Inhalten im lokalen Netzwerk

7 Über „Einstellungen“ legen Sie fest, 
welche Einkäufe iTunes automatisch lädt.
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Vorschau

Daten verwalten
File-Browser

Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Optimieren

Tuning & Tipps 

Schnäppchen
Kleinanzeigen & Flohmarkt 

Die nächste iPhoneWelt erscheint am 8. 7. 2014

News, Apps, viele Tests,  
Tipps und nützliche Workshops

Geht es nach Apple, gelangen Dateien via 
iTunes oder iCloud von Rechnern auf das 
iPhone. Es gibt diverse Apps, die direkt auf 
die Daten auf Rechner und Server im  
Netzwerk sowie Cloud-Dienste zugreifen 
können. Wir stellen die Datentauscher vor.

Im Laufe der Zeit wird das iPhone durch Updates, neue Apps und  
automatische Einstellungen immer langsamer und verbraucht mehr 
Strom. Im Special Technik zeigen wir, wie Sie es wieder flottmachen. 

Mit der richtigen App lässt sich so manches Schnäpp-
chen machen. Dabei gibt es längst viel mehr als  
nur Ebay und den Kleinanzeigenableger der Plattform. 
Wir stellen die besten Apps für digitale Flohmärkte  
und gut sortierte Kleinanzeigenmärkte vor.

www.iphonewelt.de

Täglich frisch berichtet die Redaktion der iPhoneWelt über neue 
Programme und entwicklungen rund um Apples Kulthandy. 

Dazu finden Sie hier exklusive tests neuer Apps und Programme für 
iPhone, iPod und Apple tV. tipps und tricks zur effektiveren  
nutzung, bebilderte Workshops und ein betreutes Forum für Ihre 
Fragen runden das online-Angebot ab.

http://www.iphonewelt.de


12,95 €

Jetzt am 
Kiosk oder online 

bestellen!

www.iphonewelt.de/XL
Leseproben, Infos und Bestellmöglichkeit unter:

XL Sonderheft

Telefon: 0711 / 72 52 248   E-Mail: shop@iphonewelt.de
iPhoneWelt erscheint im Verlag IDG Tech Media GmbH, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München, Registergericht München, HRB 99187, Geschäftsführer: York von Heimburg. Die Kundenbetreuung 

erfolgt durch den iPhoneWelt Kundenservice, ZENIT Pressevertrieb GmbH, Postfach 810580, 70522 Stuttgart, Geschäftsführer: Joachim John, Kundenservice Tel.: 0711 / 72 52 248, E-Mail: shop@iPhoneWelt.de 
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ECHT IRRE!
Ein Heft gratis – einfach so.

www.iphonewelt.de/gratis

Jetzt Dein

GRATISHEFT 

FREI HAUS

bestellen!

Telefon: 0711 / 72 52 248   E-Mail: shop@iphonewelt.de
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